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Zcichcncrklärung

Abkürzungen

nichts vorhanden

ncniger als die Hälfte von 1 in
der letzten beseEten Stelle,
jedoch mehr als nichts

Zahlenwert unbekannt oder
geheimzuhalten

Tabellenfach gesperrt, weil
Aussage nicht sinnvoll

Artikel
BundesgeseEblatt
Bundessozialhil-
fegesets
Bundesversor-
gungsgeseE
Haushaltsvorstand
Lastenausgleichs-
geseE
Schwerbehinder-
tcngesetz
Sozialgesetzbuch

ln den Tabellen "Ausgaben und Einnahmen der Sozialhilfe' sind die eiruelnen Beträge ohne Rücksicht auf die Endsumme
auf- bzw. abgerundet worden. Deshalb können sich bei der Summierung von einzelnen Beträgen geringfügige Abweichun-
gen von der Endsumme ergeben.
Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung werden in den "Statistischen Berichten" der Statistischen Landes-
ämter unter der Kennziffer K I veröffentlicht.
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Vorbemerkung

Rechtsgrundlagen der Lehtungsgewürrung
Lsbtrngen der Sozinlhilfe werden ndr dem Büd€rsozi-
alhillegeeetr (BSHG) in «br puib güügm Füeing sflb
den Ourchfilhrungsvemdnung$ der Budanghnrtg zu
den §{i 22, 21, 47 ,72,76, 81 Abc. I Nr. 3 und 88 Ab. 2 Nr. 8
und den al§smeinen Verualhngcvonchrllbn zu § 125
BSHG eöracht Neben d€rn Bundeieht wltd dls Praxis d€r
SozEilhilfegewätrrung beslimmt durch lendcrccfiülcfie Vor-
scfiriflen: Alsfilhrungsg€setre zum B§IHG, Veodnungsn zu
diesen AsfilhrungEg$eEen rowle mlnisterielle Edasse und
Diomüarnveismgen.

EnBprmhend den B€Etimmungen dec Einigungcverfages
gilt seit dem '1. Januar 1991 d8 Bundeocozialhifeg€setr mit
einipn ltlaßgaben arch in den neuen Länd€rn und Bedin-
Ost FOr tlie Garährung vm Sozlalhille oxasti€rt seitdem im
Bun«lecgett'ot eine -wei§ehenü einheiülche Rechtsgrund.
laS€.

Die Sozhlhllle lut die Aufgbe, llsrctren an helfen, die sich
in Noüegnn b€fnd€n, dle tb rt{ocfi niirt mit elgsner Kreft
boryälügsn könn€n, und denen db erlbded**p Hille aucfi
nbht yon andel€r S€ib, z.B. von näh€sbh€nd€n Angotröri.
gen od€r von SozhlvecictErungs€fScrttrrgen, zubl wiü
(Grun6atr dc Nachraqe bm. «te SubitladBtdersozLl-
hi1f6).

Nech § 3 Abs. 1 BSHG tuht€n slcfi 'Art Fmn und Maß de
Sozaalhilre ... nach der Beondedpit (h Ehzelhle, va el-
lem nach d€r P€rson «les Hlllbanplängcc, dü An r*E
Bedaß und den örüichen VffhältrEEm' (lrldlvklurlbirr
rungsgrun6atr).

Nacü § f Air. 2 BSHG ist c Anlnbe der Sozl*rllie, 'dcn
Empfügr der Hllfe die Fohrung €fEs L6b€G aJ fino(|b
chen, dä derW0tüe dc i,eirofien enEprictf. Damitdmt
dle Sozialhille dü lm Grundgectr als 'höctrbr Rechtstrtgf
vüankerten t düch€nwtlrde. Dü Sozblhlfo obliogt €s, eile
Halfebedilrtügke't zu bceiügm, der€n ForüBbtr€n die Mm-
scfprnrorle v€rbtrqr wt[ü. Dle L€iuqrngen «br Sozi:rüf$b
könnsr cir$ dats nlht dareut becfränken, die pfisirdn
E dstenz Oor HalrobsOimigen sifierzusbil€n, sondem mab
sen ahn€n arch die Beteil§ung am sozialen und kultrmllen
Lsbon €.möglbhsn

Begffilcüe und moUpdiscfie Erläutorungon

Hilfe zum Lebensunterhalt
Hille zum L€bensunteftalt bt gpmäß §1f BSHG 'dem zu
gewähren, d€r s€irnn mtwendil€n lsbeoqntshalt ni$t
od€r nacht ausrEichond aus €allsEn Krätbn tnd Mitbtr. va
dbm aus sdrem Einkommen und Vemügm, berctsfEr
kann'. Hilfonrpfänge bt ako grun«bätrllcfi l€de €anz*E
bdüfige P€rson. Dles gilt audl filr ln «le Famillepea*>
scfuft lebende Min&dährtgo, d€rü lntd€.ron eb HIIEI}
chende hzw. Hif€mpfängor von hren gc€Ellctrfi V€rt§
toln wahqemnmen w€rden.

Dle Zahtuirg d€r Hilie zum LßbgllunEhelt €rtlgt allerlügs
i.d.R. haushaltsbezogan an tlie sogeunnte'Bedarfr' oder
'Earlsatrgffilelmchafr, db g€fliäß § ff Abt. 1 SeE 2 de
niüt gtsüEnnt Isberden Eh€g.üm und dle mindeiälr{en
unvatpiraEbn Klndor umlaßt Oeduch wi]d bei d€r Hilhg$
würrurB bedhl(3lchüg[, daß Famillen im Rsg€lhll 'aljt ei-
neln Topf wmrfisrlsn'. de3 zur Verf{lgurB ebhende Hans-
haltseir*omnrsr ebo zur Oedrung &a Geeenlbedails ve-
w€nd€n.

Zum 'notwond§m l-gbonsunbüer, d€r duch die Hille zum
Lebeßunt€üalt slctnqatellt wsd€n soü, gshör€n g€mäß
§ 12 BSHG rb€sondeß Emlhrung, Untgl«unft, Kl€idrrrg,

KÖrperdle$, Hflüet H€azmg tnd psnfitche Bqffihbre(b Egficftfi Loboß'. Dleae ccfiüeßm ar vstetEun Um,
fange aucfr Bezletruryen zu Umw€lt und elre Tefidt# gn
kultnpllen L€bon'sin. lm Rahmm Os HIp am L€büIl,.n-
tcfialt lüxlsd außedem goflräß §§ t3 bb .t5 BSTHG Krm-
keilcrictrcingcbdüägs, dle Krbn elncr mgmrrern
Abcsirr€rung lowb Bcbttungd(cbn llberurmgr us-
dgr. Da ea dac Zlel der SozlalhütElebüJngen bt det Hlle'
etnpfürgtr sobald eb mögllch unabMnglg von d€r SoEhühh
zu mrcrren, co[€n gemäß § 19 BSHG 'fllr Hlfeudrnde, db
k6ans Arüeft ffid6n könnfi, ... nacü ltlOgkhkeat Arü€lEg€b
genltoiEt gscrrgfion weden'. Arbeltsenttröhnbn Ht!ß.F
ch€nd€n sdhn gemrß §'20 BSHG Täügü€abn ang€botort
weden, ümh w€lcho sle nleder en Aöelt gsuöhnt w€lden
kfinon odei hm Bef€üEdrsft ar Aröelt geprüIt wsdst
kann.

Hille zum Lebenrmbfialt karn ürch leulende und einm*'
1196 Lobün$n gsr,ürtr,€rrlfi (§ 2f BSHG).

Ladende Lelstungen der Hilfe zum Lebons-
unterhalt
Necfi § 22 BSHG uoden lelbnb U*üngüt ann lebenr.
unbfielt ilßeüeh vor Ehrhhüngei nacfi Reg*ätr€n
b€me.m - €s s€a diln, dle Beondeilplt rb Ehzeltslle
goblobt.qhc antlee Rega[ng. Necfi § I de tugt trrrü-
odnungU umhcsr dls RegEbäEc'rlb hJfficr tobtrF
gen llh Emähruq, harcwlrüdufücfui Bd etrctlcßtch
HaßhdEenergie sowb ltlr penOnlOp BdHirhlo rb Egr
lk*len L$slr. Dazu geh0rcn auch dle laiendm bfing€rt
filrde Beehdturg vm Wbche md Hatrratvm gsffpm
Altcrtfin$trrüt tr de !n tenüeamg tul l(It|ü lg,
ScNttt st tnd Herr.t h klelrsem Umhng soxle fü Kör-
peerbgetndfif ReH$ng'.
Die Höhe rh Regntüa fih den HarhatEvqtffi wlrd ge
mß § 22 BSiHG vo den zrtctlrtdhm LantlecDeh6dcn oder
d€n vod fngr beffin Sbllen unE ger0cltticrtügrng
(h bbmhkfär t$ü.hdürngstcbn und de üücüpn
UnErcflctlc ß.E€.d. füetuEetarEm eftlgcn In all-
goßt*ten am Zsatrnkt von Ranbneö6hrpm: lalb mb
wexlg l«Onnen d6 R€gobetro andr an andsen Zsa$nkbn
ranb§rcEtusüsr.
Dle RegsEtse der rc:ügsr Harhdtsagplrör[sr sffi
prozsrürd m tbn Rqsbatr d6 Hal.EtElErütErdr bzlr.
einee Aflehrbhcnd* dc? andr «fe sogenünEr Ggtsal-
untcbndc Häl$alE onlhält, g€btrrddr. DflEr üüdbn

- Haushdtsangsmdgo tis ztn Vdlendmg des 7. tobei!tslt.
rsc 50 %, beim Zusemrnill€ban mit ehr Pdlon, de elleln
flr ds m€Se utd ErIahmg (b Khda torgt, 55 *, vqn
B€gfn (b 8. bb ar Vofieüng (b 14. lJüülFtre
65t3, vun Eeghn dea 15. bb zur Volnürrg (b t8. [e.
beßintuE q)t5 und vun Beglm (b 19. L€ü.rüarr n
80 ta (h R€gobatr€ (b Hauchalbt orrm-.
Selt dem t. Jull 1S) whd cübnr,€be dr sog|grmb §-b.
lbümodd' zur Bcürm.ng th Ec*rcgcbaEe *tgd0m
Die Bedeftbcmaüg qlentlcrt rlcfi.dabcl filr dir Basitrte
'Enünrtg', tacwiücfiafüloh€r Bodsf (otup En€€b)
wnl'psrfitcfn BdcnFm'en den h dr Elnlurmg:.
nn Veüaucüusdcfiprobc (BrS) (b SEtbtsfien Bunda-
amba argsrfliümen Ar.trgebür ltlr den prlvabn Veöradt
unbmr Ehlrmnenrgnppen vm l$l! colie filr den im
'liarntlüdrafühhen Bddf entlralbngt Tellbetclch'Haur

1) vorortnung zw tlrlcüfillrruoe a-l22ü. BrndaoEhhl+
gicz- (R.g.It!,!todnmgD voor ä1. Juf l96a GGIBI I
S.515) h ür Fnup lrr VO voflr 21. lllrz 1990 (BGBI. I
S.564). zublä grft.llt düIdr Art I ür 3. Ann O vom 7. OI-
bD.r rfl (BGBI. I S. 107r).
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trattsgrergie' an Verürauclrdabn der HaushalEkmdab+'
ItaSllng der VereinEung d€utschor EleküizitäEWgt<e
(VDEW) aus ddn Jehr€ 1986.

Grun«tlags d6 neu€n BedarfBbetn€ssungEsFbrE bt die
Ermitüurp d€s regolsatrtelerrant€n durcltschnitülcü€n Aur'
wand6 eines Alleinlebenden bav. d€ls€n durchschnittlicfien
üatsäcfi lichen Verbratrchs filr Hausttaltsqrrgie.

Bb zum 30. Juni 1990 wude die Höhe d€r R€gsbätre aus-
schlietllich anhand d€s sogpnannten'WarcnkoÖmodelb'
f6tgEl€gt.

Zusätrlich zu d€n gemäß diesen Regslsätren b€ln€ssenen
Leishrngen weden M€hrbedaßzuschlägB solctlen Pelsonen
g€r,yährt boi denen aulgrund ihler Lebenssihlatbn ein erhÖh-
ter Be<tarl b€stoht. Die hulondon Lsbtungen d€r Hifs zum
Leberisuntefielt weßbn in «liesen,Fällen, rvio aus der foEsn-
den Aul§telluttg €tsichüich, teib um einen im ESHG festge,
l€gt€n, t€ils um einen in das Erm€ssdr d€s SozhlhifeEägprt
gestellton Prozonbatr dea maßgeben<bn Regelsatres er-
höht

D,er [{etrbe«tarfBzuschlsg b€tägt soweit nicht im Einzdralle
ein abweldtmder B€darf bcteht b€i

- Peconen ab 60 Jahren 20 % (§ 23 Abü. 'l Ziltü'l
BSHG);

- Personen unter @ Jahr€n, die emerbsunfähig im Sinrc
der gesetrlichen Rentonvoßicherung sind 20 % (§ 23
Aür.1Zfiq2 BSHG):

- werdenden Mriüem von Beg[nn dG s€chston Sctuan-
gerschattsmonaE an A) % (§ 23Ab. 1üllY.3 BSHG);

- Tubert<ulosekranken während @ Dauer der Healbs,
handlung 20 % (§ 23 Ab6. 1 Zlller l BSHG);

. Personen, db mit einsm Kind unte 7 Jahren oder mit 2
oder 3 Kind€rn untc 16 Jdtmn asammenleDen und al-
lein Or deren Pllege und Erziehung sorgon, zO%ilri 1
oder rn€hr Kindem erffiht siJt dor lt €hrbedarf aü ß%
(§ 23 Abc. 2 BSHG):

- Behinderbn, die das 15. L€berlsFhr voll€ndet hab€n
und denen Eingli«terungshilte nach § 40 Ab. I Nr. 3
trir 5 ggwährt wid, 40 % (§ 23 Abs. 3 BSHG); dieser
ir€hrÖe(brtrzrlscfiüeg kam auch nach BeendBurq tbr
llaßndrnen gonäß § lo Ab. 1 Nr. 3 bb 5 BSHG Or
€ine enggnesdle Üb€rglangEzoat g6üährt worün.

ErwerBtäligen sowie Kranken, Geneaenen, Behindercn
oder von einer Kranklpit oder Eehlndorurp Bedrchten, die
eins kctmaufrtend[er ErnährurB b€dOrf€n, wid ein lüehr-
b€datlrzulchleg ln angpmetener Höhe gewährt (§ Zt
Ab3.4 BSHG).

E UsBtäügEn Bllnd€n sowie B€hlnd€r§r, deril Behind+
rung so schw€r ist, daß 3ie ab Bechädlgb die megszulage
nr-ll Sürfe lll tis Vl gffräß § 35 Abs. 1 Satr 2 des Bund€s-
versoryung8g6€tre3 ernidten, wid ein irlehöedadcaJ.
schlag in Höh€ des Erveöceinkqnrn€rr gtrährt weill es
5O vorn Hurxlert de Regobatre ein€s HaushelbvoGtan-
de§ npnaübh ni$t tibersto(lt ilb€I3te(Jß €3 dl6en Betsag,
so b€fä$ d€r üohrb€dar, 50 vorn Hun«lst d€s Regelsatres
eines Haushalts\roGtand6 zuzilglifi 25 vom Hun<lert dc
diesen BeFag übersteigsrxten Erwerüodnkommem. Dlese
Regelurg gill arch filr Pesonen,

1. deren Sehschäde au, dem besser€n AugE nhht m€hr
ab 1/50 beEägt

2. b(l denfi ander€, ni$t nur vorttOeE€h€nd€ Süfurqen
<la Sehvemö96n3 von qiun solcfien Schweregra<l
vodiegen, @ß sie €inü Eteeinhächligung der SetscMr-
fe nacü Nr.l gl€achzuechbn sind.

A.EaEüch ar d€n nacfi dle€n Rege5ätssn und i,lehr-
bodarüzucfilägon bemeEsrn laulbn«bn tsasürrgm wtr-
dm vom Sozldlrilhüag€r arch dle Kcbn der Unbd«mfl
0bermrnmsr.

Di€ hufende Hille zum Lebensunt€rhalt in Eindchüngen
umlaßt «tie Kct€n der Untorbrirguq und Verpllegrng, die lm
allggln€an€n in den Plbg€sätren dor Elnfifitrqsn enthalten
sind; außedem efialt€n die Hilfemptänglor *r angom€s-
sene Taschengeld - es s€i «bnn, des€n b€sümmungsm+'
ßQe Vawendung durch oder filr (bn Hifemprängsr wä19
nichtffillch.

Elnmalige Leistungen der Hilfe zum Lebons-
unterhalt
Dle Hille zum l-ebemunta?ialt b€lnhaltot außer tbn laufen-
den arch oinrnallgs Lß,bUngBn. Dlese umlesen dle ihrcr
Natur nach ni$t mit eine gwissan RegdmäßXfisit wied€r-
kehrcnden lsüstungen, zum Beicpbl zur Besctpltrng und
lßtandhattung rron Heusrat, Kleldung, Wäsche und Schu-
hen. Eruätnt ceien auße«bm Beihilfen zur Bechaltrng vm
Brcnnsdf und W€aturschBbeahllt€n; btrt€re werden erst ab
B€dchBFtr1986 - d€m Urbil d€s Bundeavemaltungsge-
rir:hts vqn 12. April 1984 (Az. 5 C 95.80) lolgend - in der
SblElik vdl ab LebüJng6n d€r Hlf€ zum Lebonsunterhalt
arfaßt bzw. den Hilloartsn zuggr€chnet, in deren Ralmsn sb
geloistetweden.

Einrnal(p Hifen küinen zusätrllch zu laufender Hilte zum
L.eberisunterfialt oder ab €E€nstlndig€ Lebtuqen gewährt
weden. Letrtercs ist dann der Fall, w€nn d€? Halrsnplängor
'avar keine laur€ndfl Lebungsn zum L.ebquunbrlrdt b+
nöligt Oen Lsb€nsuntshalt ir&ch ats eilsr€n Krälbn und
Mitteln nicht voll b€schaft€n kann' (§ 2l AbG. 2 ESIHG).

Hilfe in besonderen Lebenslagen
Ole Sozislhif€ umfaßt außer der Hilfe zum bbspunlorhalt
arch Leisturqen d€r Hife h bcmderen Lebelßlagen. Hille'
b€d0figk€at kann in v€r§cfihr€non SiüJelbngl g€gobort
sein, Or dio im BSHG spezi{le Hiltealton voqeetnn sind,
die im einzelnen regoln, in w€lcher Wsbe Fwftlb Hille zu
gffiährmbt
Folgsnde Arisn der Hille in bercndepn LeOerEtag€n werden
geruA § 27 BSiHG tnbcchiqlen:
1. Hitle zum AIüeu oder Slcherung «ler tebesgrundlage

2. Voöeug€nde G€.undh€itshifo

3. Krailrerüafe, scslige Hi[e2 )

3a Hilb ar FamilieiplarurB

1. Hilb filr wedende M0tEr und Wöchneinnen

5. Eindiederungshrlbttlr Behlndede

6. Blindenhalle

7. Hille zur Pttege

8. Hille zur Weiterllhrurq «leo Haurhalü

9. Hilfe zur ÜOerwinOung besonds€r sozials Scfrwisrlgr
k6iten

10. Altenhife.

Abgeetpn yon dlcsr Hillm können Leis[trtgst der Sozial-
hilteauch bel Vodlegm andec b€sond€r€r L€bslde$n gle,'
wähd werden, soweat (br Einsatr öItentli*pr Mitbl gffedrh
terligt bt

2) Uttt .or"OC. HIl. H HlI. b.l Schn ng€ttdt lt od.r b.l St..üültzuvclt lrü.
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Regebätzel ftlrdle Hllfe zum Lebenunterhalt nadr rtem Bunrtemela|Hlfegoe&
(Stand: 1. Jull1902)

tarrl

Hauehdb
voBEnde
und Aleln-
sbfpnde.

(Edmgd-
satr)

§omügeHa,thelbamehahe

bbar
Voleilfng

dsr 7.

bb6ns.
lelr€s

bb ar
Vofendum

(b7.
trOarFnte
belnZursn-
medebmrlt
*prPetlcr,
deatolntr
db PlegB

urxl Erzlehmg
&sKin&s

sorut

v(m
Beglnn de.
8. bbzur

Volendtng
dc 14.

lgbgtg-
latms

vdn
Beglnn &r
15. bb zur

Vollendung
de.18.
hbens-
ptrc

wl|
Beglrmdes

19.
Lebem.

lelree sr

1 2 3 1 5 6 7

Badff-'W0rtbrlberg
Beyefit-)
BerllnWed
BsllrFOst
Brandenilry
Brcrpn
Halburg
ll€sEsr
irle*lenburgrVopornmem .

Nldeaachmn
Notüteirtlreafülen ........
'R rinbnrlPtsl2 ................:::
Sarland
S:en
Sacü:sr,Anhdt
SdilctrlgFHobbln .............1

IhOdngon

Rechn. Durclrccürniü ...........t

510
g2
flB
194
4S
511

5(B
510
486
50q
5m
5@
500
,186

,l9O

5m
4S

50r

255
2ß
ffi
217
215
88
ffi
255
213
z#
255
256
ffi
213
215
2ü
213

2s1

241
271
m
272
TO
241
m
ß1
ß7
m
N
Nn
§t
no
2ü
267

276

s32
320
«11

321
319
33i2

3:il
332
316
3:r
3:11,

ürl
33r
316
319
it3l
316

326

'159
44t
,158

45
41
'160
,158

,159

437
/t58

't58
't58
/158

137
41
,158

137

451

16
s4
§7
05
g2
,m
07
tm
389
07
§7
ß7
§t
30
wi
Q7
389

,lOl

') ln ottl po ltonct
") Von d€i ob.rri.n trndsozhDchödc lbde...azL Uhdd*ägc. DL Höh. ür R.gtltr brCfrrmn rtlc 0rüctrn T,.gs (h Sozhnl.

VoOgugende C'eun«ltpibhflte wsn(bl (bn dgffildnen
Grundcatr «le vorbeug€ntur Hlbgträln rg gmß § 6
BSHG aut &n Ber€ich der GeeumhdEhille an. Lebtrrgst
dl€E€r Hllfed sollen zur Verneidurg von E lnanlrungm oder
eomügon Gesundheitsschäden gtrährt w€trlet. Zu dgr
ilaßnahmen der voöa4err«bn Geunttnltslrllb g€für€rt
u.a. im Elnzelfall sloderlbhe itlaßnahmer der Eilrofmg Or
Klnder, Jqsn«thtn, db lvlencdrn und Motbr h Motbrgl}
newqohelmen.

Krar*flhillb umfaßt alle l-ebtungen, die von den Kranker
l«ccdr bel Krenkh€lt gswährt w€r&n - €lnrchlleßllcfi (h
@ - towle Zahnbetundlung
tnd Zdrngtatr md LebfungEn zur Beserung oder th(b
nng dor l(renlö€atsilblgm.

Efrdbd€nngltrüb flI Behlndeö wlrd außer Behindetun
fldl dil rrfi €h6r A€ftrming b€drohbn Peaonen ge
uürt dleen reilocfi nur dem, wem ltlaßnahmen der Knn-
kenhh odor dü wb€t{onden Geinfteltshh nlcfit aus-
ßlcütfi, um dle drclpmh Aehlrd€rütg abalwondü. Dle
Elngll€dorungshllfe urnmt u.a. medzlnbcfp tviaßnahmen,
Hlfen zur schulbchen und berullcüpn Bldung, bgrutrfö?.
&mde Maßnahm€n sowle lylaßndynen ztr sozidon Ehgüe-

&rung. Bohln<leilen, dle utegen Art und Scfnrerc lfuü Be-
trlfibrung nlcüt aul <lem dlgffrofren Aüeitsm*kt eange
dld€rf ußrdcn ltÖilten, $I die eusOOnng 6her dar B€hkF
deirp entspecürnbn Täügk€lt h *te? W€ft3m fif Be.
ilrxleft ofirlöglk$t weden.

Arüprucrr aul Bllndenhflß hebm Bllnö coille hocfigndg
Sehbeilnderb. Dio praküscho 8€d€trtjng rh Brlder$llb bt
SerrrS, r€I de llnd€r au@rund b€.onds€r Lailhge.etre
tb Bltrdcpeld sr BIlnde außeüalb der SozhHh olme
Ratcksicürl atf (h Einkomm€n un«l Vemtrgen de Empläß
ger geü,ärsn. Db llmhlvorrchdfbn lehnen clch wel$e
hend gr de Betmnrqsßdc § 67 BSHG en; hledudr bt
*E gsfise Elnhelücfil«eit &r Hlfegtrährup tr Blhde
gslcrrrt tobtrngsn der BHenhllle werden daher cdctpn
Bfdon g6ruütt( rllc de bemdmn Voaurcetsulpsn fllr
dc lsbtrngrgffähnng naä trdcge€tren nlcfit erflll-
len.

Hilüg ar m€{s nld gert8 §6E BSHG Psmngr gtrählt'
'de lnlolgp l(rankhelt der Behlilbruq $ lülc slnd, deß
sb nhht otrn Wfltrng md Plegp Ueiben kürren'. Bel
Mullclrr moge eftält d* megüod{ffigs de tuliren.
dungsn, dle fif Waftmg md Pfegp durcür Plegops]süEn
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enbtenden sind. bt eber eln Pflegebedoilg€r, 'der da l.
lsbaslalr vdlendot het, so h[foc, @ß er filr dio gtrünli-
cüen und mgelmäßlg wledertehrenden Venhhtungen lm
AUetIl d€s täglich€n Leb€ns ln efieulchffi Umfang der
WaturB und Plbge «lauemd b€darf, m eriält er meg€g€ld.
EB berug bis'zum 30.6.1902 351,-DM, ab 1.7.1992 366,-
OM. B€i Bedarf an aullergewürnllctror Plbgts bt das Prbg6-
geld angemess€n zu erhöhen. Bel Hille in Einrichfungen
(2.B. Pltegsh€imen) weden dle Kcten der Anstalbunter-
brirEurE ilbernommen.

Hille zur ÜUerwinOung b€smdssr eozialer Sctmk rigkeiten
umfaßt alle Maßnahrn€n, die zurn Ziol habon, dem Hilleu
cherdon dle T€ilnalmg am loben ln der C'emelnochaft zu
ermöglchon oder zu srblchtäm, wsn er hlezu aus €ig€n€r
Kran nbht lmstarxle bt Db Voraussetrungen ltlr dle Hllfe,
gewfirurB liryen hauptsäcüilicfi tr€a Peconengruppen vor,
dis härJtg ab Rdndgruppen der Ci€§dbctnft bezelchnet
weden. Es handelt sich dabel insbeonderc um Obdach-
lce. Nir$tseßhalte, ers Frsitpitsentriehung Enthesene,
tan<liatre eowle vefielt€rlegsstÖde lunge lüenschen.

lm Cqeruatr zu den mebbn and€ßn Lsbfungen nach dem
BSHG b€st€ht hBa &r Albnhllfe kdn Anspn ch aul Hille
lebtungen. Dlee Hllleart bt dazu beetimmt, älterm Mit-
mEEm elne mögli*at wd§ehende s€lbctändlgo Toilnatune
sn L.eben ln (h Gernelßcheft zu clchern, z.B. durch Hille
bei «h Betcfutlimg oder zur ErtralüJng eirte WotrnurB, db
d€n B€dtldhbs€n dc atten lüerilch€n €ntsprlcht, dJrtfi Hifis
ln allen Fragen «br Auflehme ln elner Elndchtng zur Be
fouung alt€r t{€rlschen und d6r lnenspruchnehrne alt6ß-
gsrocfit€r Dießb sowie durch HlfiE zum B€sucfi von Veran-
abltmgsn oder Eindchtungon, dle &r Geselligkcit, der Un-
terhaltung, der Bildung odor d€n kdü.rsll€n Bed0ftbsen al-
tsr irenschon di€nen.

Hilro in b€sond€ßn Leb€nshgff kann sowotil außortnlb'von
Eindchtungsn ab atrch in Einfi$ümgen gflährt wsrd6n. Bel
Hllfegewätrung in Eind«*rtuBen sind die lsbtungsn der
Hille zum l-ebemunterhalt r€g€lrnäßlg darn dngnschlossen,
wenn d€r Hif€snpläng€r dort sblibnär, d.h. llber Tag und
Nacht untergsbracht bt Db Kcbn der Hllle zum trbenc-
untertnlt slnd ln dblan Fä[on ln Plbgsetz der Eindcht rE
€nlhaltfi. B€a HiIbad8ümgsn in bibhlirnärcn EintuhturBen
bt dle lm Rahmen der Hllfe h besondercn Lebenslagen gB
wähft Hllb zum LoberBunbfialt auf die Lebtungsn bG.
sdrärdd, tffo während de8 Aulenthatts dee Soziahill+
unpfängurlr tt* EhrlchüJng eöracht weden.

BemerkurBen zur Statlstlk
ln Forrr *Erjähdichen Totalehebung werden d€r Aufrvand
Itlr Sozblhllie und dle Emplänge von Sozialhilr€lebtungon
h gsfonnbn Ethebungctellen srlaßt - (h Sozhlhilreeulifland
arfgnnrd der wähmnd de Jahra von Sodalhllßüägr
ductrgof0tubn &rchungm oder sEüsüstiten tufzdcrF
nungpn, db Sozkrlhilfeempfäng$ mltbb dnc lndtuldual-
züilblatbs, durch welcha die Hllfempfänge harshaltsbe
zog6n €rfaßtwerden.

Ankunltspllichlig sind die üülchen urxl ob€rürülch€n Trägor
der Sozhlhille. lhre Zuständlgkelt lllr dle Gewähnnrg von
Sozhlhiffolebt ngpn bt in tten §§ 97 bb lm ESHG gor€golt.
ln § 1(X) BSHG ist aufgsfilhrt, Or welche Persmenkreise,
Lelstungsarten und Hifeartsn d€r üborörülche Trägsr ssch-
llch zuständlg bt. Oabei haben db Lär6or die iröglchk€it,
äbrfl€ach€nd€ Zrlständigkoitsr€gElungEn zu beffen.

Nach § 96 BSHG slnd örüiche Träg€r der Sozlathllb di€
kl€bfielen Stffte und dlo tarxlkr€ise. Ab oberürülche Tre
S€r haben dle Länd€r t€ihr€ise staeüklhe Betrörden (Berlln,
Brandenfury, Bmrnen, Hamburg, IrlcklenburgVorporn-
men, Nledecactrgr, RhelnhnG,Pfalz, Saadand, Sachsen-
Anhalt, SchlecwlgrHobbln, Th0ring€n), teilweiso S€lb6t-
vewaltmgaküpe:chaflen (l-an«bchaftsverbärde in Nord-
rtpin-Weftbn, t nd€swohlfafuteverbän«le in Baden-

W0rtbltüerg, Heeen urd Sschsen, Bedüe ln Bryen) be-
sümmt.

Enbprechend den in d€n oinz€lnen Ländem g0lügsn B6üm-
mungsn können die Lendkr€lso lhnen zqetülge Ci€mell}
d€n oder @rneindeverbänG, dlo 0berÖrülchen Trägpr wi$
derum die üüichen Trä$r und dl€son zugpmdgon Gernein-
den und GemeindeverMnde zur Durchfllhrung von Aufga-
ben nach oeni BSHG heranziehen (Odegnlbrrfälle).

Nach d€n Erläuterungen zur Statbük soll j€d€r Trägsr di€
Aufrvendungen und Hitfeernlängsr enBgsc{t€nd selner
sächllch€n ZusEndigk€{t mdden

ln der Statistik weden die Empfänger von laufender Hilfe
zum Lsbensunterhalt nbht nur nach percfilich€n lterkmelsn
erfaßt, eondern arch nacfi ihrcr Ste[ung lm Hamhalt Dabel
wlrd lm Slnne dc § 2 d€r Regsbatrverodnurp zwlschen
dem Haushalbvorstand bav. dem alhinstetpnd€n Hitr€emtr
färqe und den sonrügen Haushaltsangehödgen ult.
tecchioden; letrtero weden danach difierenziorf ob sie
Eh€g€ttE d€s Heushetbyorstsrxh, ob sle Kind€r d€s Hal.ls-
haltsvortbndea und/oder relne Etngotten oder weder
Eh€gatb noch Klrxbr, tondem 'SorEügo Personen' sind,
die selbst laut€nde Hllle zum l-ebeneunterhalt efialten, lm
Sinne dea § 16 B§IHG zur Hauchaltsgemeinschalt getrÖr€rt
und mit in die BedailBberrchnung elnbezogen werden. Die
Ernflänge von laufen&r Hllle zum L€bonsunt€rhalt weden
haushalbbezogen erfaßt. Auf dl66 Webe wlrd neben der
Zahl dor Hilfeemlänge arch dlqlenlge der Haushalte oder
Haushaltsblle ernlttelt. Erfaßt weden alledings nur dle
Empfängsr huf€nder Hilfe zum lpbenemtertnlt c kann
daher vorl«ommen, daß zum Haushelt noct weitere Pelto
nen g€höron, di€ s€lbst nictrt Sozielhilleemdansor slnd und
dBhalb in der Empfängectalblik nicht nachgentiemn wef-
den.

Aulgrund dieoer KennzeichnurB der Emplängpr leuf€nd€r
Hllle zum Lobonsuntorhalt werden bea d€n Hllfempfängen
außofialb von ElnrichfurBen Haustnltstypen in der aus dem
nachstefpnden Schema esi*rüictnn Webe geUklet

Verylelche der Sozhlhilfehaushalte mit Ergebnissen der
Haushalb- und Familimstaliolik aind mit der Einociränkung
mÖgllch, @ß lm Hauhalt lebende Pettonen, die nicht mit ln
<lle Bedadbberehnung einbezogGfl sind, in der Sozhlhllfe-

Weiteftin bt anzumerl«en, daß dioirnlgsn Peson€n, den€n
nur einmallge Lsbtungen der Hilfe zum L€befisunterhalt ge
währt wurden, nbht Besbndtell der Jährllchen Stalisük sind.
Sb wurbn fedoch lm Jahllg63 bbl und lm Rahmen einer
Zusatrstalbük zur Stalistik der Sozhlhlfe ftr den Zeibaum
rcm Sepbmber 1981 bb Augrrt 1982 durct elne Stichpobe
smitt€lt
Dag€g€n wird der Aufrvand filr elnmallge Lelstmgsn außer-
tnlb vm Einrichtungen ln der Jährllctnn Sta&ük erfaßt und
dargpstollt filr elnmallge Lehtungen ln Elnrichtungen aber
nur zusamm€n mit den <lort gswähftn latrfend€n Lebtlngon
edaßt.

ln der Stalislik w€den Afirrand und Empfängsr von Hillen ln
beson«lercn Lsberslagen in der Gliexbnnrg nrch Hllfearten
und ln der Untersche*lung nach Hifegeryährung außertulb
von Einrichtungen und in Einrbtrü.rrBen «targeetellt. Bel def
Gllederung nach Hilfearten bt ,olgsrxt€s zu beachten: Dle
Leb[rn$n der Hllfe bd Schwangsrschaft und Sterllieation
sowie zur Famillenplanung k&tnen nicht geEonnt von den
Lslstrrgon der Krankenhilfe, sondem nur zusammen mlt
dles€n €rraßt und daryeetellt werden. Dagegon werden die
l.ebturgen bel &r ElnglialenrrBshllle lllr Bshind€rte und bei
d€r Hilfe zur Ptlege wegen d€f grcßen Be«teutung dieser
Hllleatun noch welter aufgeglirdert &s gilt bel der l€EEe-
nannten Hif€ail dlordings nurl0r den Sozlalhilfeaufrvand.

Hilfeempfüper. dle nur Hllfe ln beemderen Lebenslagen
€rhi.rbn, weden nicht lm Haushaltszusammanharq, son-
dern elnzeln erlaßt
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Bildung der Typen der Hauehalte von Sozlathilfeempfängem

Brzdclnrulrg ü. Tf dc. HrlnhelL (HululLblhr)
Hurlüb
vortLnd Eltrgü. XInd(rr)

Somügo
Prnon(cn)

Elnzeln nehgE illcon€ HachalBvoetänds männlbh' 1

Elnzeln nac*pswleren tlautlpltsvolstände welbllch 1

Soltsügo €lnz€h nectrgewhene Hllfeempfänger männlich
1

I
1

Sorrügs €lnz€ln n*ltg€wles€n€ HillbempfärBer weiblict
1

1

1

Ehepesrcohne Kind€r 1 1

Ehepaarc rüt-l Khd 1 1 1

Etr€paaß mit 2 Kindem I 1 2

Ehepaarc mlt 3 und mdtr Kindem 1 1 >3

HarrshdbvoEtände männlbtr mit t Klnd I 1

Haushalbvootände welbl'rch mit 1 KInd I 1

HaueMtsvocEnde rnännllch mit 2 Klndem 1 2

HaushaltEvortände w€lHlch mlt 2 Klnd€rn 1 2

Heushaltsvontände männIch mit3 und mehr Klnderr 1 >3

Hauslrdbvolttäfile wsÖllcfi mlt 3 und m*r Klndem 1 >3

Sorlsügo Herhdb rüt 2 Personm ohne Klnd(sr)
1

1

1

1

2

Smsligs tlanshalb mit 2 Peßon€n mitKln<l(em)
1 1

1

2
1

Sonslige Hanshaltb nrit 3 und tn€ltr Person€n ohne Kind(er) Alle 0bdgen Hanchdb ohne l«td€r, di6 in d€n
t oftedoen Defi*lionen nicfit erfaßt slnd.

Sonstt e Haushalte mit 3 und mehr Pesonen mit Kind(em) Alle 0bigm HashaltE mit mlndctern einem Klnd, die ln
den rcrhaigen D'sfnilimon r*$t erfaßt eind.

N€ben d€n Hillen nach (bm BSHG w€rden Bedtlrftipn - ln
d€n Ländem h unbrschiedlichem Urnfang - Leistungen nach
Land€sr€cfit gewährt, z.B. LandesUindongeld oder Lend€s-
pnegegeld. W€g€n des Prinzipc tler Nachrangigkelt d€r An-
Epr{bhe auf Sozialhilfe tsagon dsrerligo Lsistungen nach
tendcrccht dazu trei, den Sozhlhif€eulirand zu ver-
min@m.

ÜOer OB Ergsbnisse der Jahreeetatbük 1S2 wude ln
"Wlrtschafl und Sblisük', Heft 121990, S. 916 ff. Csozialhil-
fe und Kdepopferfllrsoqe 1S2, AnrgBben und Elnnah-
m€n) bsichtet
Dle Eqobnbm 0bor de Sozialhllfeempfänge weden ln Helt
6/t904 "Wlrbchalt und Staliclik' tlaryeetellt
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Schaubild 1

Deutschland
AUSGABEN DER SOZIALHILFE 1992

Hille außErhalb von Einrichtungen Hille in Einrichtungen
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Schaubild 2

Frtiheres Bundesgebiet
AUSGABEN1) UND EINNAH]IIEN DER SOZALHTLFE
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§dteubildS

Deutscfiland
REINE AUSGABEN DER SOAAU{ILFE
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SdrautiH 4

Deutschhnd
REINE AUSGABEN DER SOZALHILFE 1992
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Sd.utild 7

Schaubild t
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Fruheres Bundssgebist

a,6amenf rssende übers lcht

Soziälhllfe
Ausgaben und Elnnahnen in Htll. 0l,l

Hilfeart Irlsg€sart
Außcrhrlb

von Einrichtungen In Elnrichtung.n
1s,o I rsgr I rss2 | rsso I rssr I rss2 I rso lsr I rsz
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§.2
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20.6

6 5§8.8
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2.4.4

I s29.4

8.8

t2 a37.7
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22.2
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3.5

280.0
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9.9
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5.6
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28.5
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2.6
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1.6

!,P7.8

4.1

7.7

3 7S.8

13 705.3

17.9
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2.8
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1.1
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3.0
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{ 415.0
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irEgesait ......
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Fruheres Bundesgebiet

zusamenf6ssnde Ubersicht

Sozislhilfe
Hilfeenp!änger( innen )

Hilleüt
AuflErhalb I

von EinrlchtungEn IInsgesarlt In Elnrichtungen

rs€,oltsstlrgszlrssolrssrlrsszlrssoltssrlrssz

Insgesait

Llufenda Hilfe zur
Lshr§untadrrlt . .....
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Lebsnsllgen . . . . . .
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ts0 r 305 -l !l52 1 850 1 305 1 :82

27 3ß 23 34t 20 59{ I 26!r I 379 19 371 15 0!16 tt 727

Hilfs zr, Aufbau odar
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FRÜTIERES BI.hDESCEB IET

ZEITREIHEN

SOZIALHILFE

1.1 AUSoABEN t,\D EI].I{ffNGN

EIIÜ'IA}T.CNBRUTTOAUFMTO

JAHR

SOZIALHILFE
INS6ESA'{T

HILFE A,{
LEBENSLhIIERTIAL'

HILFE IN
BESO\DEREN LEBENSLAGEN

}1ILL. D}1

AIIEIL Artl
DEN ruS6A8EtI

INSOESAI.IT IN T

T
I,IILL. THI veRFrpemns I u.r

I.IILL. Di,I IGEGEJ,I|JBER DEHI JE HILFE-
I VORJAHR IN TI EI|PFIIIGER

I vERr\DERLnß I
r.rILL. I»r IGEGEI'üBER DEHI- | VoRJAHR rN rl

1$3
1S6{

1365

1966

1967

1S68

196S

1970

1971

L972

1973

19711

1975

1976

1977

1978

1979

1$0
,1$1
tEw
1983

1!t811

1!t85

1S
1$7
1!m
1Sll
1990

1991

1992

1 860.1

L 942,8

2 106.3

2 3t7.7
2 550,4

2 67t,t
2 859.11

3 335.1

4 017.1

4 817.0

5 655.9

7 L§.2
I 406.1

I 596.6

10 4152.5

11 31t8.s

t2 tß.8
13 265.9

t4 782.6

16 329.1

17 569.5

78 783.7

20 8115;6

23 1S.8
25 1!8.0
27 009.7

n 774,5

31 781.6

311 118.5

!ts 120.5

x

4.4
8.4

10.0

10.0

4.7

7.0

16.6

20.4

19.9

17.4

6,2
17.8

t4.2
8.9
8.5
6.9
9.4

11. 4

10.5

7,6
6.Et

11.0

11.3

8.6
7.2

6.5
10.5
7.4

11.7

t 247.29

1 370.111

1 500.68

1 604.01

I 666.17

1 776.74

7 ß3.22
2 235.66

2 594.76

2 V7.94
3 268.76

3 725.32

11 101.57

4 550.97

1l 829.65

5 353.84

5 788.58

B t87.22
7 095.47

7 0il9.86

7 2t0.2t
7 310.05

7 $8.O9
7 681.9{
8 034.62

8 065.17

7 9!'5.!E
I {t66.54

I 127,6
I ß2.t7

857.3

821.5

8!8t.8

§106.0

975.2

98St.5

1 0:ß.5
1 180.6

L ß4.7
L 764.4

2 0?2.6

2 650.3

3 024.7

3 {50.6
3 76.5
3 815.8

3 920.9

{ irB.7
4 7S.{
5 520.7

a L22,8

6 751.5

8 02{1.6

I 395.4

10 269.6
r0 s52.3
11 810.7

t2 s76.ä

13 265.3

L4 327.0

x

-4.2
1,5

8.7
7.6
1.5

5.0
13.7

2t.6
23,0

17.5

27.9

1lt.1

1{.1
7.5
2,9
2.4

10.7

10.5

15. I
10.9

10.3

18.S

17. 1

9.3
6.7
7.7
9.9
2.2
8.0

I 002.9

1 121.3

1272.5
1 1111 .8
I 575.2

1 681.7

1 820.9
2 154.5

2 582.4

3 052.6

3 983.3
4 n$.g
5 !80.3
6 1116.0

6 744.0

7 532.7

8 207.9

8 927.3

I $7.2
t0 808.,0

tt 4ß,7
t2 032.2

t2 *1,0
13 801.{
1{ S29.{
16 047.e

16 s3.8
18 806.3

20 t§,3,2

23 7S1.5

x

11.8

13.5

10.9

11.5

6.8
8.3

18.3

19.9

ta.2
t7.4
25.2

19.9

.L4.2
9.7

11.7

9.0
8.8

I1.9
4,2
5.9
5.1
6.6
7.6
4.2
7.5
5.7,.

+
10.9

10.9

t{. r

401.2

{rl5.{
tß4.2

502.8

56{.8
583.6

616. {
708.3

8S8.5

7 W..4
7 243"6

I 507.4

1 808.2

2 tß.2
2 3S.9
2 552.5

2 &xl.s
3 113.7

3 36.9
3 7&t.0
{ 119. {l

4 ß.7
4 554.9

5 072.4

5 5011.7

s 8.3
6 1S.l
6 5l3.rt
6 5S.8
6 34i2.2

2t.8
u.9
?2.O

2t.7
2L.e

2L.A

21.6

21.2

2L.4

22.5

n,0
21.7

27.5

2:2.4

2:2.4

2?.4

23,r
23.5

42.9

ß.2
ß.4
22.9

z7,a

21.9
2L.A

2t,7
2r.5
20.6

19.3

15.6
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r.2

FRUHERES BtI\DESGEBIET

ZEITREIHEN

S02IALHILFE

AUSGABEN ]\IACH AUSoEI.IIHLTEN TIILFEARTEN

KRTNXEIÜIILFE EIISLIEOERUiIGSHI LFE HILFE ZUR PFLEGE

JAHR

HILL. Dü
VERINDERI.I\ß

GECA{ÜBER DEI{
VORJAHR IN T

I.tILL. DI,I
I vERrt\DERLnßI GE8EMJBER De{I VORJAHR IN Tr{ILL. 0r,r

VERIhIO€RtJIIt
GEGEI$BER DE},I

VORJAHR IN T

1SE3

1964

lsf,6

lsE6

1S7
1!58

l9€9

1970

1971

t972
1973

1974

1975

1976

1977

1978

1979

ts0
1981

ls82
1983

1984

ls
1S
1987

1S8
tsr
1St90

1Sl1

1!Xl2

118.0

1115.2

L73.7

207.8

n4.9
2ß.8
21lst.9

272.t
-329.5

!80.8
4,ß.3
s24.2

62{. r
678.1

686.6
724.8

752.3

79t2,3

871.6

952.8
*2.7

1 020.8

1 052.5

1 181.9

1 3ä.r
1 {04.9

x

n,t
19.6

19.5

13.2

4.6

r.7
8.9

27.r
15.6

16.,{

18.3

19.0
a.7

-1.7
9.0
3.S

5.3
10.0

9.3
4.2

2.8
4.1

71,2

11.9
6.2

-I.7
8.3

15.9
15. 1

90.5

tlz.3
147.1

175.9

210.6

238,8

301 .8
378.5.

5G1.1

568t.5

818.6

1 068.0

I 320.3

1 584.8

1 861.2

2 114.0

2 420.4

2 666.11

3 040.9

3 !t85.{
3 650.5

3 9:t1.6

{ 150.6

4 547.0
1l 9{4.9
5 1ß6.6

5 868.0

6 566.5

71181.8

8 529.4

x

24.t
31. 0

ls.6
19.7

13.4

26.4

25.4

34.5

30.3

23.4
30.5

ß.6
20.0

77.4

13.5

14. s

10.2

14.0

11.3
7.8
7.7

5.6
9.6
8.8
9.9
7.9

11 .9

13.9

14,0

1ß3.9

5115.9

622.5

67q,7

778,0

81N).0

913. I
1 106.5

L 376.7

1 521.3

1 8911.{

2 4t8.4
2 9§.2
3 414.5

3 772.6
,{ 281.5

4 6111. 1

5 003.1

5 -581.2

6 027.6

6 385.7

6 660.4
7 151.6

7 594.7

8 163.1

I 575.1

I 147.6

10 154.3

11 05s.2

t2 637.7

x

72.8

14.0

8.4
15.3
ot

7,6

2t.2
24,4

17.8

16.8

27.7

22.2

15.5

10.5

13.5

7.8

8.4
11.6

8.0
5.9

4.3
7.4

6.2
7.5

6.3

5.4
11.0

8.9
u.3

7

itsl.
.t

{sE.

I 733.0

1 ![E.ll
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INSßESA'.IT

FßUIIERES BüDESGEBIET

ZEITREIHEN

-------SOZIALHILFE

.3 HILFEE}fFIIßER( IIÜ\EN)

tfrIürlLICtl l.EIBLICH DARTI{TER ruSUSD€R( IIüE{)
JAHR

1000
I vennoennn I e rooo I

l'§8ffiBFt,mlEIrünnERl
leroool
lErrüroilERl

l*roool
lErl{{uiERl

lwnnoem.lrclerooo
I GEGBTBER De{I EIIu{0{IER
I voRJ HR IN rl1000 1000 1000

1ffi
1SE{

155
1966

1967

1S
1§t
1970

t971

1972

IS73

197{

1975

1976

!977

1978

1979

1§tso

1Sß1

1S2
1ffit
198,!l

1g8S

1S
1S7
1988

1S9
1SS0

lSgt
1992

1 89r

1 {18

1 11011

1 4l4E

I 531

r 503

1 47S

1 {St1

1 51ß

I 6tE

1 730

1 916

2 011§t

2 losl

2 164

2 t20
20s
2 t44
2 083

2ilPo
2ß7
2 570

2 8t4
3 020

3 136

3 3{9

3 626

3 754

3 738

{ 033

x

-4.9
-1. 0

2.9
5.S

-1.8
-t.b
0.8
3.8
6.3
5.2

10.7

7.0
2,9
2.6

-2.1
-t.2
2,3

-2.8
11.3

5.1

5.5
9.E
7.?
3.S

6.8
8.3
3.5

-0. {
7.9

x

5:p
528

5116

588

573

558

557

571

604

ES
718

7At

81{
8{5

432

ez6

8511

8!B

9611

1 031

1 o91l

| ?fr'
1 326

I 379

Lß7
I 442

L 727

1 71S

1 885

x

879

876

8!ilt

9ß
EEO

9t
s{
977

I 041

1 094

1 lSE

I 268

tß4
I 31S

I 288

| 270

1 280

t 2t§
1 :85
1 1106

1 475

1 586

1 694

Lß7
1S2
1 !84
2 027

2 025

2Lß

x

19

18

18

20

20

27

20

22

24

27

!I9

,e5

52

57

75

109

163

t74
204

279

2§
!t25

!xt7

4115

56i:l

67t

813

$7
I l$r

x

x

€.{
1.5

8.6
0.9
3.{

€.0
11.6
9.1

10.2
{16.6

15.2

16. {
9.{

30.{
18.8

119.3

5.6
L7.3
7.$
7.4

s.3
2,.0
12.0
26.5

19.2

2t.2
15.2

27,3

x

x

x

x

x

x

x

I
?

7

7

10

72

1{
15

1S

26

38

37

44

ß
5!'

73

85

10{

131

13{

1{S

158

181t

x

20

19

19

2t
20

20

ts
20

20

2t
24

ß
ß
ß
2A

n
ß
a
3!t

35

37

42

{5
4?

50

55

56

55

50

32

24

24

24

6
26

25

ß
ß
27

n
31

3:t

3,{

:E
!E

34

35

34

38

{0
42

{6
1ß

51

511

58

59

58

62

x

29

2A

ß
30

30

ß
29

31

32

3{
37

«t
40

41

110

40

rx)

:p
42

44

s
50

53

55

58

62

@,

61

64
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FRÜHERES BUNDESGEBIET

ZEITREIHEN

SOZIALHILFE

1.4 HILFEETFFIMER( IITI€N) IIACH HILFEARTEN

LAUFENOE HILFE
ztJx{.

LEBENSIÄIIERHALT

AUS$RHALB V(N
E INRICITTUT\ßEN
X,t JA}IRESEI'IO€

lrr.r, ,* ,.r*rrrr"l
I LEBENSL cEN 

I

EITSLIEDERLNßS-
HILFE

DAR
KRANKEN-
HILFE

HILFE ZUR
PFLEGE

JA}IR

1000 1000 1000 1000 1000l*roool
lErüroilERl

L,,ooo I

IEIMoHNERI

I*roooI
lErÜlo{''ERl

IoroooI
lEIMorr\ERl

1000 .f 1000
EItürotf€R

l!ß3
1960

1$5
1$6
1967

1968

1969

1970

1971

7972

r973

19711

1975

r976

lgn
r978

1979

1S0
1981

ls2
1*l
1$4
lSi
lSm
1987

1988

1$g
rsxlo

1$t1

1992

.X
816

760

T'3
835

7C5

759

749

803

867

918

1 057

1 190

I 276

1.2
l.iE
1 311

| 322

1 291

1 550

17?5
1 837

2 063

2 ZiE
2ß2
2 509

2 Tr4

2 8St0

z§7
3 151

x

550

522

5110

5,0{

527

510

sza

ssz
625

676

788

§2
905

9118

908

852

851

847

1 025

I 141

7 217

1 !l98

1 1168

1 552

t 519

7 737

! 772

1 819

2 050

x

82
862

8S
925

942

9116

#i
979

1 025

1 064

1 126

I 147

ttzj
r0s
1 079

1 080

7 725

I 080

1 061

1 018

1 0117

1 108

1 196

I 256

1 3118

I ll0ll

I 510

1 5411

1 630

x

2A8

304t

320

31l:l

357

347

34lE)

360

!t84

400

425

433

414

390

37L

354

377

353

324

297

305

343

393

ß2
4S1

526

618

551

737

x

75

a4

98

101

105

109

120

720

729

135

1!r8

72A

140

154

169

180

194

191

196

194

209

224

ß5
2ß
ß3
277

290

302

3t2

x

19s

209

2t8
226

233

2lxt

AO

28Sl

315

335

366

402

413

4ß
429
q42

{63

1151

{69
1161

169

ßt
4l§t1

507

525

5:ts

5116

s43

528

x

14

13

13

14

13

t2
t2
13

t4
1S

77

t9
2t
22

22

2t
2t
2t
E
a
30

34

37

:B
,4t1

{15

1ß

115

llsl

x x

14

15

15

15

16

16

15

16

77

77

18

19

18

18

18

18

18

18

17

17

77

18

20

2t
22

23

24

24

25

10

I
I
o

o

I
I
I

10

11

t2
t4
15

15

15

111

1€

74

17

19

20

23

24

25

26

2A

n
28

32

x

3

4

4

4

q

4

4

5

5

5

b

7

7

7

7

7

I
7

8

8

7

I
8

I
o

o

o

8

I

x

I
1

2

2

2

2

2

2

2

2

2

2

2

3

3

3

3

3

3

3

3

4

4

4

4

4

5

5

5

x

5

5

5

b

6

b

6

6

6

6

7

7

7

6

b

6

6

6

5

5

5

6

b

7

8

8

10

10

11

-22 -
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Deutschland



D.utschI.äd
Ausg&an und Ein

Sozirl
033ürt

2

Ausg!ben

Ltrr. Larid
]E

Hilfe a,n Lob3nsunterhllt
auBerh.Ib

irsg3sait zusailBn 1n

loooDr{ lr I roooDr,r lr I loooor.r I x I rooom lr
von

einricnlrnscn

I
z
3{
5
B
7II

l0
l1
t2
13l{
15
16

Eratnn ...

t\brdrtuin{Sttalrn .......,ffi.inlrn#t.lz ..........,.
Saarl.rd
Sactisan
SlclEon-Anh!ltSchl6Hig-lblst.ln .........
I nurlngcn

17 Deutschlrrd
f8 dqrgcn l§Fl ...............

l.,lrchrlchtl lch :19 iSrJa Llndc urd B.rIiF-(bt .

20 Frtlhcrc &Jndcagobtet ......
2l d!$g3n 1S,r ....
22 1S0......

311.
27.
{5.
,{0.
47.
u2.
44.
16.
35.
37.
37.
47,
18.
311.
37,
37,

r 450 586I t72 ßtl.07 7111
300 954§ o*t
856 811I 658 795s, r90I 700 508{ 290 926
70{ 118
332 442
272 330
3116 1185
677 0592ß 23t

100
100
r00
100
100
100
100
r00
100
100
100
100
100
r00
100
100

100

100

100

100

100

100

255 gB
at 9n
864 599
750 0$
762 aE
000 105
718 1159
605 16{
731 S76
{06 358
8!tl 180
698 {srt
150 ls
991 376&tl 929
681 550

4
4
2

I
4I
1II
6
4I
6
2
6
3o
0
2

0.
5.

11.
1{.
2,
0.
3.
2.
2.
3.
2.
o.
5.

19.
2.

23.

«t 061
2L2 6ß
«19 069
106 732
16 173
3 724

125 303
13 581

t02 t24
!F3 82:t
55 711§'
42 507
63 287

r91 679
5:I EF6

ts4 2ß

lxl.
22,
«1.ß.
45.
42.
111.
14.
«,.
3ll.
34.
41.
t2,
15.
34.
13.

I 1t20 505sst 782s 6115
t94 2212
3la 866
853 088I 533 4t!E
85 609

1 5St8 lBrl
3 !|37 r03

6{8 !m
2Sr *E
149 043
15{ 806
623 oSXt
91 985

{z 502 6@

37 il:}7 416

4ß2tß
38 120 rt85

3{ 118 50a

31 7E1 58{

t5 724 s§iz

l4 2115 500

13 856 954

12 526 78!t

&t0 llll2

13 026 523

12 056 502

11 83{ s08

I 867 6S
1 718 7lr

567 253

I 300 1t{15

| 2@ 822

I l4lt 818

36.9

§.2

3t.2
37.6

!t8.9

{0.8

32.S

33.6

18.5

34.2

!§.3
37.2

4,4
{.6

1 :rl7
t4 3ß
13 265

12 976

6811

968

324

326

12.7

3.{
3.5
3.6

3 Hilfa zt.ltl Labensuntcrtalt

Ausgaben

Lfd
Nl.

Lrnd 1n6g€sant laufeftle Lclsturgen

1 000 Dlr lrl 1 000 Dr,l lr
I
2
3
4
5
6
7II

t0
11
t2
t3
1{
15
16

82.
79.
81.
85.
74.
80.
88.
79.
8{.
85.
87.
8{.
74.
79.
a7,
77.

1 169 909w2 847
7&t 716
166 0311no 213
Btrt 265I :r5{ 2r8
67 *2I 354 266

3 373 155
565 377
244 797
116 :t88
t22 7:16
5112 66117t 630

100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100

100

100

100

100

100

100

I 1120 505s9 782
st68 61F
t94 222
3{8 886
8s3 @r5$4rl
85 60!tI 5S :84

3 SE7 103
6118 :t!5
28St ErE
14Sl 0{!t
15,4 806
623 09!t
91 985

17 o€utlchl$d
18 d!$gsn lSEl .......

|Shrlchtlich!19 ttrro Ltndcr urd B€rlln-8t .

20 Frümr.s Budssg.biot ......
2l degrgon 1991 ...............
z2 1!p0

13 66 95{
t2 526 789

&t0 1ti2

73 026 523

12 056 502

lt &t{ 508

11 651 2r7

10 616 lltNt

663 012

10 988 205

l0 2:t0 110

10 031 067

84. t
8a.8

73.8

84.4

8{.9
84.8

-24-



lhut chlad
natrpn der, Sozlalhiue
hiue 1392
Ubsrsicht

zusam€n
er*r"ltrr,s"n

Arjsgab€n

Hilfs in b$onderon LoberBhgen
außertlrlb

von
Ltd.in

1
2
3
4
5
6
7
8
g

10
11
L2
13
1{
15
15

77

18

19

20

2L

z2

60.
65.
41t.
51.
{5.
118.o.
78.
s7.
56.
57.
{5.S
76.4
60.8
57.A
5,t.11

I 268 39'
382 17S
3{t5 6St
s19 555

1 751 912
472 0@

2 87 573
6 404 Ze.
1 06 7311

320 722
886 230
603 226I 049 188
!§0 0rß

l*l 1 000 D4

2W42t
2 6{12 ESE

27G 62
2 681 759

2 53{ 299
y' oas s$

lrl I 000 0r{

2 553 6392%t§

?3 9r9 ss
20 Eß A0

2 e07 na
21 111 7519

18 318 88r

16 !t59 322

EO
e.7
9.9
8.9
6.7

LL.2
8.3
5.6
7.1
6.2
5.11
6.5
5.3
4.2
5.8
8.4

2119 573M 3t7
28i' {88
56 95!'
50 730

223 7?ß
307 762
:ts s6

lTB &E
711 200
101 301ß,29t
61 578
41 655

105 682# 27t

65.9
72.6
54.2
59.9
62.t
67,2
55.4
8!!.6
61t.1
82.4
62.8
52.4
81.7
65.1
53.0
62.E

1 000 Dn

25 877 S6
23 091 915

3 0811 1lEl8

?3 7St 518

20 853 180

18 805 259

außedtrlb von Einrlchturuen 1gg2

403 272
los 1155
51ß 8Sty§ 142*)7 424tß ßtt
06s 674
505 973
031 1169
115 1132
187 0!F
366 012
9117 809
6,011 891
15{ 870
415 319

2
3
1

I
2

3
7
1

1

63.1

61.8

68.8

&,.4
61. I
59.2

6.9
7.t

56.1

5r1.8

62.5

56.r1

53.7

51.5

8.2
7.0
7.4
7,7

fusgaben

eim.Ilge L€istungen
Lfd.llr

zusfrnen an Empfänger llufcnder,Lelsturlgon m sonstlge Enpfäng.r
1 000 Dr{ lrl 1 000 t»{ I rl I 000 Dtl lr

1
2
3{
5I
7II

t0
11
1:2
t3t{
t5
16

L7

l8

l9
20

2l
u

3.2
5.2
2.3
3.6
1.6
0.8
1.7
3.0
1.8
0.9
2.7
3.0
5.6
2,6
2.45.{

79036
59{
055
s86
,01{
651
551
8037tt
741
GiF
306s1
85lt
9116

4E
50
22

7
5
5ß
?n

!E
L7II

3
111

4

111.
15.
16.
10.ß.
18.
10.
77,
13.
13.
10.
12,
15.
18.
10.
16.

204 805
1116 610
15,5 335
21 1*t
&t 066

158 80S
153 624
15 087

215 5156ß 257
65 278$ 4*'
2{ !80
28 15S
66 675
15 {110

17.5
20.5
18.5
14.56,4
rg.2tt.7
20.5
15.3
14.3
u2.a
15.6
21.9
20.?
12.9
?2.t

250 595l$ tBs
178 92St
28 188
88 653

163 8Ut
t79 2?5t7 647
244 ttB
56!1 9{7
&t 01s
1l5 138
32 655
32 030
80 1129
20 356

2.t
2.O

87 Z§
2ß 9ß

:ts 790

ß3 4ß
292 077

2ß 9A

13.8

13.3

16.1

13.7

13.2

73.2

1 S18 501

1 680 371

l!ts 6t0
1 78{ 871

r 5s4 315

I s57 713

15.9

15.2

20.2
15.6

15. I
t6.2

2 2G 737

I 910 300

167 {19
2 0(E 318

1 826 3S2

I 803 1!a0

4.1
1.9

1.9
2.L

-25-
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hutschlrnd
{ HUf. ln b€son

Aus
4.1 Außerhalb von ElnrlchturBen

D€utschland B.)ßm

roooDr,r I x I roooon | * | roooor I r

BEdsn-
!üirttenberg

Lfd
t{r.

Hilteart

I
2
3

4
5

6
7

II
10
11

L2
13

111
15

16
t?

18
l9
20
2t
22

n

oder zur SichsnJr€ d€r Leb€nsgrundlage .

Erlangung

t{€rtstatt für BEhlnd€rte ..

3 S6tz I(EirEchl. dsr Altersslcherung

Zusann€n ...
dagegen 1991

17 91St
5 767

12 153

57 ,005

2 0s2 585?53ä
Er 321 63{

660 186
552 9Slr 220 65
4t2 87

2 888 862
3 586 056

7r 338
1{ 683 667

I 029 765

13 653 902

92 776§? 778
94 489

1 189
224
961

6 032

217 6192ß2
9s5 *t3
t3 274
27 79r

175 693

65 705
588 538
90 932

52
1 555 21S

rl4 942

I 440 237

921
56 839
1 100
5 5:E

2 AO3 272

2 ß2 258

{1ll 0.0!88 0.0?4 0.0

I 165 0.0
182 rEit 5.9

3 563 0.1
1 305 478 4i2,0

67 422 2.2
8r5 921 2.4

361 r38 u.6
57 724 1.9

616 524 19.8
116 750 3.8

:§
1 561 608

113 30{

1 1148 304

3 lXB

0.
0.
0.

0.

7.
0.

34.

2.
2.
4.

1.
10.
13.

0.3
54.6
3.8

50.8

0.3
1.5
0.4
0.1

100

0.1
34.1

I
0
0

2

8I
7

5
1
5

5
7
3

0
0
0

0

7

HIlf€
Sonstigg

21 .0
3.2
2.3

0.0
55.5

11.1

51.4

0.5
0.8
5.3

0.0
2.0
0.0
0.2

Hilfe zur Pfl3gs .
davon:

Pfleoeoeld nlch S 69 AtE.
sorstiöe Hilfe zur Pllegc
der Pflegepcrsonan) ....

Hilfe zur t5iterführum des Haushaltstlille zur obst'Hiftlung Eesonderer sozialsr Scft{lsrlgkeiten ....
AltenhilfoHilfc in Ülder€n besondersn Leb€nslagen

0.0
50.2
3.6

415.5

0.1
1.3
0.1
0.3

100

40 0sI SrEI 311623 0Sl

26 877 9s6

?3 091 915

100 3 109 {55

2 6lE 932

Lfd. Hll!eart
l\F.

t{ordrhe in-l.lss tf a len Rheinland-Pfalz Saarland

looor»{ | r I rooour I r I toooom I r

I
2
3

4
5

b
7

8I
10
11

t2
l3
111
15

16
17

H1lfe zun Aufbau
Beihllfen ....
Dlrlehen .....

odsr zur Sicherung cler Lebcnsgnrndlao€ ...... 603 0.01&t 0.0420 0.0 0.0

5.8 42 026 ll0.1 174 042.6 141 557 38

3.3 157{1 03.5 12 778 35.3 37 332 10

0.5 18 537 520.1 47 Sß 139.8 24 449 6

0.6
1ß.3 175 163

r8 ß0
156 *ts

347 0.020L 0.0
t7
t2
5

0.0
0.0
0.0

vorü€uoerde G€sundheitshilfe .......
Krankeähilfe, Hilfe b€l Sctuamerschaft od€r bei
Sterilisation, Hilfs zur Faiilienplanung

Hllfe für e{€rdsnde ttittcr und l$chnerinnen
Eingligcterungshllfe für Behinderte
daron:Itztliche Bshandlung, Versorgung mit Körp€rersatzstÜcken ...

Heilp#lqpoische iraßnathen für Kinclsr
Hilfb zu-eimr angsßssenen Schulbildung
Berufsausblldum, Fortbildung und Hilfe zur Erlangungein6 oseionsten Arbeltsolatzes ...........Hilfe zür BEschäftigung ih einer H€rkstatt fLir Behlnderte ..
Sor}stlg. EinglioderurEshilfe ..

5gl 01ßI 234
2 369 9r2

18 5lr1

278 530
157 666
180 168

4 o3s 067

3!tsl 318

3 6SE 663

I 218

7 t75 432

6 328 608

0.3

7.6
0.1

33.3

3.9
2.2
2.3
0.2

sslz
4.8

51.9

L47

| 712

59 403
1 449

s05 279

38 7341a 024
83 n7

0.4r 561

E
r.0
t.7

r.4
r.3
t.2

i.1
r.0
i.7

0.

15 031 5 954
528 681 7.4 239 0118

1 229 8:16 17.3 llB 232

Bllrdcnhilfr .....Hille zur Pflege .
davon:

6 92S'
584 847

41 51t5

51ß 301

2 028

1 r87 035

1 060 8!t8

I 759
3 50St

!86 012

26Et !Xt2

24L 0.15 0.0

47.9

5.1

42.7
Pfl.$gold nach § 69 Ab. 3 Satz 1
Sonst,lge Hilfe zur Pflege (einschl
dsr Pflc$psrson€n) ..

3.5

18
19
20
27

2.
ß

der AltsrssichErung

sclul€rigteiten .

Hilfo ln anderan b3sondercn Lebenslagen

aJsarTnen ...
dlgegen 1!191 ...

10 713
119 805l0 353

0,2
1.?
0.1
0.0

0
1
0
0

t2 433
2 009

59S

1E

100

8

2
0
2
1

0.5
1.0

100 100

-20-
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Deutscfillrd

dor€n LebBnelagsn 1992
'orbßfi
ürd in Elnrlc{rtung.h

BerIln Brandonbutg Brsmn Harbur!
tbcklsnhrnF
Vorpclltrrn Nlad3rslclrsontlellsen l,o.

Ittr.1o0oDill r I tooou{l r I rooooul r | 1o0oü{ I r I rooooul r I rooooNl r I roooul r

s
16
79

t?4

IG§
58 EE8

0.0

4,4
0.1

11.7

0.1
0.1
0.3
0.0
4.5
8.7
5.7

66.3

3 442
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19

20

2t

Hilf€ zrfi Aufbau oder zur sicherung der L€ber§grundlage ......
Beihilfen

vort€uoendc 1

xranteähilfe , Hll
GesundlreltshilfE

fs ftir Behindcrts .... '.....
nlt (örperersatzstücken ...

Erlangung

HiIfe eln€r I€rkstatt fÜr
Sorrstigi

t7 2L6 0.3 1 5S2

3§t 182tn2
4S1 59!t

0.1
3.6
0.1

45.3

22
10

1:m
30 5?2

14N'
PA 874

38!t| 522
37 077

18 5:'5
47 51t8
23 809

0.4
OE
0.0

40.2

0.1
0.5

11.6

5.8
r4.8
7.4

ß._7

1.1
0.0

3.4
3.4
5.7

306 516 11.8
6 gEi:l 0.1

2 314 220 36.1

?fi 532 4.2
132 8rß 2.1

14 667
528 681

36 90r
37 106
61 6SE

5 907
239 048
110 9!r8

I 544

I 738
65

427

757 225 2,5
0.2
8.3

19.0

0.5
0
2

Elind3nhllfe i..... . ...,, rHillo zur Pllege (eirischl. der Alt€rssicherung
der Pflaoeo€rsonen) ..

Hilto zur-l.iritErfuhmm des Hrushrlts
Hllfa zur Ubeflindum besondenr sozialer SchxlerigkEitsn ....

I 2r4 272

6 404 232

5 623 515

1 085 734

965 630

156 256

e 473

0

i,i20 722

2ßs§

0.1

540 300 1Nt.86 0.0

Alt.nhllfe
H1lfo ln

0.9
0.0
0.0

ä,ra]ltpn ,..
dagegen 1§1

100 100

-30-

Blindonhllfetlilfc zur Pflege (Einschl. der Altsr6sicherung
clcr PfleoeBrsonan) ........

Hilfs zur-l.illtsrfuhrum dss Haushalts
Hilfe zur Ubsrrlndung Eesonderer sozlalBr sclHi€rigkslten ....
Alt3nhllfcHilf3 in andorcn b€sorder.n LBberclsgen

oder b€i



oeut3chl!rü
dor3n Lebenslein 1S2
grbsn
rLchtungen

Berlin Brandenburg Bremen Hürü.trg
rccklenhrrg-
VorpilmtnHessen Nlrde13aclrr3n rjd.

loooDHl r I t0ooDr{l r I roooorl r I loooD{l r I lo0oDHl r I roooonl r I roooD{l r tih.

81

tß 247
1 189 0.1

264 ß4 20.9

0.0

11.6

0.
0.
2.

0.6
3.0

4 s&t
a2

50 {6r

3 317

24 2S28
81 319

0.3

{.8
0.18.2
2.7
2.05.t
0.2

10.7
17.5

0.0

55.0

.
0.3
6.5
0.1

{8. I
2.5
3.1
7.6
0.5

70.2
24.2

0.0
1ß.0
0.0
1.9
0.0
0.0

1.0
7.0
0.1

7W. 0.8
s3

s,1
800 t0.231S 0.0257 4.5

0.1
5.1

31.8

1108 260 U,4!B 0.0
18 500 2,0

919 5S5 100

ß5 r05

5 711t

83 803
1 161

659 278

a.
755

1172 008, 100

85 932

0.0 76S

ß

I
2
3

4

5
6
7

8I
10

11
L2
13

1{
15
15
L7
18
19

20

2t

7s Äz
58855Ss
805

32 t22
31t 018

I
!m 958

!69tn0

5 067
5 165

29 629

7 155
!B 166

179 281

4 1524 152
3 774

2 44747ß
5 788

8 887 2,6583 0,2215 0.1

2t wE 2.41.4 2 Li,,z 0.2t.7 18 112 2.0

t.2
0.0

13.2

0.0
0.0
0.2
0.0
5.3
7,6

0.7

7o:5

0.0
14.4
0.0

23.5

0.7 47
35
8S

2
t8?
306

023
374
561

781
688
850

178

1.6 176 3{S- 2916ls.s 1 2!F 9S
0.1 58 $lt.2 8{ 7G0.0 20{ !t09

0,2 12 5765.8 27{ 6617.2 653 706

1 300

432 021

t4.2
0.1

65.9
1.4

50
20 ß4
29 078

2 516

269 BL?

30
54 89{

2

:r82 179 100

428 tß2

r 35{ 0.4 I 078l9 s15 5.6 55 SE{7 q8g 13.7 n2 007

2St 0.1

227 *2 66.ä11 0,0
*2 9471l 0.0
27 3tß 1.5I 070 0.1

0.0
82.{ 1 180

0.1 s2
0.4

276
318 091

3 olo
1 263 !tst7 r00

I 10{ 797

271,7tt
67

345 693 100

ß4 3ß

{16 0.0
1 751 912 100

I 579 :t69

2 6S' 573 100

2nam

Sachsen Srchsen-Anhalt

roooor{l r lroooorl r I roooorl r lroooorl r I loooo}l

i,lrchrichtlich
früherss BundBsgebiot lneue Länder und BerlliFBt

loooor{ I r
| tr!:n?t' I rhürinson 

I Lfd.
trb.

56 0.0 7 0.0 27ß
!B 026

2tß
!165 888

1 611
30 7011ß 274

181 208

2t
6!12 168

7Al0 !t26
1t8

52 722

1 175 319
20 020I 1115 8et

517 669$t ß2
1 163 Stll

191 Stso
2 701 5603t6fj2t

3 2lS

11 357 470
s02

1lE

112 66
l61l

780 565

101 52it3t Tto?3§7
216 7gt
ra7 §2
2r9 919

6 068

1 915 021
22i51

60 |a9
VF

:
0.0
1.5
0.0

27.4

3.6t.l
0.8
7.7
6.7
7.8
o.2

68.2
0.0
0.1
2,2
0.0

100

I

632 0.1
24 25E 4.0I 373 1.4

5 0.0
32 298 5.11

129 306 21.4

0.2

3.6
0.0

3{.9
0.2
2.9
3,7

0

4
0
0

0
0
0

0. 0.2
5.6
0.1

!8.6
2.5
1.9
5.5
0.9

P.A
15.0

I
2
3

4

5
6
7

8I
10

1l
t2
t3
1tl

15
15
17
18
1S

20

2t

360
1 170

11 &t9

3 760
8

316 472

0.4
0.0

!t5.7

0.0
0.1
1.3

24.4
9.8
0.0
0.1

6!1.6
0.00.t
0.0

4 290
2L

r94 472

0.7
0.0

32.3

,0 §,44 0.
108 1{5 10.

77
3 12 11863 r7&t

{ sEt 1.{!t 0.
111 4116 31.

§t7 0E 27.97 0.00.

2 069

2&'67.5
«,

872I
!80 01ts 100

217 87

2r5 424
87 25,2

27

9S
563 8EE

2
sE2

TI

0.0

sls
0.5
0.6

66.8
0.0
0,2
0.0

0

53
0I
0
0

100

0

I
0
6
0I

400 899 66.5 60.3
0.0
1.0
0.0

341 810
2 !80

12 GE
z eä ols2U 0.0

886 230 r00

802 630

503 225 100

Sssr 050

151 0.0

1 0(N1 188 r00

925 215

2t 111 759

18 318 881

2 807 7t6
2r30@

-3t -
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Deutschlard

5 Ausgabsn und Einnrlrn€n der Sozialhiue

Ltdll!. AusgEbsn/Einnatrlnn
Baden- Branden-

blrrgDeutschland 1,,1ürttem-
b3rg

Ba)€rn Berlin Bremen Hanburg Hgssen

SoziaIhllfe außErhaIb
Mil1.

I Ausgaben insg6ant
2 dagegen lgrl ....

3 EinnafrEn lnsgssant .......
4 dagegen 1Sl1 ...

16 815.4

15 169.11

2 085.0

2 612.4

270.6

15.1

12ß.4

1 670.1

1 1179.1

275.5

ß2.t

57.5
15.1

137.1

ß.7

0.5

2 s86.8

2 260.2

558.2

514.6

0.2

95.3

39.9
2,6
0.0

2 018.s

17115.6

t 25?.r
1 081.9

117.8

129.3

19.1

1 134.4

952.5

1 502.5

7 382.4

3{ß.4
%7,2

261,2

102. 1

32.5

10.1

0,1

n.0

228.7

92.0

19.7

0.3

14.5

0.0

1.3

,_"

ß9.2
1l:l0.3

399.6

385.1

1 076.8

962,7

90.2

82.4

2,5
5.1

81 .8

986.6

880.0

923.3

838.4

76.9
73.5

3.11

34.1

':'
8116.4

758.9

1 841.3

1 6211.8

186.5

2:8,6

70.5
54.,4
0.9

2 273.4
55.7

3138.11

1 2116.1

11,{8.3

169.8

202.4

8.1
13.9

11ß.6

77.4

2.r

1 14.3

9.8
4.1
0.0

1 076.3

9{5.9

3 035.8

? 5§.7

627,9

56S.9

0.0

2 407,9

r 986.8

37,2
52,2

4.9

24.4

362.4

332.9

362.9

269.5

70.9

50.9

0.9

63.0

2,6

18.5
7.6

155.2

53.6
4.3

335.2

davon (1St2):
5 lostenbeitrrg ban.

AufFendungs8rsrtz ......5 lGstenErsatz ............7 LeisturEen Dritter . '....
:TE
108
542

4
4
5

2
0

32

1.0
1.3

29.4

0,3

0
0
6

I
4
5

3
0

66

79,2
5.8

30.3

9.2

0.2

UNC,
8

I
7,5 13.6

0.2

71. I L37,7
t0

11

t2
13

aus sönstioen
Erst!ttumen

Tilgum von oärlehen ....
Zinsen von Darlehen .....

davon (1992):
Kostenboitreg ban.
Aufl€nclungsersatz ......

lGsteriersetz
L€istungen hittgr ......

stung§trägsr .....

und

Arü31t-

Rslna Ausgabcn lnsgcsa[t
degegen 1Strll ...,.......

1.8
2.5
0.1

2,4
1.8
o.?

3.2
0.9

3,7
5.1
0.1

102

10
5
0

1l5ll

197

6

3
8
1

b

0

1.0
0.8
0.0

1{ Relne A^6glb€n insgssait ..
15 dagegen l$ll ....

16 Ausgaben insgesait ....
17 drgegen 19S,1 ..........

18 Einnrhnen insgGrrt .......
19 dagegen 1991 ...

1,0 730.11 1

12 555.6 I

ß 787.2

z 168.0

51180.9

4 1t08.11

1188

430

I
0

18

1 654,7

I 388.2

Sozialhil fe
r.rill.

7 A77.2

1 6911.3

393.1

379.6

20

2t
?2

ß
24

ß
ß
27n
ß
30

37?,2
15.4

173.1

37.7

190.2
5.7

1130.8

308.1äo
30.2

72,7 4.1

2.7 1.9

329.6 7.0

ß.4
1.1

1
0
b

35
0

41

5
3
1

stungsträger
rtJ3 sonstig[n

ErstettwEon
Tilgung von Drrl.h€n ....
zinscn von Darlchgn .....

1133.6

12.9

2 M,3
206.7

13.3
0.1

20 306.3

17 759.5

17.2t.2
0.0

51. 0

0.1

I 1t84. 1

1 31{.7

274 5

0.2
0,0

,:a

1 259.1

7 72t.2
292.0

218.6

-32-



D.utrchlfd

a8eräalb von und in Elnrichtungen 19gz

ilecklBo- | *r*."- l*r*"r-l*.rnr"*l I I

,o#ffi-l saorson 
I 
t*stratenl Pralz I sürlad I ** |

lllttactrrtcntttctrl
Srclrse]}- lsctrlesxio-l l-llrd.Anhllt I Holsteiä | Thuring.nl tr{lmr.B I nal. Llndrr lrr.I I lBund$gsbl.tlu. S.rltrr{Lt I

von
Dil

Elnrlohtungen

us.6
79.S

8.6
20.9

lt t.0
53.3

4ts.5
237,L

153.9

{5.0

0.0

18,7

!trll.7
191. I

I St2.3
1 780.4

2tJ3.7

iE{.1

1.8

911.8

6.5

1 588.6

L 4ß.2

2 79ß.7

2 :m8.3

{EF.2

!§.5

2.2

4t,2
16.7
0.8
0.0

2 380.5

I 972.8

4 61t8.3

4 577,4

55.11
880.5

3.1

!€7.1
11.9

,{ 052.9

3 6{8.9

6 758.1

s 956.6

11194.,|

1 378.5

3.8

886.4

30.9

5 2Gr.6

{ 578.1

749.7

66Er.5

118.11

131.3

631.3

s32.2

1 1{1.5

1 014.6

208.3

t77.8

0.5

82.5

1.6

sxt.2
&8.9

196.5

109.2

54. O

L2,L

20.9

1.5

7A.A
679.9

L24.e

1!F.11

9.2
6.1

lolt.s

L47.3

81.2

20.4
18.1

l5 708.3

l4 5S0.8

I v7.2
2 537.2

I {50.0

2ß.3

10.3

1 134.5

sr.0ttl|.4
0.9

13 781.1

12 053.6

2 4L2.2

t9 s27.7

{ {115.0

11 058.8

12.8

r s88.3

161.8
t3.2
0.1

t7 *7.2
is rss.r

t 107.1

578.8

751.7

75.6

72:2.?

24.e

4.8

91.9

s{9.4
50€l.0

3 375.0

2 6{0.3

r 066.9

3{S.8

:rl5.2
30:t.9

210.6

110.1

113.

56.

3.
1.

37,

27.2
7.7

4.2

1.6
0.3

24.7

0.9

o.70.2

22.3

o.2t.2
0.0

a2.t 1&1.4

247.6 L02.4

I
3

1

2

3

4

5
6
7

8

I
10

t1
t2
13

t{
t5

1.
0.
6.

I S0.1 43.{ 15.9r 18.2 26.0 4.79 130.8 512,A S6.3

3
4I

3.
1.

4tl.

I
8I

1.5
0.2

t8.2

L.7

2.6

317.9 27.tt0{.0 {.0

o.2 n,? 110.7 11.8 11.8 o

0.{

78.7

0.0

6.7

1.8

at.2
1.5

24.8

4.7
0.6
0.0

0.0
0.5 4.6 12.9 1.50.0 0,2 0.0

19.5

0.0
o.c

14i2.5

97.0

0.1

604.5

51ß.6

I t03.2
974.6

2ß.4
m.a

1.2

127.7

t2.2

856.3
751. I

13.7
o.2
0.9

126.5

6E!.0

1.6
10.0
0.0

13.1
4.9

ln Einrichtungon

0.1 4.7 12.6 2,7 2.2 1.5 0.1 1.6 0.2 5i!.{ 2,357,? 87.0 1 0tt?.3 101.4 51.1 ß.4 XrL.7 151.3 65.8 2 {S.9 G}9.5

$t.0 26.8 7t7.2 16.7 1.8 2.6 31.6 LO.2 9.4 97.5

3St.2
ß2,7

58.5
53.6

?o4,7

1S.0

s49.5

810.4

315.4t

0.5

14.0
0.0

&trl.1
80s.9

7S11.9

559.0

!80.1
%.2

26.8
o:o

{6{.8
56Et.8

514.3

ß2.6

L34.2

L77.7

0.0

57.5

380.1

280.S

3(F.r

t6
17

18

19

202l
2.

a

24

6
ß
27ß
a
30

0.0 0.0 0.0

47.4 2ß.8 173.3

I0

4.2 0.90.0 0.0
2.0
o:1 2.1 0.00.0 0.0

{s.0
43.9
0.1
0.0

2:ß.1
2 än.6

-33-



Dautschlrnd

5 Ausgaben und EinnaIütBn der Sozlalhllta

Ltd.tlr. AJsgaben/Einn€lrncn
| 

0",.."nr",,0
Badcn-

tUrttsltF B6)ßrn Bsrlin
Branden-

burg Br€nEn Haitilrg Hegs3n
b€rg

Sozialhilfo auocrhalb von
Hil1.

I A§gabon lnsgesüt
2 deegcn 199f ......

3 EinnatrEn insgesart .......
4 dagegen fsll ....

42 602,4

37 337.11

7 565.9

7 02t.2

4 256.8

3 7S1.3

783.8

796.7

3 ll73.l
2 942.6

18.4

21,3

t.1l

4 281.9

3 705.0

797.7

??2.3

198. ll
19.7

574.4

90.0

4.9

41ß.9

2 854.6

2 ß4.e

1t61. I
:t90.6

387.3
9.6

60.11

13.2

2.r

2 073.7

16.2

15.8

2.t

0.5

0.1

0.9

750. I
532.6

s2.t
r0.4

2.7
1.3

118.0

14.8

0.1

29.3
3.8

762.5

654.6

108.1

103. r

2 000.1

1 801.2

I 833.0

1 6!ß.8

3 718.5

3 319.1

579.6

616.2

64,7

0.3

472,2

t3.2
5.1
0.1

31!t8.8
2 702.9

davon (1S,!12):
Kostenhltrag Ex.
AufHendungsersltz ......

Kosteners!tz
Lelstung€n Dritter ......

Erstattungen
Tilgung von Dlrl3hcn ....
zinsen von DarlBhen ....,

Rsins Ausgaben insgssant ..

10 aulr
anderer

Reine Ausgaben insgesilt ..
15 daoeg€n 1!81 ..

16 Ausgabsn insgesrit ....
u dag€g$ l$ll ..........

18 Einnahnn lnsg€sant .......
l9 deegen l§Bl ....

1ß4.6
30,5

310.2

704.t I 61.4

28.0

3 7L2.6

an
16Et
721

2

4

167.1

162.3

.9

.4o
II
4

4
7I

5.8
0.9

r97.9
50.2
8.3
0.1

0.8
0.0

6.2
0.7

5.e
2.0

35.6
5.2

0.1
0.0

37
5

122

10

72
11

1190

0.7

98. g

5.8

a7.7 105.2
ll
72
13

l1l 3s 0:16.7

30 316.2

t7.8
18.8

t.7

0.1

274.3
67,7

1.0

0.6
0.2
0.0

0.0

3 ß4.2
2 ß2.6

100

100

18.6

20.8

2,1

0.1

10.4

0.8

697.9

522.2

7.0

0.2

654.4

551 .5

14.2

15.7

0.8

11.5
0.7

85.8

811.3

100

100

8.4
9.0

26

t8
3
0

I
o
6I
5393.2

Pro

100

100

100

100

100

100

100

100

100

r00

0,3
0.0

0.5
0.1
0.0

0.7
0.1
0.0

8

2

100

100

I

0.5

5.3
0.3
o:o

15.6

18.6

L.7

0.0

11.1

20

2t
22

23

24

ß
6
27n
ß

drvon (1992):
Kostonbeltrag EH.
aufr€ndum§srsatz

lGst€nensrtz .....
LilstungBn Drittcr
und zv{rr!

6.
0.

11.

6
5
4

I
4I

4
0

13

2
7
3

10
0
7

13.5
0.3

0.3
0.2
6.4

0.8
0.1

13.0

1.9 1.90.3 0.36.1 13.2

0.0

2.0

0.0

3.9

§,3.0

98.1

0.4
0.1
0.0

78. 11.6

t.2
0.2
0.0

81.6
7A.7

82,2

81.2

81.4
79.2

9r.6
91 .0

84.4

81. {
83.

84.

-34-
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Dautschlüd

au8ortrlb von und in Einrlchtungsn tr9s2

Nieder- l*.*"rn-lrncrnran+-l I I s*r*sn- l*nr""^ro-l I
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:
796

75
437
tt2
3118

6
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11
L4

4 294
493

3 801

150 702

376

150 912

PROZENT

9r5
714

11,3

0r5

70,7

37 61l:l
17 554

4
2
s

2 118
7 974

5 742
5 901

4 237

L7 332
6 072
6 006
5 254

958
481
318
1593{ 488

19 4116
11 161
3 881

2 353I 549
804

3 730
3ß

3 401

703 .227

1 062

1011 159

3r2
5r9

25 1163t 742

7 891
901

6 990

311 989

10 6113

322 304

16r7
lT ra

2612
34r7

22.0

13r3
13rg

940
307

286

705
233
25r
221

u
31I

3
ss3
330
168
85

1118
707

41

225
229

ao
388
1151
477
1160

1

9:t8
780
158

27 A64

]t 204
25 869
25 768
19 567

4 61ß
2 853
1 254

542
62 206
37 169
t7 772
7 265

7 687
6 181
1 506

891
E07
299
185

a2 277
39 2t4
29 243
73 774

8 289
1 840
6 44t9

7
0

2
6

63
26

39
19

6II
3II
6
b

€9
51
47
4ß
2L
23
20
19

2L,9
37,5

7
7

18 799

3 193I 744

t5 7t7
r4 &Nl
5 767
s 166
3 306

2 161
1 269

580
3t2

95 626
59 081
25 580
10 965

13 529
4 224I 301

39 517
30 6:11l

983
6ltil

295
2l§t

57
19

2 894

I 370
5 501
2 616| ?53n4 572

150 973
86 1162
37 737

150
72

1!ts

I 357

191

I 5:t8

I 610

505 185

2 953

507 781

39,0

63,8

866
583

q77

153 285

s6 816

279 497

324
220
'81
27

4 ,{30
2 756
1 135

53St

1 891I 702
189

10 856 82012ß 31ß

2 008
650
226

35 086
15 499
18 587

2A ß4
3 llllst

21t 805

{[t5
114
327

1 337 751 A5 527

79 0St3 6 871

7 415 444 92 l$t

100
100

100
100

100

100
100
100
100

100
100
100
100
100
100
100
100

100
100
100

100
100
100

100

100

100

7r9
812

0r1!'7 0r3
8r2

L3,2
73,2
5r9

216
312
2r5

lLrT
15r8

O'4

712
1r1
712
1r5

1r0
0r3
0,11

0'Q

8r0
6rB

5r9

15,5
14,7
75,2
17,2

4
3

1
0

617
31,8

212
8r9

0r5
0r9

0,6 620,6 55Qr7 58

,4
,6
,3
,2
,2
,2
,2
,2

,4
,6
,2

4
2
1

3
4
3
2
1
1II
5

10I

2I
1

26,3

219

12,2

71,8

15,5

13;1
12ra

2
2I2rl

3rl
4ro
212lr5
1r0l'2
0r8
0r6

2'7
4r7
0rg

1r5
3,?lr3
6,11

8r7

6'5

0r5
0'4
0r7
0'5
0r7
0'5
0'8

11 ,4
14r 8
28rg
2qr4
33;e
37 rl
23,6
LL,2
34r7

0,3 L5,20,3 14,30,3 15,3

7

I,
0,
0,
0, 8;1

38,4
35,1
38,7

37 D8

3r?

35,9

7r7

1r3

714

23,1ßrl
2202
24,9
33,6
36r7
29rG
29,5

38,6
25,6
50,0

27,9
2E,lß'2
23,3

13,5

22,8

5
0
1
2
6
7
3
5

4
3
0

2
7
2
7III
5

7
4
3

10
8

t2
t2
t2
t2
t2
l0

6I
q

017

012

0r7

0r5
0r3
0r6

0r6

012

0r5

III
13,2
9r5

13,7

I) HAUSHALTE, DIE HILFE AUSSERTIALB UND IN EINRICHTIJISEN ERHALTEN
HABEN, !'IURDEN IN DER SU['[I1E NUR EIMAL GEZAEHLT.
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DEUTSCHLA'\D 8 |AUSIiALTE vrl{ qtFrErEEE(N/ISBt) r.ArrFErD€R HITFE ar{ LEBO{SrNrEffiALr 1,qt2
N cr{ }trPruRs crE oER r{ILFE@{lEr{!!rs Ulp Iyp DEs Hru$ALTs oEn Hru$ALrsrEILs rl8.2.3 

'{IT 
ruSUEtotSCHEil HV

e.2

HAUPTURSACHE DER HILFEGEMETIRI'\ß

TYP DES HAUSHALTS

OD€R HAUSHALTSTEILS

HAUSTIALTE

tDER

HAUSHALTS-

TEILE

INSOESAI{T

ffiTNK-

HEIT

T(D

DES/DER

Em{ EH-

RER( S/IN)

luurnr-l I rr\tzrF I IausFALLl I lRErcHErrFl II SCHAFT- I ARBEITS- I DE VER- I Lruu- I
OES/DER I I I SICTE- IREICHE\FISOTISTIGEI LICHES I Loslc- I R$ßs- I D€s IEFTIIEH-I I I ODER IEFIRIBS-IURSTCHET.II vER- I KEIT I VERSOR- I EI$. IRER(S/IN)I I lGtnßSAr+.lKO,}EI I

IHALTEN I ISPRUECHEI I

AJSSERTI LB vo'l EINRICiITLnßEN

E II{ZEI.J€ HAU STIALTSVORSTAENDE
}IAETÜ\ER
FRAUEN

STNSTIGE EIt{ZEl.JrE
I.IAEN{LICH
I.€IBLICH

EHEPAARE OIIIS KII{OER

ETEPAARE I.IIT KIIO( Efit|)
MIT I KII\ID ...
MIT 2 KIiIOEfi[tI
IIIT 3 UID I,EHR KIID€ilrl .......

HAUSHALTSVORSTAEADE I,IIT KI]O( EFN)
I.IAEIÜ\ER INIT KIlü( EM{)

t{IT 1 KII\D
].tIT 2 KIIOEil
fiIT 3 Ut{o }fHR KIISERIII ......

FRAUEN I.,IIT KIhID(ERN)
I,,IIT I KIND
MIT 2 KINDERN
l.tIT 3 UND i!EHR KIiDERN ......

SI}ISTIGE HAUSIIALTE MIT 2 PERSü€N
OT[{E KINDER .
I.,IIT KIND(ERN)

SilSTIGE HAUSHALTE t,tIT 3 UID I.IEHR
PERS$EN
OIf[ KIADER .
t,tIT KII\D(ERN)

ZUSAII.EN ...
IN EINRICHTL,iIGEN .......

INSGESAI,,IT 1) .. .

AUSSERHALB Vil EINRICHTI.I\EEN

E IN2E I.}IE HAUSTIALTSVORSTAEhDE
l.l EIü{ER
FRAUEN .

SilSIIGE EINZELI€ HI
MAEiüILICH
I{EIBLICH

EHEPAARE MIT
I.IIT 1 KIND

KIND(Eil{}

MIT 2 KINOERN
FIIT 3 UND MEHR KII$ERN

HAUSHALTSVORSTAENDE I{IT KIIO(Eil)
}IAETI\ER MIT KINO( ERN)

MIT 1 KIND
I{IT 2 KINDERN
llIT 3 Ut{D I'IEHR KIiDERI{ . ... . '

FRAUEN I.IIT KII{O( ERN)
I.IIT 1 KIND
I4IT 2 KINDERN
I.{IT 3 IJIS }IEHR KINDERII . .. . . .

TE MIT 2

SINSTIGE HAUSTIAL
PERSO\EN ...... .TE I.IIT 3 IJND IGHR

OIilE KIÄDER .
MIT KIiD(EFN)

aJsAlr,f,N ...
IN EINRICHTUEEN .......

INSGEST{T 1) ...

0,8 0,0 0,1 0,12,9 0,8 2,9 0,1

0,2 290,2 280,1 24

lr7
2'6

,1
,8

,4
,3 8r2

59r11
64rE

1r6
316

0r5
2'2

11,1

1r9
214

243 L98
44 218

47 276
29 659

32 ß5

2 031t2f,5

838
697

819

L 402
ß2
1161
479

74
44
20
t0

367
232

92
ltil

97.76
2t

1!t6
34

102

77ß
258

7 St8{

AI{ZAHL

626
62

561t

ll 797

s6

u 872

PROZENT

5S5
875

ß
3!ß

65
L44

m
60

74n
3{

1ß
55
s5
:F

2I
1

!B
18II
6
4
2

20
2

18

690

?

697

0r2
0r1

160
274

766
sxtl

47

280
97
90
93

t2l
50
39
32

784g{0
347
497

7ß
124
624

2
3

184
550

37I
8tr7
4 059

10 2&tI 616

8«t5$

886 3 075 1952t 3 370 2Ls04 3 224 25

3I 197 08S
27 Ziß

7 501

30 211
10 332

m
6,40

3 604

1 911

185
67

118

13 867

319

74 172

87E76
1 61!0

I 65S

22 8t8
11ß

22 921

5rl

EE 1150
22 374

18 816

110 1160
311 710
!E 376

8!B
803
6r6
419

508
854
9!t1
723
7S

411
87S
47r
061
sxr
{09
867tß
298
It98
800

5
2I
1

40
19
t2
8

15I
6

:E 3711

23 54i2
4 971

18 571

591 866

28 175

619 329

t2
7
4
1

1t91
198
161
L3Z

.39
14
25

34
13
2t

1 lllil
3

1 1116

3
1

23

2SL6
91
5g

EßS
uü20$tß7

3§6
247
10!l

891
L24
767

5r3
4r4
8'2
6r5
713
714
8rl
5r6
2r?
219
115

lr8
212lr6lrl
l12
1r{
0r9
0r9

0r0
0r0
0r1

0'10'l
0r1
0r1

0r0
0r0
0r0

1 3os
7iB
:82
2ts
5r8
1lrl
613
766

5118
071
477

632
439
193

419

394

673

lt 150
7 {86
5 r49

t2 ß3
6 729
5 524

19 018
4?3,o

2

2

r07

I
108

sl
6{tn
L2

{6S
2AO
1lg
70

ßl
233

18

b
2
2
1

2I
1

5
3
1

15,3
19,4

18rB
13r7

ßrL
27,4

1
8

l1t 788

426:m
25 55

lEl Se

81r 0
6lr5

75,1ß'4
58r0

60r5
EZ,1

100
100

100
100

100

100
100
100
100

100
100
100
100
100
100
100
100

100
100
100

100
100
100

100

100

100

1'8
2r4
2'5
1'3
1'3lr3

0'1
0'1

0r1
0r0

1 1,65 3,3
- 0r1

- 0r3- 0r3- 0r2
- 0r2

0,
0,

8
2
4

8r8
8r9
9;9

l'r2

l14
lr5
l14
0r9
0r9
l12
0r7
0,5
0r5
0'9
013

0'2
012
0r3
0r1
r;2
1r0lr3
1r6

0r3
012

212
!17
2t7
3r0

16,8
15, 1
lSrz
18,4
4r9
1r59'2

217l'2
3r0

24,2
%15
24rB
20rz
13r7
16rz
1215

9,11

10,1
12,6
7r0

!1.2
8'8

11,8

18r 1

4r9

17 15

lr6
2r7
0r3

1r3
0'6

80r8
611
79r6

72rO

§l2r1

73,0

64,8
61lr{
&lr3
681 1
68,9
57,5*12
6Elr4

80,1
7912
87120,11

0'6
0,?
0r5

1'3
0r9

1,3

0rl
0r3
0r1

0r2
0r0

012

0rl
0r1

0r0

0rl

3r9
0r5

3r7

0r9 I
5
1

3,
2,
4,

2rO

0r3

1r9

2,?

lrl
213

ilfuffiIire, DIE HILFE AUS$R1ALB r.hD IN EINRISHTU6ßEN ERH LTEN 1) HAUSHALTE, DIE HILFE AUS$RIIALB uD IN EINRIcHTI$ßEN ERH LTEN-' ijiäEi,l;-hrJärfii-Bli-GDER-EiiiidiE6ruarosrdr-oEäEHr-i.-- IßBEN, ruRDEN IN DER stflG ttJR EII$IAL GEZ^EHLr.
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O€UTSCHLAIO I HAUSIIILTE v(,{ El?FlEttGER(,'llIlÜ\EN)8.3 MCH ART OES AICERECTiETE{ (D€R IN

LFD
NR

T\P DES HAUSHALTS

OD€R HAUSHALTSTEILS

DAVil DAVO{
HAUSHALIE

ODER

HAUSHALTS-
TEILE

INSGESA}tT

I.lII
AIIGERECHNETEM

H ILFE-

EMPFAEN-

GER( ITU{EN)

INSGESAI.IT

I ",,
| ^*ro.,*rr"

EINKÜI€N

OHiIE 2) OHNE

EINKOI€N

I
2

3
4

5

6
7
8o

l0
11
12
l3
t4
l5
l6
i7
18
19
?0

2t
22
23

24

ß
ß

AUSSERHALB VIN EINRICHTLNEEN

E INZE L'!E HAU SIIALTSVORSTAEI\DE
HAEN'GR
FRAUEN ..

SO{STIGE EINZELI€ HILFEEI,PFAEISER
TIAEI$ILICII
,GIBLICH

EHEPA RE 0üE xIt\DER

EHEPA^RE I.IIT KIIO(EM!)
MIT 1 KIAD
I.IIT 2 KII\DETÜI
MIT 3 IID If,HR KII\DERN

T KIND(ERN}

IIIT 2 KII\DEM{
I,IIT 3 tnD I.€HR KII\DERN .......

FRAUEN tlIT KI[\D(Etr{)
MIT 1 KIiD
I{IT 2 KII\DERN
MIT 3 I.ITD I,EHR K]NDERN .......

SINSTIGE HAUSHALTE I{IT 2 PERSO{EN
OüE KIIIDER .
HIT KIr\D(Etr{}

SNSTIGE HAUSHALTE MIT 3 UI{D MEHR
PERSÜ\EN

f]HiIE KII\DER
MIT KII\D(ERN)

aJS tlf,N ,.,
iN EINRICHTI.JISEN .....

INSGESAITT 3) ...

AUSSERHALB VO! EINRICHN.NßEN

EIMEI-AE I

l.{ E]üiER
HAUSHALTSVORSTAEI\DE

FRAUEN .

SilSTIGE EIITZEI.I\E HILFEEIfFAET\ßER
l.l^ElürlLICH
}EIBLICH

EHEPMRE ONE KIIO€R

EHEPMRE I{IT KIiD(ERN)
I{IT 1 KIIS
I,IIT 2 KIIDEM{
ilIT 3 UD I,EHR KIt\DEil\I

HAUSTIALTSVORSTAEI\DE I,IIT KIIIO( ERN )
I.IAEIÜ\ER I.IIT KI?llD( Effi{ )

I.IIT 1 KIIO
I{IT 2 KIIÜERI{
I{IT 3 IJI\D IfHR KII\DERN .......

FRAUEN I.,IIT KIIO( EM{)
I.IIT 1 KIAD
MIT 2 KIADERN
I.,IIT 3 üD I{EHR KITOERN .......

SIITISTIGE HAUSHALTE I.IIT 2 PERSII\EN
I}II{E KIIÜER
I,IIT KIIO(ERN}

SII{STIOE HAUSHALTE I{IT 3 IAD IfHR
PERSO\EN

OII\IE KIIOER .
IiIIT KIIS(ERN)

AJSAIIGN ...
IN EINRICHTIÄEEN .....

INSGESAI.IT 3) ...

27a
n
30

3l
32
!I33{
:E

:E
37
:B
:E
{t)
41
42
4ß

4
115
{16

47

ß
1lE

50

51

52

') IßUSHALTE, DIE HILFE AUSSERHALB I,JNO IN EINRICHTT'NGEN ERHALTEN
HA8EN, ruRDEN BEI JEDER EINRICHTUAIGSART GEZAEHLT.1) TIAUSHALTE I,IIT I.EHREREN EINKO'I{ENSARTEN I.IURDEN BEI JEDER
E II{I((IItNSART oEZAETILT.

525 471
373 686

143 163
119 438

103 869

222 058
76 157
75 893
70 008

14 781
8 380
4 087
2 374

271 086
74 026

69 476
114 1139

22 022

23 967

2511 38s
299 660

73 687
711 99!t

11ß 153
119 438

207 738

170 864

3 510 519

130 523

3 638 124

100
100

100
100

i00

100
100
100
100

100
100
100
100
100
100
100
100

100
100
100

100
100
100

100

100

100

59 475
44 1ßS,

44 044

110 032
26 853

27ffIJ
713 582

,{9 1ß7

762 501

51,6
19,8

118,5
37 rz
21,2

17,7

20r3

37,9

2L,0

AI{

ß4 3ffi
299 660

73 687
74 999

163 691t

a32 20t
201 618

I os{l
827 4ß

5?5 47L
373 685

277
74

086
026

951
245
77L

843
056
1t65
322ffi
7ß

3 661
1 909

81 847

196 091

1 386 684

72 940

1 458 138

118,4
80,2

51,5
62,8
78,8

88,3

83,2
71,9

68,0
71,7

324 977
180 382
9!t 329
{5 260

1 St29 617

t07 28
2 034 773

8o
7

1

11
5

35 980
46 199

5 003
2 172I 3SEI ltSE

31 201
11 rl50
10 sß3
8 768

23 642
16 758
5 884

40 63:l
72 745

9U 233
228 477
303 572
410 190

39 571
16 760
72 267
10 550

858 647
360 764
297 987
199 896

100 768
49 994
50 774

199 804
28 940

67 206
66 6118
62 237

12 9:18
7 324
3 622
1 992

313 676
774 A5?
95 668
43 351

38 563
16 618
21 9115

40 838
4 752

36 0S16

266 592
363 99r

34 568
14 648
10 855

50 384
24 W7
25 :87

51 795
a 420lrt 376

11 821I 379
3 442

21,2
L7,7
11,8
12,2
11,1

13,9
3r5
3r2
3t7

31t§l 314ß7 004
191 128

77 tß
33 2!E
43 890

159 171
16 lSF

10 958
3 678
7 2€,0

542 933

3E 328

576 635

51,6
19,8

1ß,5
3?,2

88
87
88

100
100

100
100

100

100
100
100
100

100
100
100
100
100
100
100
100

100
100
100

100
100
100

100

100

100

I
2
3

11
72
1t

2II a7
88

87
87
88
85s
96
96
95

76
bb
86

t2rG
12,6
11 ,4
74,2
3r6
312
317
4'4

ßr5
33,5
13,5

20.3
44,0
16,3

142 976

2 796 937

81 085

2 875 623

PRO

ß14
80,2

78,8

79,7

62,7

79,0

51,5
&rB

88,3
@,2

8
7

?9,7
56,0
83,7

12,5 87,5L2,6 g7 D4
11,4 88,5

86,1

4
4
6I
4
8
3
6

5
5
4

4-r2

23,5
33,5
13,6

27,2
43,7
15,8

28,7

32 ,0

28,3

96,5
96,8
96,3
95,8
76,5
66,5
86,4

78,8
56,3

2) HAUSHALTE ilIT TTHREREN EINK$I,IENSARTEN IITJRD€N NUR EIN,TAL
GEZAEHLT.3) HAUSHALTE, DIE HILFE AUSSERHALB UND IN EINRICHTUAIGEN ER-
HALTEN HABEN, I,.IURDEN IN DER SUI,I.IE NUR EIMAL GEZAEHLT.
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DEUTSCHTIN)|JUFAOER HIIJE A,i [.E8E{§ilEilALT IS2
rNsPm§r Gano+lBEtl ElltolE{s . )

HAUSTIALTE ODER HAUSTIALTSTEILE T) LhD AAR ]'TIT

EINKUEiFTEN

AUS

ER,IERBS-

TAETI6KEII

KRINXEN-

VERSICHE-

RtX\ßS-

BEAJEGEN

LEISnißB{ AUS
DER SESETZ-

LICHEN IJIüALL -,
REI{IEIF U.

HT'\D}CRKERVER-
sIcHERu\b,

ALIERSTIILFE
FUER LA'\DI{IRTE

I .r,- |I STUISEN II r{AcH I

IBtrI

AREEITS-

OOER

-HILFE

RENTEN AUS
PRIVATVER-
SICHERU\ßAtl
U. BETRIEBL.

ALIERS-
SICHERLNß

PRIVATEN

I'{IER-
HALTSLEI-

STLNßEN

SO\F

STIGEII

EIIts

KUEIfTET{

ll0-
BE-

KIIF
D€R-

6ELD

1{otf\F

GELD

r.fo.in.
AJEGEN

ZAHL

n 7t6
128 743

24 7@
31 S78

13 071
11 s0

65 :81
35 4t€E
21 ffi

r §F5ls6

29ß
ß7
86il

2 090
751
666
673

r01
57
26
l8I 976I 2r9

534
223

223
163
60

342
42

300

10 078

27t

l0 340

42§
12 066

30 638

I 152
4 408
2 534
2 220

2 0?3
6901.3

227 953

62 638

290 338

79
196

294

353
1!t5
720
98

23
t5
2
6

s]2
{65
226
141

66
52
111

129
14

115

5 030

538

5 561

0rl
0r3

7 668
3 922

23 851

73 Lß
24 8A
26 3102t 980

I 1167
1 134
8rl23

6 807l5 r3:!

44ß
114 691

2 343

173 247

22 729
2I Z§
59 660
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DEUTSCHLÄIO 8 IIAUSTTALTE VO{ BfFAEI\ßER(N/ITSEN) IIUFADER TIILFE A}I LEEENSI'{IERIIALT 1992
e.r uCx }IIIPTURSTCHE DER HILFEGBIAEHRITB lltD a[CEfiEOiEIElI ülER IN I{SPRUCH

daor,ttiet Er*otcru stl{IE t{lctt PERsocrF u\D ALTERSGRUPPE oEs Hv .)
8.{.1 INSoESA!{T

ALIER DES HAUSTIALTSVORSTA,\DES
VIII ... BIS TJNTER ... JAHREN

PERSO\EIGRUPPE

rseaecnr,IiEI-EilR rN 
^r$-

HAUSHALTE ODER HAUS-
HALTSTEILE
INSGESAI.IT

HAUPTURSACHE D€R IIILFEGEI{AEHRUI{G

AUSFALL DES/DER I I r.wzuREIcHENDE vER- |

ERT{AEHRER(S/IN) I ARBEITSLoSIGKEIT ISICHERUIIGS- O. VER- II I soRGUrssatsPRUEcHE I

UEBRIGE
HAUPTURSACHEN

SPRIJCH GENOTG]€S
EINKOIGN

HAUSHALTEr{rr I $nE
I

ARBE ITSLOSEISELD
OOER .HILFE

HAUSH LTE I nlusuttE IMrr lo* lMrT lo* |
ARBEITSLOSEISELD I ARBEITSLOSETSELD I

oDER -HILFE I ODER -HILFE I

HAUSHALTEr,rIT I onrt
I

ARBE ITSLOSEISELD
OD€R -HILFE

HAUSIIALTEHIT I ohf,JE
I

ARBEITSLOSETSELD
ODER -HILFE

II'ITER 18

18-21
27-ß
x-E^

50-60
60-65
65 LND AELTER

INSGESAI,IT . ..

DAVtl\t

D€UTSCHE
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AEL]E SIEN H I LFEEIf FAEISER ( S,/ IN ) I,IASSGEBEiD.
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1
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8.1.2 llIT 
'{l6lLlClEl 

llv

ALIER DES HAUSHALTSVORSTANDES
V(I\I ... BIS I'{IER ... JAHREN

PERSO\ENGRUPPE

A'GERECilETES (x)ER IN AI{-
SPRTJCH GENOIG]€S

EINKOtGil

TIAUPTURSACHE DER HILFEOEMETIRLNß
HAUSHALIE OOER HAUS-

HALTSTEILE
INSGESTüT

ruSFALL DES/DER
EB{AEHRER( S/IIII) ARBEITSLOSIGrcIT

IX{ZUREICHEI\DE VER-
SICHERLNßS- O. VER-
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HruSHALTEirIT I onE
I

ARBEITSLOSET\ßELD
(DER -HILFE

HAUSüIALTEt{IT I O{tE
I
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AfiBEITSLOSEI\GEI.I)
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Rt.hßST U. BETRIEBLICTIER
AL]ERSSICHERI.}ß

KIMERGELD

HqNßELD

SII{STICEN EINKUE]$TEN . . .. .
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DEUTSCHLAAD 8 HAUS}IALIE Vü E}?FAEISER(N/I]Ü\EN) LATJFEIÜER HILFE A'{ LEBENSI'{IERTI^LT IS2
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IIAUSHALTE MER HAUS-
HALTSTEILE
INS6ESAHT

HAUPTURSACHE DER HILFEGEMEHRTJI\ß

AUSFALL DES/DER
ERhIAEHRER( S/IN) ARBEITSLOSIGKEIT
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SICHERUTSS- O. VER-
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UEBRI6E
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AI,EERECI{ÄEJEJGR IN AI$-
SPRUCH GENOI,ENES

EINKOifN
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LNTER 18

18-21
2t-ß
25-50
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60-65
65 $D AELIER
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SflSTIGEN EINKUEIfTEN .....
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.) FALLS KEIN HV II{ ZAETILBLATT ENTHALTEN, IST OAS ALTER
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AELTE SIEN H I LFEEI?FAEI{GER ( S/ IN ) I.IASSCEBETS.
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1) FALLS XEIN tlv $l ZAEHLBIJTT ENl?t LTEN, IST 0AS ALTER DES/DER EIl.EELJ.l MC}|GEI{IESEITE{
OOER OES/OER .EI€ ILS 

^ELTE 
STEN H I LFEEIf FAEMER ( S/ IN ) I{ASSOEBEIO.
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FREICiES tt HAUSn LTE vtn EIpFAEISER(vIIüE{) t fRDER HrLFE ar,t llBE{stNrERnALT tggzBtt\oEsGEslEr 11.2 -t{AcH ru.pruisrcHe-ud xiGeGlrrEü-niir-rnb-wF'oe§-xrusrllrs ajEn'-ieriisrirr-r§tsLs .l
HAUPTURSACHE DER HILFEGEI{AEHRUI\ß

TYP DES HAUSHALTS

OOER HAUSTIALTSTEILS

HAUSHALTE

OOER

HAUSHALTS.

TEILE

IN56ESAI..IT

KRANK-

HEIT

T00

DES/DER

ERt\lAEH-

RER( S/IN)

AUSFALL

DES/DER

ERMEH-

RER( S/IN)

luurrnr-l I uNzu- I II I IREICHEN-I II ScHAFT- I ARBEITS- I DE vER- I ur'rzu- |I I I srcHE- IRETCHEN-II Lrcres I LosrG- I RUÄlGs- I DEs II I I 0DER IERTERBS-II vea- I KErT I vERsoR- I EIN- |I I lourcsaru-l«oarru I

lmureru I ISPRUEcHEI I

SO{ST]GE

URSACHEN

AUSSERTIALB VIN EINRICHTI,hEEN

E INZELIG HAU STIALT SVORSTAEIDE
l.lAEtü\ER
FRAUEN ..

SO{ST I6E EII{ZELI€. HILFEEI+FAEISER
METT{LICH
I.EIBLICH

EHEPAARE OIII\E KII\DER

EHEPMRE I{IT KII\D(ERiI) ..
I1IT 1 KIIO
r.rIT 2 KIrüEmr
I{IT 3 IJI\D I€HR KIIÜ€tr!

IIAJSIIALTSVORSTAEIÜ€'.IIT KIID( ERN)
llAEtüER l.lIT KIiD( Etr'l)ur I KIr0 ..

MIT 2 KII\D€RN
I4IT 3 tI\D IGHR KIIüERN ......

FRAUEN I,IIT KI[\D(EM{)
I{IT 1 KIN)
MIT 2 KIiDEtr{
MIT 3 tJt{D IGHR KIIOEffi{ ......

SftSTIGE HAUSTIALTE I.IIT 2 PERSO\EN
OHTG KITOER
I,IIT KIIÜ(EE!)

SilSIIGE HAUSTIALTE t{IT 3 $ID I.GHR
PERSO\EN

OHI€ KIISER ..
}IIT KI[\D( ERN)

a,sAlttrN ...
IN EINRICHT(X\ßEN .......

INSGESAI{T 1) ...

AUSSERI{AL8 VOII EINRICHTIJTSEN

E INZE L'€ HAU SHALTSVORSTAE]ÜE
I..IAEIüER
FRAUEN .

SO{STIGE EII{ZELIE HILFEET+FAEISERil EiV{LICH
I€IBLICH

EHEPAARE ü{\E KIIDER .

EHEPAARE MIT KIIS(ERN)
r,llT 1 KI[{D
I.IIT 2 KIIOEE{
HIT 3 tnD I€ttR KIIOEil{

HAUSHALTSVORSTAEAD€ I.IIT KITO( ERN )
IIAEIU\ER I,IIT KIIü( EM{)

I,IIT 1 KIID
I,IIT 2 KIIOEil
I.IIT 3 $D IGHR KIIü€RN ......

FRAUEN I{IT KITO(ERN)
MIT 1 KIID
t{IT 2 KIIÜEil{
t{IT 3 IJI\D }CHR KII\DEM{ ......

S$ISTIGE HAUSHALTE I,IIT 2 PERS$EN
ONE KIiDER
I{IT KI]U(Etr!)

SO'ISTIGE-HAUSTIALTE I,IIT 3 LND IGHR
PERSO\EN
otf€ KIrs€R
HIT KII\D(Eil{)

AJSAIIGN ...
IN EINRICHThGEN ........

INSGESAI{T T ) ...

.) HAUSTIALTE, DIE HILFE AUS$RHALB LND IN EINfiICIITIJNGEN
HABEN, TIJRDEI{ BEI .EOER EINRICIITI.hESART GEZAEHLT.
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:E 458

q7 744
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2 027I 835
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3
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110 839
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4
4
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0
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0
0
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2
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0
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6
1
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2
2
2
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0
0

0
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2,0
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10,6
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2
7
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I
1
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7
7

512

8'9
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ERHALTEN 1) HAUSHALTE, DIE HILFE AUSSERHALB UIID IN EINRiCHTI.INGEN ERHALTEN
HABEN, ruRDEN IN OER SIJI?IE MJR EIIÜIAL GEZAEHLT.
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FilJE}€iES
$TDESOEIIET

11 IUU$TLIE VII{ BfFTBEi(il/ITTE{} IIfBTR HIL"FE AX [ElaBilTEilALT 1g11.9 ircr{ MlPnns^o€ DEi }lltfEEu,afr.]ß l.ttD rtßEREoiErEr Gi IN rilspEEtt6E OEI EIT«II'6I SO{IE ttrcl| PERSOEiF I.ID ALIERSBRfPE OES HV .,11.3.1 Ir§CSrrT

ALTER D€S HAUSüIALTSVORSTAADES
VIITI ... BIS I'{TER ... JAHREN

PERSII\E]SRIJPPE

ATSERECIII{ETES OOER IN
SPRUCH GENOTGI{ES

EINKITIfN

AI{-

HATJPTURSACHE DER HILFEOE}IAEHRII\G

UEIRIGE
lUtPTURSrrClEtl

HAUSTIALTE ODER HAUS-
HALTSTEILE
INSGESAI,IT

AUSFALL DES/DER
EtrTAEHRER( S/IN) ARBEITSLOSI6XEIT

I,{ZUREICHET\DE VER-
SICHERIJißS- O. VER-

SOROT'\ESANSPruECHE

Hru§IALIEr{IT I OliE
I

ARßEITSLOSEI€ELD
IDER -HILFE

HruSHALTErlIT I OnE
I

ARBEITSLOSEI\ßELD
[I)ER +IILFE

HAUST1ALTEr.,rIT I oilE
I

ARBEITSLOSEhEELD
(I)ER -HILFE

HruSHALIEt{IT I OilE
I

ARBEITSLO§E\ßELD
ODER -HILFE

HAUSTIALTEr,rIT I ü{E
I

ARBEITSLOSEISEU)
(DER -HILFE

I,{TER 18

18-21
2t-zs
25-50
50-60
60-65
5€ UND 

^ELIER
INSGESAI.IT .. .

DAVIN

DEUTSCHE

AUSLAET{DER

DAVtlll

].IIT AISERECT$ETEH ODER IN
A'{SPRIJCII GENOI,IENEM
EINK0fiEN 1) .. .. .

UND AAR MIT

EINKUETIFTEN AUS ERf RSS-
TAETIGKEIT

XRANKEIWER S ICTTE RUII6 S-
BEAJEGEN

LEIST. D. GESETZL. UNFALL-,
RENTEIts U. HAI{Dl,l,-VERS.,
ALTERSTIILFE F. LAIDI.IIRTE .

LEISTUI,IGEN l.lACH DEil BVG ...
LA6-BEZUEGEN
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RENTEN AUS PRIVATVERSICHE-
RI.hGEN U. BETRIEBLICHER
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PRIVATEN UNTERHALIS-
LEISTUI{GEN

KINDERGELD

broHtsEL0

STITISTIGEN EINKUEIfTEN .....

O.ilE AMERECHNETEII ODER IN
AÄISPRUCH GEN$OIEI{EH
EINKOITIEN

.) FALLS KEIN HV II.I ZAEHLBLATT ENTHALTEN, IST DAS ALTER
DES/DER EINZEUI MCHGEI,.IIESENEN ODER DES/DER JEI€ILS
AELTE STEN H ILFEEI'PFAEI{GER ( S/ IN ) MASSSEBE]Ü.
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ALTER DES HAUSHALTSVORSTAÄDESVfi ... BIS I.I.ITER ... JAHREN

PERSII\EISRTJPPE

TIAUSTIALTE MER HAUS-
HALTSTEILE
INS6ESAilT

HAUPTURSACHE DER HILFEGEI.IAEHRUI\ß

AUSFALL DES/OER
EM{AEHRER( S/IN) ARBE ITSLOSIGKEIT

I'{ZUREICHEI\DE VER-
SICHERIJI\ES- O. VER-

SORGUTSSA'{SPRUECTIE

UEBRIGE
HAUPTURSACHEN

AISERECTi€TES OOER IN AII-
SPRTJCII GENOICIGS

EINKOIGN

HAUST1ALTEr,rIT I omr
I

ARtsE ITSLOSETSELD
IDER -HILFE

HAUsHALTElnrustalrelnlustjlurer{rT lonE Iurr lorlt\E lr.lIT I otI\lEt--tttt
ARBEITSLoSEISELD I ARBEITSLOSEI{GEO I ARBEITSLOSET{CELO
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I r.rrr I *=I ARBEITSLOSE]SELD
I ODER -HILFE
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EINKUEIf TEN AUS ER€FBS-
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s-
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ALTERSTIILFE F. IIIÜHIRTE .

LEISTII\ßEN t{^CH OEX BV6 ...
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ARBEITSLOSEIGELO (DER
-|ILFE ....

RENTEN AUS PRIVATVERSICHE-
RII\ßEN U. BETRIEELICHER
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LEISTI.I\GEN
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l{IIilEELD

SO{STIGEN EINKUEIfTET'I ....,
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At{sPRucH GEN(Ilfl€r{
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.) FALLS KEIN HV II.I ZAEHLELATT ENTHALTEN, IST DAS ALTER
DES/DER EII\2ELN MCHGEI,{IESEiIEN m€R DES/D€R Gh€ILS
AELTESTEN H I LFEEIf FAEISER ( S/ IN ) I.IASSGEBEIü.
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1) HAUSHALTE MIT I.,IEHREREN EINKOIGNSARTEN
I,.IURDEN NUR EIMAL GEZAEHLT.
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U.iDESOEBIET

ALTER DE S HAUSHALTSVORSTA'OES
VIil ... 8IS WIER ... JAHREN

PERSO\EISRUPPE

A,SERECIIüTES ODER IN Attl-
SPRrcH GENOIIE]ES

EINKOIfN

11 iraJsHrLTE VO{ B?frRER(f{/IrOE{) LÄfBri HILFE ar,r r,El8{EtJIEftT LT rS211.3 i{ACH rUlFIUiSAClf ER }rIrfE€EUEtUrß llD lltERECfiErE{ (ri IN Ar{SpnEt
€E\IIf€rEr ElltlttE't so{IE NAcfl PERSoEIF LtD ALIEiSEüPE ES HV .l11.3.3 HIT r€tlLtctBr HV

HAUPIURSACHE DER HILFEGE}UEIIRTÄß
HAUSHALTE ODER HAUS-

FIALTSTEILE
INS6ESA}{T

SORGLNßSAIISPRUECHE

AUSFALL DES/D€R
EilAEHRER( S/IN) AREEITSLOSI6XEIT

$EUREICHEND€ VER-
SICHERI'\ßS- O. VER-

UEBRIO€
TIAUPTURSACHE{

HAUS}IALTEHIT I OnE
I

ARSEITSLOSEISELD
(D€R -HILFE

HAUSTIALTEr{IT I Orrt
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(]OER -HILFE
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I

ARBEITSLOS€]SELD
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HAIJSII LIEirrr I onE
I
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3

6
?
5
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4

734

8
29

162

5
59
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74

q67
1

62

49

2

52
53
54
55
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57
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60
61
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13
1 034

4
80

OHNE MEHRFACHZAEHLUNi6ENr) PEBSq!EN, DIE HILFE VERSCHIEDENER ART ERHALTEN HABEN,
I,.IURDEN BEI JEDER HILFEART GEZAEHLT.
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T€IJE
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1{.1r Em€R u[)
I]FOST

14Hru$^LTEvilEl{PF^ErsER!rylIqqN)-L^q|ENDERHILFEzUMLEEENSUNIERHALT1992
aussERH i6 väfäiNiiönir,rfuEiü NiEü-ii-i'dlsddq?pq-g[s-Hü-Üno t'ucn rw DES !4usHÄLTS oDER HAUSHALTSTEILS'-- -§üiE MCn-iW OeS HrÜSnllrS qoER HAUSHALTSTEILS Ar'l JAHRESEIIDE

14. 1. 1 INSGESAT''IT

DAVII! MIT HV 1) II.t ALTER VO! ... BIS UNTER ..' JAHREN DARI'lNTER
HAUSHALTE ODER
HAUSHALTSTEILE
AI'I JAHRESENDE

TYP DES HAUSHALTS

ODER HAUSHALTSTEILS
INSGESAXIT ururEa I I I18 I t8-21 | 21-2s I I uo-.. I .o*. I ..-rol ,o-r.l lErYlR25-50

E INZELNE HAUSHALTSVORSTAENDE
MAEI\I\ER
FRAUEN .

SOISTIGE EINZELNE H
MAEIüILICH .,.....
I,IEIBLICH

EHEPAARE OHNE KINDER

EHEPAARE I.IIT KIND(ERN)
HIT 1 KINO
MIT 2 KINOERN
MIT 3 UM MEHR KINDERN

HAUSHALTSVORSTAENDE HIT KIND( ERN )
MAEI{\ER MIT KIND(ERN)

MIT 1 KIND
MIT 2 KINDERN
I'1IT 3 UND HEHR KINDERN ......

FRAUEN MIT KIND(ERN)
T 1 KIND
T 2 KINDERN
T 3 UND MEHR KINDERN .,....

SOISTIGE HAUSHAL
OHNE K]NDER ..
MIT KIND(ERN)

TE T..IIT 2 PERSOIEN

INSGESA''IT ...

74 206 666 5
29 988 194 3

7 29?
3 954

1 050 I 400894 1 143

811 14456 4
s4 472
10 641

3 156
837

4 357

1 657
891
483
283

37 329
75 220
73 777I 332

24 302
6 772I 435I 095

089
274

387
751

976

3 510
2 159I 070

zat

774
133
33

8
1 045I 515
2 151

379

515
364
t52

279

707
571
120

16

34
29

I
459
190
255

14

447
293
154

5 411
5 314

224
138

2 573

1 078
1 481

45
40

368
651

44 082
18 691

3 962
2 379

83
651

6
24

7
32

s52 450 732

727 38 11732283983158-

165111 3 1q2
1-55784e4562251

72
72

5
2

30
30

6 355

19 013
6 496
5 786
5 731

2A8
326

18
95

137

4
2

3

7 242
725
377
186

38 376
19 520
72 079
6 777

2 730
1 578

s52

I 869

30 tzs
10 *t4
11 081
8 709

13

19
18

I
1

77
69

2

38
22
15

406
709
403
294

173
95
51
27

951
77?
170
69

402
400

2

197
55

142

2
1
1

126
722

I
356

50
306

2 065
1 167

57S
31S

52 989
27 874
16 36SI 802

3 240
2 4A9

751

5 145
318

5 827

279 877

3
3

3

1

I
5
2
2

18
18

MI
MI
MI

1 388I 253
135

771
1b

155

3 491

1 qt7
37

1 380

18 360 38 139 737 762 17 793 3 903 1 595 933 3 901

624
15

509

683
164
519

3

3

7
s
3

3
2
1

4 r3l
215

3 922

140 407

14 HAUSHALTE vil ETPFAE|SER(NI!§ENI LAUFET{DER IILFE Z9i'.',|-LEBENSUNTERHALT 1992

l4.l AussERnALe vo{ erNniöxiü,icEii'i,r^ci-iliElsi.igiFe-dEs-nv tno_rqql. lw_ DEs musnttTs 00ER HAUSHALTSTEILS_ .-. -so{iE..rüftI-lvcöHs-tläÜTii'3'3?EE,tl^USHALTSTEILS At{ JA}IRESEI{DE

TYP OES IIAUSHALTS

ODER HAUSHALTSTEILS

I I DAVü{ I'IIT HV 1) IM ALTER vo! .'. BIS UNTER '.. JAHREN

lrrusoeuml 'tl'* | ,r-r, l rr-"rl zs-so l.o*o l.o-.. l.r-rol ,o-r.l IETYER

DARIJNTER
HAUSHALTE OOER
HAUSHALTSTEILE
AM JAHRESENDE

E INZE LNE HAUSHALISVORSTAET\DE
MAETT{€R
FRAUEN .

SNSTIGE EINZELNE IIILFEEI.IPFAE^ßER
r,rAEtü!LicH
I,{EIBLICH

EHEPMRE OIIf!E KINDER

EHEPAARE IIIT KIND(ERN)
MII I KINO
I{IT 2 KINDERN
I.,IIT 3 UND ilEHR KINDERN

HAUSHALTSVORSTAEME I{IT KIND( ERN)
I.IAE[\,{ER HIT KINO( ERN)

MIT 1 KIiD
I.IIT 2 KII,IDERN
I.IIT 3 UND I,,IEHR (INDERN .... ..

FRAUEN t{IT KINO(ER'{)
r.rIT 1 KIr{o
I..IIT 2 KINOERN
MIT 3 UND I.IEHR KINDERN .,....

SO{STI6E HAUSHALTE HIT 2 PERSO\EN
OIT{E KIAIDER .
['IIT KIhD(ERN)

S$ISTI6E HAUSHALTE MIT 3 UND MEHR
PER

47 357
26 942

I 797
3 422

1

51 710
27 073

182

632
572
105

15

30
27

3

st7
752
252

13

424
274
154

4 458

14 86719 693
4 981
7 615
7 097

131
127

oäE
847

10

LZ,i

2
1
1

120
tL7

I
340

47
293

202
129

3
3

1
1

6 144
3 672

34? 72A3 2936130 733 808

30 055 6 103I 000 5 157

2767 2

1 035 3A7 ?4
L 407 596 620

266
3 27q

25 609
16 616

3 526
2 279

7 286

689
989
050
650

676
960
465
257

12

332
726

4ß
931
760
926
243

145
110
27

8
885
396
119
370

488
341
147

1 390
31

1 359

226435516134 33 27 23 87

383 856 399 116 L25

269 108 33 8 363653186135933A22274127-

24
7I
7

16
8

3
2

3
e

10
8
2

386
220

8 158

36 304
14 669
13 477

7q7
82
42
23

911
585
153
b5

394
392

2

173
4S

729

L2I
4

50
40

67
55

2

36
?7rtr

4
2
2

4
2
1

25
25

1

1

7
5

?

L2
t2

4 735
5 218
4 915

L 047
s90
295
162

37 347
18 966
11 796
6 625

2 008
1 479

529

3 952
772

3 780

025
612

085
363
?22

I
1

313
189
724

K
5 905

246
5 6:l!t

179 309

3 519
140

3 379

165
Ib

149

5r5I
607

E
4
1

1

1K

INSGESAMT 2 689 14 112 28 119 707 727 76 897 3 547 1 448 868 3 802

1) FALLS KEIN HV II'4 ZÄEHLBLATT ENTHALTEN, IST DAS ALTER DES/DER EINZELN NACHGE'.IIESENEN
OOER DES/DER JEI.IE ILS AELTESTEN HILFEEMPFAEI{GER( S/ IN ) MASSGEBEND.
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rGIf IIRDER
IEiLITHST

lltl) 1. MUSHALIE vo| EfFfsßER(llslBl-UEEIOER }IILFE a!'l-LEEg{gl{IEfriALr 1S:l
xrssEnHAG vifr-EtüicriubEt r,l^ctl ILTERSßiq?PE_QES tlv tlD in$l rY? D€s ! U§tlALrs o€R HAUstl^L--- -§äüE'tlActt-TY? DEs ttAtstlALTE @€B tlAUsrlALTsrEILs §t J llREsEIto€

14.1.3 IIII ruSI.AEI\DISCIIE'l Hv

JSTEILS14. r

TY? DES HAUSHALTS

(DER HAUS}IALTSTEILS l,-*r*r.l zs.so I .o*o I .o*, I ..-rol ,o-r.l IE,-l
II{TER

18.

DAVTN MIT HV T) IH ALIER Vil... BIS LNTER ... JAHREN

18-21 2L-ß

DAMilTER
HAUS}IALTE OER
TIAUSTTALTSIEILE
A',I JA}IRESET\DE

18 473
2 076

n
52

2I
t2
I
I

:
:

:
2I
1

9S

I
3l

1

15

3
2

I

4
2
2

65

2t
55

2
5

51

5
2
I

1

I

:
5
5

3
2

L47

4t
74

2
7

SE

1g
10

b
3

ffi

308
157

2
4

190

137
73
44
20

%
13
s
4$

27
7
6

I
9

24
11
13

8!E

325
165
97
63oß

561
300
t74
75
611
l1

15{
24

140

9115
602

104
18

521,

579
SB
r44
36

n
23
6

160u!t
32I
I
23

5

27
6

2t
020

14 357I 641

220ß
1 590

4 60!'I 791r s20
9!'8

73 60s
32?

53
13

97

75
59
l5I

4
2
2

42
:E

3
1.

19
19

I
7
2

26 8{ß 5:E
3 006 67

E II\EETIE HAUS}IALTSVORSTAENDE
!r EIU€R
FRAIJEN .

SO'ISTIGE EINZEI.,ü HILFEEI,IPFAEISER
HAEI{{LICH
rf IELICH

EHEPAARE ONE KI]{)€R

ETIEPA^RE HIT KIIO(ERN)
II'IT 1 KI[\D
ltIT 2 KIiüERN ..... r...
I.,IIT 3 I.$O MEHR I(INDERN

HAUSHALTSVORSTAEM)E IIIT KINO( ERil}
MAE]'NER I'IIT KIAD( ERN)

}IIT 1 KIN)
ifiT 2 XIND€trr
HIT 3 tItD IGHR KIIDEil'l ......

FRAUEN }IIT KIiD(ERN)

{36
r00

tr|7

1{5ftz
568
8r6

4ß
1:F
78
24§

s54za
152

L2,
$,ß

185
113

I
4
1I

t5
47

3

7
6
1

:
6
5
I

16
3

t3

5 €!1523ß

389
207
11{l
68

279
745
344
190

155
125a
240
52

500
t32

2 583

2 031
1 059

188

40 568

I
1

1
I'|IT 1
tlIT 2
IIIT 3

r42

28 65824 0§802 4 2ß t0

KIiDERN .....
SO{STI6E HAUSHALTE I,IIT 2 PERSO\EN

O$E KIiDER .
}1IT KINO(Etr{)

Sil§TIGE HAUSITALTE I,IIT 3 tnD I.fHR

i':::::::::::::::::
INSGESAI,IT ...

2I
1

6

6

1) FALLS KEIN HV ll,l ZAEHLBLATT ENTHALTEN, IST DAS ATTER OES/DER EINZEl.ll |.IACHOEIIIESEI{EN
(D€R OE S/DER JEI,E I LS 

^ELTESTEN 
H ILFEEMPFAENGER ( S/ IN ) I'IASSOEBEIID.

-87-



TGIE LIETIDER
BERLIltsOST

tlrD 14 HAUSHALTE V(N EIfFAEMER(N/II\NN) LAUFEhDER HILFE A.l{ LEBENSIJNTERTIALT 1992
IO.2 MCH HAUPTURSACHE DER HILFEG€I{AEHRII\E t'\D TYP D€S HAUSHALTS ODER HAUSHALTSTEILS 3)

HAUPTURSACHE D€R HILFEGEMEHRUNG

TYP DES HAUSHALTS

MER HAUSHALTSTEILS

HAUSHALTE

(DER

HAUSHALTS-

TEILE

INSGESAI.IT

IOD

DES/DER

ERMEH-

RER(S/IN)

AUSFALL

DES/DER

ERMEH-

RER( S/ IN )

UÜlIRT-

SCHAFT-

LICHES

VER-

HALTEN

UNZU-
REICHEN-

KRANK-

HEIT

ARBEITS-

LOSI6-

KEIT

DE VER-
SICHE-
RUISS-

ODER
VERSOR-
6UN6SAN-
SPRUECHE

IJNZU-

KOI{EN

S(NSTIGE

URSACHEN

REICHEtiF
0Es

ERTRBS-
EI]F

AUSSERHALB VIN EINRICHTTAEEN

E INZELI€ HAUSHALTSVORSTAENDE
I.{AEIüER
FRAUEN

SINSTIGE EIMELNE HILFEEIfFAEI{GER
r.1 ErürLIcH
I.IEIBLICH

EHEPMRE I]ThE KIADER

EHEPAARE I{IT KINO(ERN)

74 206
29 988

7 297
3 954

I 869

30 tzq
10 334
11 081I 709

2 065
1 167

579
319

52 989
?7 ALB
15 :'59
8 802

3 2402ß9
757

ANZAHL

I 01ß 2t 16
1 :199 365 t7A

636 39 533L22 75 423

74 4 69420 I 956

5 0511

17 834
6 025
5 528
5 181

910
3 652

879 31 168
1 165 7 873

193 2 034171 I 515

3 t42

MIT 1
MIT 2

49
84

840

318
163
83
72

40
27
111
5

751
383
2ts
154

115
100

15

6 2312 4542§7
1 :ls6

11
3
7I2§

80
77
78

172
7t

169

202
81
60
6l

?3
10I
5

519
296
151

72

40
33

7

10 13123 114

50
5

44

2 060

L7

2 076

PROZENT

5
1
1
1

28

37

75
19
32
24

E

:
^:b5
35
18
11

2L
20

1

5

2L
3

10I

18
7
2I

475
572
493
410

51
14
37

56§t
323
156
90

16 718
10 058
4 1732ß7

832
367
{165

621

44Et
589
887
967

180
87
67ß

165
339
839
987

226
181

,a5

MIT 3 KINOEffi{ ...
HAUSHALTSVORSTAEME t,IIT

MAEII{ER i{IT KIIO(ERN)
KI[\D(Etr'l)

I{II I KIiD
MIT 2 KIADERN
I4II 3 IßD IEHR KITOERN ......

FRAUEN I,IIT KIIO( ERII)
tlIT I KII\D .
IIIT 2 KITOERN
?.,IIT 3 UhD I,EHR KIiDEtr{ ......

Sü!STI6E TE MIT 2 PERSO\EN
0rf{E
HIT

TE I{IT 3 Ul\D I{EHR

2USAI'i€N ...
IN EINRICHTIJISEN .....

INSGES t{T 1) ...

AUSSERIIALB Vil EINRICHTUI{GEN

E I[\IZEL'€ HAUSTTAL
tilAEtü\ER ...... TSVORSTAENDE

FRAUEN .

SNSTICE EINZELI,IE HI
I{AEM{LICH

EHEPAARE OHiIE KINOER

EHEPMRE I.IIT KIIID(ERN) ....,..
[.IIT 1 KIIID
].IIT 2 KI]OERN
].IIT 3 IJND I.EHR KII{DERN

HAUSIIALTSVORSTAEhDE ].IIT KIND( ERN)
I.IAEI-üER ITIT KIT\D( EM{)

t,iIT 1 KI[\D
MIT 2 KIIIDEM{
MIT 3 UNO I.IEHR KINOERN .. . .. .

FRAUEN I.,IT KIND(ERN)
MIT 1 KIND
I1IT 2 KINDERN
I,,IIT 3 UND I.GHR KII\IDERN ......

S(NSTIGE HAUSHALTE I,IIT 2 PERSO{EN
OITE KII\DER
l.lIT KIiD(ERN)

SINSTIGE HAUSHALTE }TIT 3 $D I.EHR
PERSü\EN

OIIIIE KINDER .
I{IT KII\D(ERN)

ZUSAI.üEN ...
IN EINRICHTIJTSEN ......

INSGESATIT 1) ...

1 219
737
325
153
051

14 054I 404

5
2
1

4 503

1 9{7
1 76€

179

6 1115
318

5 827

2t9 877

,{1 145

260 899

115
7

39

3 62{

1 275

4 8§t5

I 071

53

I L23

119 555

I 308

120 809

53,3
51,4

54,3
1lsl,5

51,2

59,2

54,4

3'2
46,3

6 837

23 347

30 175

3rl
56,7

11,6

1 156
271lzlJ

15 200

129

15 30{

955
93

472

70 847

15 012

85 831

Qro
25,6

27,9
38,3

32,2

!16,5

32,9

8
6
2

10

10

,2ä
,4
,3
,9

IbI
15

3 83{
173

3 551

68
11
57

6ff}

4

686

100 r,4q,7100

100
100 1;8

10

0,9

0,2
4r7

1'6
0r1

016

0r1

0r4

,5

0
0

0

0

,0
,2

,1,:

-

,5
,3

0
1

0
0

2
3

0
0
1
0
0
0
0

0
0

1
a
1
1
1I
0
0

1
1
0

,8
,9
,1

,1
,0
,1
,1

0r0
0'6

1
2

0
0
0
0

0'9
0'6
0'3
2r8
2r82rl
3'0

0
4

0
1

2
2

I
4

7
1

0
5

1
72

0
2

1,6
0r7
0r8

1'9
1'8
2r4
1'6
Lr4
L,4
1'3
717

3r5
4r0
2r0

t,2
319

216
11,3

4
0
6

0
3
0

100

100
100
100
100

100
100
100
100
100
100
r00
100

100
100
100

100
100
100

100

100

100

717

0r7
0'8
0'5
017

1
o
4
6
0
1
o
8

2
3I

012

0r2
0r3

0r0

0r3

0r8

0'9
0r0

0r8

6r9

0,3

5rg

8r5

1,1

6r3

18,1

31,8

20,7
23,7
2!,5
15,0

0r3
0'3
0r3

0'5

4 1,1 1g,g 15,74 3,5 9,5 29.2I 1 ,0 19,11 15,0

7
7
6
4
7
4
2
2

8,
5,

11'
14,
9,
8,

11'l1'
7,
7,
Ei'

0
6
1
1
0
5
E

3

0,4
012
012
0'3
0,3

012
0r4

0,1
0r1
0r1

6
7
s
2
5
2
5
3

7
7I8

1
0
0

58
tro
59

EO

öt
56
51
53
50
57
52

60
77
23

62
54
82

15
l7
22

3
8
5

1
0
8

27'
27,
26,
28,
31'
36'
25,
28,

25,
14'
61'

5I

II
7
2
7

0
2
0

61

3

3) !14^U§,!1ALJ.ET_DIE-HILFE-AUS$RHALB tnD IN EINRICHTUISEN ERHALTEN 1) HAUSHALTE, DIE HILFE AUSSERHALB IJND IN EINRICHTIJiIGEN ERHALTENHA8EN, I.IURDEN BEI JED€R EINRICHTLNßSART GEäEHLT. HABEN, I,IURDEN IN oER SUI.!{E NUR EIIT,{A. GEAEHLi._
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]iEIJE iIETDER
BERLIN-OST

IID la tl UStl LTE v(I{ EI?FAEI€ER(N/IIüEN) UlJFaOeR HILFE anr IEBE{SI TIIERH LT r$zI{.3 NACH HruPTURSACHE DER TIIUqGBTTEHRI.IiG tIiD TNf,RECIiEIE!{ (DER II" AAISPRI'CTI
GA{OlG}€t{ ElNl«liCN S{yIE f{ACür PER§OiEIF tlD ALTERSoRTPPE DES Hv .)

14.3.1 lNSoESAilr

ALTER DES HAI'SHALTSVORSTAI\D€SVil ... BIS II'ITER ... JAHREN

PERS$EMiRUPPE

HAUPTURSACHE OER HILFEGEI.IAEHRIIß
HAUSHALIE MER HAUS.

HALTSTEILE
INSßESX{T

AUSFALL DES/DER I I üPUREICHE}DE VER- I
Eil{AEHRER(S/IN} I ARSEITSLOSIGXEIT ISIC]'IERIT!6S- O. VER- II I S0RGI-hßSAITISPRUECHE I

UEBRIGE
HAUPIURSACHS'I

AMiERECTilIETES ODER IN
SPRI.ICH GENOI.IENES

EINKOIEN

Ait- HAUSHAL]Er,rrT I onE
I

ARBEITSLOSE]SELD
ODER -HILFE

HAUS}IALIE!{IT I O{iE
I

AREEITSLOSE]SELD
(DER .HILFE

HATSH LlE I XrUSXrlte I nrUSXrltE Ir,rrr I onE | 'r,rrr I *u I '{Ir I oiE 
I

ARBEITSLOSEißELD I ARBEITSLOSE]SELD I AREEITSLOSEITßELD I
OOER -HILFE I DER -HILFE I OOER .HILFE 

I

WTER 18

18-21
2t-ß
25-50
50

60 - 65..
65 t.hD AELTER

INSGESAI.IIT ...

DAVil

DEUTSCHE

AUSLAEI\DER

DAVO{

IIIT AI$ERECTIIGTEM ODER IN
AiISPRUCTI GENONEMM
EINKOTfN 1) ......

Ut{O Z,{ R llIT

EINKUETf TEN AUS ERXERBS-
TAETIGKEIT

Rtf\ßs-

LEIST. D. GESETZL. UIfALL.,
RENTEN. U. HA'{O}I.-VERS.,
ALTERSHILFE F. LAADI{IRTE .

LEISTI.ÄEEN MCH OEt,[ BV6 ...
LAG-BEZUEOEN

^REEITSLOSEISELO 
I]DER

-TIILFE ...
RENTEN AUS PRIVAWERSICHE-

RU^ßEN U. BEIRIEELICHER
ALTERSSICHERUNo ....... ;..

PRIVATEN II{TERHALTS-
LEISTI.hßEN

KIIOERGELD

l"lUtlNGEL0

SO{STIGEN EINKUE]fIEN .....

OHIIE AISERECIINETEM 00ER IN
AI{SPRUCH GENOI'T{ET€M
EINKOIGN

.) FALLS KEIN HV IH AEHLBLATT ENIHILTEN, IST DAS ALIER
DES/DER EIiEELJtl ltllCllGEl.lIESElGN OOER DES/DER JEI.IEILS
AELIESTEN HI LFEEIf FAEI'ß€R ( S/ IN ) I{ASSGEBEND.

-E9-

1) H^US}IALTE I{IT If}IREREN EI]U(OIGNSARTEN
I{JRDEN UJR EIIÜ{AL OEZAEHLT.

141

3 1411

7 822

43 Sg4

6 180

7ß
76

61 585

60 1147

I 1!ß

2 t78

A2

119

61 585

9t

ls 057

39 0411

23 740

5 071

3 786

16 1Nll

33 337

9t t27
t3 :lil7

1t 167

31 075

rsE, 314

1118 1150

50 854

16 055

1 :155

33 244

I ttz
326

t 7q0

22 %9

50 272

113 753

t2 667

102 86S

t27
3 0:E

7 50St

ll1 1ß3

5 8118

675

65

58 717

27.9

5 087

l0 506

3!t 4s7

5 820

750

1!t!t

62 ß2

6l
153

2ß
1 Sr58

2ß
I 5rl1

23 809

30 070

16

10{

ä7
1 6*l

28
:xt

I
2 !X'1

4

4

279

109

28
906

7A

2t
6

704

7

3

t1
22

5{
5

I
7

105

167

L42

62
800

t74
856

0{8

4/ß

119

298

77

372

372

50

32

l4
2

105

104

61 585 §E 4115 3?2 I 567 58 717 20 516 105 30 070 2 lxll u N.

1 69r

13

57 *F
I 078

r 082

186

58 717

76

14 1151

!t6 861

22 583

4 624

sEt 501

2 591

6 128

74 ßA
I 419

26ß

2S 972

158

28 5{16

510

tß

s28

I 145

l5 990

ß2

2ß2
58

57 3S
ß t02

l1t 9{5

1 155

513

15 519

33 4i6
17 6311

MEt7

61 156

l3

6

83

18

1

106

s51

tß

5?8

109

56

s5

540

782

104

88

,15

!E

:t5

49

1 .70 1 082

624

r25

{58
98

57

58

16

8

2 :Nll

l1

a@

L T'O

9{t6

385

7

60

!E

10

372

686

218

5

2

lr

191

:l53

173

52

,5
794

I 1164

710

2%

4 1727

t37 {1 576



I€I'E LAENDER
BERLII\FOST

tnr) I. TIAUST{ALTE VO{ E}fFAEISER(N/I]Ü\EN) IIUFEIÜER IIILFE A,{ LEBENST,I\IERI{ALT 1gg21II.3 I{ACH HAUPTURSACHE DER HILFEGE}AEHru\E tnD A,SERECTiETEI,I OER IN AAISPRI,CH
GENOICIEH EINKOICN SO{IE l\lACH PERSüEN- IIS ALTERSoRTJPPE OES HV .}

111.3.2 1{IT ir E}üTLICnEH HV

ALTER OES TIAUSIIALTSVORSTA'9ES
VII\I ... BIS IJNIER ... JAHREN

PERSüEt{GRUPPE

A EERECHT€TES 0DER IN Ar'l-
SPRI'CH GENOIGr\IES

EINKOIGN

HAUPTURSACHE DER HILFEGEI,,IAEHRIJNG
HAUSIIALTE ODER HAUS-

HALTSTEILE
IN56ESAIIT

AUSFALL DES/DER I I UMUREICHENOE VER- I
ERMEHRER(S/IN) I ARBEITSLOSIGKEIT ISICHERI,hES- O. VER- I

I I s0R6ur{GSA ISPRUECHE I

UEBRIGE
HAUPTURSACHEN

HAUSHALTEi,IIT I OH'IE
I

ARBE ITSLOSETIOELD
OD€R -HILFE

HAUSüIALTEI,IIT I OIu
I

ARBE ITSLOSETSELD

HAUSTIALTE I nlUsmUlr I nausnllrE Ir{rr I o{\E I Mrr I ** | HIT I or*.,1
ARBEITSLOSEIIGELD I ARBEITSLOSETSELD I ARBEITSLOSEIIGELD I

oDER -HTLFE I OOEA -nrlre | 00ER -HILFE I ODER .HILFE

LINTER 18

18-21
2t-25
25-50
50-60
§0-66
65 UND AELIER

INSGESAI,IT . ..

OAVil

O€UISCHE

AUSLAEÄDER

DAVO{

I.IIT AI{GERECHI€TEI.I IDER IN
AI{SPRUCH GENI}IGi€M
EINKOIfN 1) ,.....

UtO Z.l R MII

EINKUENFTEN AUS ERI,{ERBS-.I.AETICKEIT

KRAN(EWERSICHERI.hßS-
BEAJEGEN

I

LEIST. D. GESETZL. IT\FALL-,
RENTEN. U. HAAD}I.-VERS.,
ALTERSHILFE F. L.A,\DI.IIRIE

LEISTT.I\EEN I\I^CH DEM BVG ..
L^G€EäEGEN

AREEITSLOSEISELO IDER
-str tE

RENTEN AUS PRIVATVERSICHE-
RI,hßEN U. BETRIEBLICHER
ALTERSSICHERTJI\ß

PRIVATEN I'{IERIIALTS-
LEISNNEEN

KINDERGELD

HOilEELO

SNSTIGEN EINKUEIfTEN .....

OHTS A'IGERECHNETEI.I ODER IN
AIISPRrcH GENOI'IEIGI{
EINKOIGN

t) FALLS KEIN HV IM ZAEHLBIITT ENTHALTEN, IST DAS ALTER
DES/D€R EIt'lZELll MCißEXIESETGN ODER DES/DER JEI.IEILS
AE LTE STEN H I LFEEIf FAEIGER ( S/ IN ) IIASSGEBEIO.

52

1 118

2 826

19 112

3 5110

563

55

27 ß4

2 224

I 951

19 225

62 865

7 888

2 057

5 285

109 1189

45

1 083

2 744

18 180

3 346

521

116

25 965

t62
2 643

5 983

26 951

3 956

561

119

40 375

24

41

75

955

r 727

6A
4 418

7 276

5

:xl

79

902

t74
30

I
L 23t

r 889

6 255

13 155

34 933

2 805

8118

I 74ß

61 61rr

2

13

2

77

149

72

2

26

b

3

17

18

L2

1

51195

26 :Fll
870

1 547

12 914

I 2111

1 476

E4 574

{4 gls

1 866

t2 2%

12 914

3 000

81 584

ä 743

822

1 4S5

12 056

a 762

1 3111

38 :l55

2 020

571

4 347

4 800

933

7 209

67

55

298

3 568

85

1 18{

47

18 817

42 8.26?

77 50193

27 264 27 gß

I 1!B 6 ,4163

556

I 284

220

107

,410 492

17 7'7? 25 965 I 635

3 544

33

EI 7 276 I 231 LL 422

5 875

4n

1 139

342

1110

N
105

,45

1

2

2

21

17

100

2§
91

41

2

1 40

I

51

3

2

60

155

64

30

5116

48

281

47

29

40

811

30

109

587

37

20

5

4

1 231

4

39

28

863

93

,46

25 95527 ß4

I

5 ö6

820

459

157

1 1 080

7 1185

4ß2
r 952

16

6

22

14

3

23 31 740

1 ) HAUSHALTE MII I,TEHREREN EINKOI,,IENSARTEN
I{JROEN I{JR EITÜ.{AL GEZAEHLT.

1t9 821
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IGLE LTROER lrD
BERLI]FOST

ALTER D€S HAUST{ALTSVORSTAIÜES
v(I{ ... BIS t rlTER ... JAHREN

PERS(IEIIERUPPE

3

TIAUSHALIE MER HAUS-
HALTSTEILE
IN§GESAT.IT

1a
1{. OER

al.r
IN

DES HV T

HAUPTURSACHE D€R HILFEGEMETIRT'Iß

SOIIElrt.3.3 ilIT

AUSFALL DES/OER I I IJI€UREICHEIOE !ER- I

Etrr^ElrRER(s/rN) | AR8ErrsLosrcrcrr 
lsrcHER$ßs-r8zulE[; I

UEBRIGE
HAUPTURSACHE{

AMERECilETES (DER IN AI{-
SPRUCII GENO,iTIG

EINKIIIGN

HAUSHALTEr{IT I o{\E
I

. ARBEITSLOSE]SELD
ODER -HILFE

S
HAUS}IALIEUIT I otf\E

I
ARBEITSLOSEMTELD

ODER -HILFE

I nrusxrLTr II MIT I OHIG I

I o*.rr.lor.*.., II OER -HILFE I

HAIJSIJALTEr,rIT I onE
I

ARBEITSLOSEIßEU)
IDER -HILFE

MUSTIALTEr{rr I oilE
I

ARBEITSLOSEISELD
IDER +IILFE

I'{TER 18 8§l

z oza

4 St6

24 §2
2 e40

165

27

34 32t

I 582

7 540

t4 ttz
34 2ß
5 41N'

2 116

24 790

89 825

130

97

244

880

72

2t
2S

1 509

76

1 953

1t 765

23?fB
2 502

154

19

32 752

32 {lS
256

12 S€t6

24 805

13 821

3 310

rD
2 Uvl
45ß

12 506

r 86{t

189

74

2t 7t7

37

ttz
2@

I 003

I 11!l

899

t9 lFl
22 754

L 27f,

4&,|,
I 0Et7

l9 867

2$9
1 007

5 300

43 806

2

4

4

33

14

2

I

11

7t
178

7al
10s

I
1

I 160

21-25
25 - 50..
50-60
60 - 65 .........
55 IID AELTER

INSGESAI{T ...

DAVil

DEUTSCHE

AUSLAENDER

oAvq\t

OO€R IN

EINKOi,IEN 1

UNO AAR MIT

EINXUET{FTEN
TAETI6KEIT

KRANKENVERS
BEZUEGEN .

AUS ERI#RBS-

ICHERUI{GS-

5,{

54

1l§,

285

15

aE5

355

34 327 68 51lO 355 l :lSE 32 7€,2 11 881 54 22 754 r 160 32 470

34 053

268

I 0115

ttz

34 327

13 510

26 130

14 4SlSl

3ss

83 876

5 91§l

I 592

79S

25 000

892

2L9

2t 2ü

1 {§B

ll
21 t,l6

571

?2 70?

91

78S

I 1{8

L2

950

2n

38 s28

s 274

g 071

477

2S
374

68

40{

14 {atg

25 940

13 r52

74ß

11 !ß5

t2

2

lls

20

:B
11

4

i iso

tts7

734

m
6118

265

1111

186

337

167

49

s saE qos

43

31

3,0

68:t

417

TI

,85

302
g1

B3

13

34

33

47

2t4!t
q

1

54

1

38

24

I

5

LEIST. D.
RENTEN-
ALTERSTII

GESETZL. IJIfALL-,
U. HA,\DI{.-VERS.,
,LFE F. LAMI"IIRTE .

75

297

68

27

55

LEISTU^IGEN NACH DEM BVG ..
LAG-BEZUEoEN .

ARBEITSLOSEI{OELD ODER
-|',|ILFE .....

RENTEN AUS PRIVATVERSICHE-
RUiIGEN U. BETRIEBLICHER
ALTERSSICHERNß

PRIVATEN I'{TERTIALTS-
LEISTI'\ßEN

KINDERGELD

t{oHt\ßELD

SII{STIGEN EINKUENFTEN .....

OHNE A'SERECThETEM ODER IN
AAISPRUCH OEN$+IENEM
EINKI}I,f,N

388

113

73

5

2

5

!t55 32 752

51 t2ß
21 103

37 977

30 83!l

I 667

7

322

4

5 1t57

s 8s1

4 619

I 710

9 8Eß

473

447

72 422

247

.) FALLS KEIN HV I1'I ZAEHLBLATT ENTHALIEN, IST DA§ ALTER
DES/DER E I]UELN I{ACHGBIIESEIIEN OOER DES/D€R JEI,.IEI LS
AELTE STEN H I LFEEI?FAEISER( S/ IN ) I'IASSCEBEND.
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1) HAUS}IALTE t{IT ]€IIREREN EINKOTGNSARTEN
ruROEN ]UJR EIII,IAL GEZAEHLT.
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]GlE LTEER IIO IEiLIIST

OAV(N

II HTUSHALTE VO{ EIfFAETSER(N/IIÜ\EN}II.II ]'|ACH ART t'ES AIIGEREC}I\ETEI{ IDER IN

oAv(N

LFD.
NR.

TYP DES HAUSIIALTS

OOER HAUSHALTSTEILS

HAUSHALTE

OOER

HAUSHTLTS-
TEILE

INSGESAT,,IT

I n,,

I 

o,uoe*e.r*ere,

EINKOI,IEN

IIILFE-

EI,IPFAEN-

6ER( IAI{EN)

INSGESAI,IT

l.lIT

AI$ERECII{ETEI,I
0rfl{E 2l tlnlE

EINKOI€N

I
2

3
4

5

6
7II

AUSSERHALB Vil EINRICHTI,hßEN

EIlilZELllE I

I.IAEIÜ\ER
FRAUEN

ITAUSHALTSVORSTAENDE

SO{STI6E EIIIzEI.J€
HAEIü{LICH .....
I{EIBLICH.....,

HILFEE]fFAEISER

EHEPMRE OH{E KIIIDER

EHEPA RE l.lIT KI[$(EFN)

l0
1l
72
13
l1l
15
16
t7
18
19
20

2l
22a
24

25

6

KIiIDERN ..
KIND( ER'! )

1 KITO
l.lIT 2 KIr\DEil
I.IIT 3 IJI\D IGHR KIiDEM{ .......

FRAUEN MIT KII\D(EM{)
I.IIT 1 KINO
I.IIT 2 KII\D€RN
I{IT 3 UND I4EHR KINDERT{ ....,,

SNSTIGE HAUSHALTE I.IIT 2 PERSII{EN
OtnE KIiDER .
I.!IT KIND(ERN}

Sü{STIGE HAUSHALTE I.IIT 3 UI\D I.EHR

ZUSN.ffiN ..
IN EINRICHTTJISEN

INSGESAI{T 3) ...

AUSSERHALB Vil EINRICHTINGEN

TSVORSTAEI{OE

SilSTIGE EINzELI€ HILFEEI.PFAEISER
I,IAEIWLICH
t.EIBLICH

EHEPMRE OHI{E KINOER

EHEPMRE ].IIT KIIIO(ERN)

HIT Itlll 2
MIT 3

}TIT I
?tLT 2
r.rIT 3

27a
23
30

3l
32
33
e4
35

36
37
:t8
lxt
40
41
42
1ß

44
llEi
116

47

ß
llE

50

51

52

KIt\DERI'l

HAUSHALTSVORSTAENDE MIT KIND(Etr{)
I4AET$IER I.tIT KIND( ERN )

I,IIT 1 KIM
I,,IIT 2 KII{)ERI!
I{IT 3 LND }CHR KINDERTI . . .... .

FRAUEN !,tIT KII\D( EfrT{ )
I.,IIT 1 KIAD
I.,IIT 2 KINDEtr{
t{IT 3 I,ND I'EHR

SNSTIGE HAUSHALTE HIT 2 PERSNEN
OTII€ KIÄDER .
I,IIT KIAD(ERN)

SII{STIGE HAUSIIALTE I{IT 3 IJIO IGHR

ZUSÄ,rr€N . ..
IN EINRICHTIJIiGEN

INSGESAT.TT 3) ...

.) HAUSHALIE, DIE HILFE AUSSERTIALB tÄD IN EINRICHTIJIIGEN ERHALTEN
HIBEN, LluRDEN BEI JEoER EINRICHniESART GEZAEHLT.I) HAUS}IALIE MIT I.IEHREREN EINKOIGNSARTEN ruRDEN BEI JEDER
EINI(ONCNSART GEZAEHLT.

74 208
29 988

7 297
3 954

19 738

125 164
31 002
44 324
49 838

5 504
2 334
L 737
1 1Et3

206
988

30 724
10 :t34
11 081
8 709

2 065I 167
579
319

52 SSt
27 BtA
16 :F9I 802

3 240
2 1t89

751

74
29

7 297
3 !84

57 238
L4 t7t

5 080r 976

3 790

4 024I 615

I 869

4r92§
ll7
65

373
a%
360
187

651
592

59

1ll5 64318 7t

r 526
883

I s55
7 426

16 968
15 817

2 217
1 978

6 07S

26 100I 719

57 238
14 171

5 080r 975

7 580

16 012
4 8ll5

A'{

16 968
r5 817

2 217
1 978

12 158

109 152n t57
38 220
44 773

6

5

2t9
4l

260

827

877

145

8S!9

5

5

130

27

158

534

8S[

239

030

6 104
5 063

129
472
:l51
306
571§2
080
8*t

118

38,4
12,8

24,8

39,7

26,3

22

2l
329

29

:l59

047
8:Eztt
985

571

529

I

1 5115
931
ß2ß3

51 616 1{3 666 3
26 952 55 636 1
16 009 49 107 1
8 615 38 923

692 I 502

2 589 6 1l€t0 I 302I 897 4 978 1 184

€ 375I 852
1 :186
7 127

140 095
53 9811ß 027
!t8 084

5 178
3 79{
1 384

193

88 986

13 905

102 869

7?
47

69
50

,1 22,9 100,3 5207 100

881
2q7

23 092
1 081

22 0L1

1 0,1152ß
800

4:tst 089 109 1011

4§' 078 19 507

1188 133 128 604

7t,t
47,3

69rG
50r0

100
100

100
100

100

100
100
100
100

6
0

30'
50,

4 1000 100

22,9
52,7

30,4
50,0

PRO

61,6

87,2
84,4

75,2

60,3
7307

100
100
100
100
100
100
100
100

100
100
100

38,4

13,4
15rG
13rB
10r l

20r3
20.2
20.2
2017
216
3'0
212
217

79
79
79
79
97
97
97
97

79
76
92

61,6

96 '6

100

100

3
3

84,4 100 15,66,2 100 13,889,9 100 10,2

2r2

20 rl
23,8
7rg

4r5
22r7

316

100
100
100
100
100
100
r00
100

100
100
100

100
100
100

100

100

100

5
2
2
4
5
0
2

20
20
20
?t

2
3
2

?II
3
4
0
8I
I
2
1

ß12
89,8

79rS
79,g
79,8
78,6
97,5
97,0
97,8
97,8

79rg
76)2
92)l

95r5
Tl rZ
§16,11

4,
22,

t00
100
100

100

100

100

20 rl
23,8
719

3'3
110,5

33,8

39,4

95,7
77,7
96,7

59,5

66,2

60,5

2) IIAUSHALTE MIT T.IEHREREN EINKOI,IENSARTEN ruRDEN MJR EIIV,IAL
GEZAEHLT.

3) HAUSHALTE, OIE HILFE AUSSERHALB tnD IN EINRICHTTT\ßEN ER-
HALTEN HABEN, HURDEN IN DER SUI.'!IE MJR EI]U{AL GEZAEHLT.
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|IUFEiDER HILFE ZI'1 I.EBO{STNTEftIALT 1S2
TNSPRIJCH OENOfü'€N EINKOI€IIS ')

HAUSHALTE OD€R HAUSHALTSTEILE 1) tnD A{AR I{IT

ETNKUEruFTEN I rnmrEu- I utsrurcEn rus II I DER GESETz- I LEI-rus I wnstcne- | .rgEtr ff;1L -,1 sTu{cEN

EßIRBS- lRüEs- lHA,.I0|{ERKERvER- I DEr,lllsIcHERr.hß, lBvo
TAETIGKEIT I BEZUEGEN I ALTERSHILFE I

I I FUER LÄ\DI{IRTE I

ARBErrs-l I pnlvrreul
I RENTEN AUS I I KI]F

LOSET€ELDI PRIVAWER- I I,.ITER- IISICHERLißENI I DER-(D€R I U.EETRIEBL. I HALTSLEI- II 
^LTERS- 

I I6ELD
-HTLFE I slcxgnrs I srLhßEN Ittt

u0-
HOilF

GEI..0

soF
STIGI.I

EIftF

XUET\FIEII

BE-
LFO.
IrR.

AJEGEN

ZAHL

ss
r?5,2

2n
205

26328

6 827tsz 400

19
l6

100

319
!E

102
r18

t7
8
5
4

11682n
11l9
90

30
22I

80I
72

r 535

73

I 607

187
T'9

5
15

zos

s
1t6n
23

72
5
4
3

164
TI
53
34

24
23I

18
2

16

:t51
3{15

42

2 SEll

1 1l!13
77

1 !t56

37 919

1ß
38 026

175
2@
tl6l

3 156sI 125
1 0!5

278
113
78
29

I68 15u7
2 79ß
L TI8

mt7t
722

I L47
1ß

1 104

17 :i30

424

l7 738

206
879

1004 50 n ß024
11 149 225 31 5 !88

7t517531111 5 3 529

615 266 83 111 517
249 89 26 4 6!18
taz 9,{ 34 5 !m
184 a3 x! 11 513

,6
,8
,4
,4
,5
,3

6 987 764
7 1g[l t2l7

20I
7
3

472
1 0411

1 000
1 067

153

ß 972
8 581I 5r5
7 816

I 524
838
444
2tüa

s0 7u
26 lEl
15 833
a 542

§
zsx'
66€

I
2

3
4

5

E
7I
9

sEBI 078I 340

1lo1
2@
125
57

31 0Srt5 722
10 303
5 668

415
7A
286

b
1
3
2

201
96
78
27

3
I

18I
17

3!'8

47

4{5

79:t

2t3
trt
TI
53

707
551
024tn
323
2AA
55

5
2

I
4

012
0'8
314

0r4
0,5
0r3
0'3

0r7
0'5
0r9
t,,2
0r3
0,3
0r3
0r 1l

0'9lr2
0r1

1I

55r6
53,2
5E,2
57,7

47,4
ß12ßr7
47,8
39,6§r2
116,1
41,3

ß,?
63,3
12,6

L 022 41 19 3 661 2

l0
3
3
3

560
ß7
ßa
326
191
ßi2
3At

577
301
t74
t02
790
918
115
787

891
7N
151

1110
86

e24

2I

2 Utz

1 559
61

1 ll$
18 066

19!t

18 2!l:l

ß
39ß
10

1 0!r3
471§2
280

194
174
?o

197a
r69

I 534

ä 4tß

33 970

7
4

3
s24
298
128

EE

18
15

3

lxt
6

93

! zqo

90

1 330

?8L
rl49
2t7
tzL

i} 558

20 447I 5027§7

10
11
L2
t3
1{
15
16
17

l8
l9
20

2t
22
23

24

ß
ß

2?n
ß
30

31

32
3it
311
!E

!E
e7
!B
:t§t
40
111
4;2
4!'

44
115
46

47ß
{s
50

51

52

,6

I 288I 201
87

3 LLz
135

2 976

5*E
200

5 {Sts

88 582

811

89 316

2

2
I

ZENT 4)

61 100

528

61 585

59, I
37,9

34,0
ß17
60,2

I 507

3ß
1 &11

2r8
6,6

s2 {80

1s oiB

67 {lSl

41,2
115.5

11,5
7r7

719
10,5

12,!
11,3
11 rE

5r7
7r9

10 r3
10,4

13,0

ß12
22,8
25,1
31,2

12,9
8'9

16r7
20,9
l1r1
9'5

12,7
13,1

1215
14, I
719

28,5
24r7
26rB

13,8

017

11, S

0r3
0,4
0r3

0,4
0,r1,0

0r9
1r1
1'5
0r9
0r8
0r9
1ro

l12
!12
l12

1,11
312
113

l12

0r3

lr0

E

,4
5.9 0,3 0,2ß;2 1,4 0,2

2
3

1
4

0r9
0'8
116

7'2
lrl
1r1
1r5

0r0
012

0r3

or9

012
0r3

0r7

1r0
1r0l'0'
1r1

0'4
o14

L,2lr0
1r1
0r8
1'1
0r7
0'8
0r4

312
518

16,8

2r4
219
1r9
214

4r6
412
5'5
11,0
2r!
lr7
213
3r0
7r5
9.2
219

3r3
1l 13

15rg
\7,4

Qr7

,{5,1 24,853,9 ß,L

35r l
!l2r3
37,7

3l r7
!19r6sr5
*1,3
ß12

215

9Slr3
98,11gg,6
99,9

7

11r 3
611

11r3"
77 rl

24,4
22,4
27,1
26,5
60,2
56ro

16,0
6r8

4l,3

24r4
3L12

0r1
012

0
0
0
0
0
0

64r4
'6518

24;l
29r0

0r5

24,7

(O,3
40,3
36,7
44,4
113,6

{l, o
3e,8
41,2

110r 1

$12
&r7

13;4

le,2t2;t
15,5
1l r5
18rB
19r0
LT rs
20rB

13r2

l'5
ll12

11r o
9r0

17,6

19,5
17,4
19rE

92,6
90,0
95r 1sr7
98,3
97 r7
98,9
99,2

37,4
15,8
96,7

§16,9
81,0
97,6

3{,
:Nt,2l'

4
0
8

3;o
6r5

9!lr4

21 rs

!r7
2r4
L,7

0r9

0r3

0r8

0r3
014
0,3
0'3
0'2
0r3

0r3
018
0r3

l12
1.2

l12

52,9
55,1
52rg

ßr7
1r9

39,0

67 r7

3'0
56,5

4) SPALTEN 7-17 SII{D BEI DER PROZENTUIERUI{G AIJF SPALTE 3 BEZMEN.
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]€I.E L^E\DER
BERLI,'FOST

uD 15 H USI{ALIE l{IT KII{)EFiI AlS OfFAEißER IIUFEI{D€R HILEE 4i{ LEBENST TTERHALT Ar{ JAHRESET\D€ 1992T5.T ruSSERTIALB VO{ EIiNICHTTTiEEN tt^C}I TY? DES HTSHALiS OOER-
H U$üILT§IEILS §OIIE ALIERSGRIPPEN DER xIr\DER .)15.1.1 aJS tfiN

TYP OES HAUSHALTS

ODER HAUSIIALTSIEILS

I uus- lomtnrEnl I olvo'r IM ALTER vtN ... BIs UNTER ... JAHREN I ornnrenI HALTE I HIT I ZAHL I- I AUSLAEIOISCHEI Ntr lKrrDEm{l oER I I I I I I I l--xlr'oen---lKIiDEil'IIUNTERIKINDERITJNTERI I I I I I ls l--I INS- I rs I (vo,r I 1 I t-z I z-z I 3€ I 6-7 I 7-1sl üD luvrenl 1s
IGE§${T IJAHRENI SP.z)I I I I I I I^ELTERI 15 IJAHREI I I I I I I I I I l.ffiae{lu.r€xn

EHEPMRE MIT KIT\D(ERI'I)
I{IT 1 KII\D
I{IT 2 KII\DEil{
I,IIT 3 LND IGHR KIISERN

HAUSTIALTSVORSTAEADE I{IT (IN)( EfuI )
M E[ü\ER llIT KIND(Eü{)

I{IT 1 KIIS
I{IT 2 KII\DERN
t.lIT 3 I'\D IGHR KIIOEfrN ......

Em,l) ....
I{IT 3 IIu) I€HR

SilSTIGE HAUSHALTE MIT 2 PERS{I\EN
I{IT KIIIO(ERN)

S0'ISTI6E HAUSII LTE l,lIT 3 ut$ trEHR
PERSO\EN üIT KI[O(EM{)

aJsAnfN ...
EIIWEI.I\E KI]IDER ..

INSGESAI{T ...

2 :F5 16 038186 r 351749 4 918
1 430 I 769

40 60
5 705

13 0982t ß7

19 013
6 lNE
6 786
5 731

r 862
556

I 282
7ß 114 94236 24t37 3624t 339

3 Agt 24 757817 3 459I 584 I S58I {S0 11 340

17 956
5 705
6 549
5 702

I 073
556
3311
183

36 595
18 o:ts,tt 816
6 740

758
315t7l
272

66282
792
188

3
1II

b
3
1
1

307
720
t02
85

834
626
992
216

982
384
269
329

109
60
24ä

985
67t
067
24?

3II
1

7
q
2I

2 792 7 941 3 384

985
2 39!t

bI
2
2

582

277
365

42

20
22

t44
49s

616
189
648
5t2

243
85

10{l
5{

I 325
{168
llGt
394

11s,9 970r 082 2 924I ztl 4 047

37t
186

:€ 375
19 520
72 07e
6 77?

552

3 922

63 l4{l
1 410

61t 551t

s23

3 758

59 915

892

60 807

ß2

5 9:10

1111 711

8S2

ll5 603

86
50
2?I

139

1 315

lt $0
72

t2 032

119

I 301

134m
92

13 588

97
1Nl
30
18

q 427 721784 31519 41118 4

55

519

7 8S4

94

7 988

99

r 184

22 §5
181

22 5ß

35

316

6 72t
65

6 786

251

I 924

ß 912

387

E4 2W

207

86
Lzt

1l 357

| 720
2 637

u
371

8 :ß3

1

Me

30

197

I {11

ll:t

I 1154

668
638

5{ 907l8 039
23 632
23 2§

22

791

792

15 IIAUSIIALTE I,IIT KINDEü'I ALS EI?FAEISER I.AIJFEIÜ€R HILFE zT,{ LEBENSI.hITERTIALT AI,I JATIRESEI,IDE 199215.1 ruSSERHALE VO{ EINRICHTI.hßEN MCH TYP D€S HAUSHALTS OER
HAUSTIALTSTEILS SO,.IIE ALTERSGRUPPEN DER KIADER .)15.1.2 AUSIIEiDISCHEH HV

I nrus- lolnururenlI nrlru I MIT I axuI HrT I Kl]s€m{l oERI KIlDEil'r I U{TER I KI]SERI INS- I ls I (vo'r
I GEsAr.rT I unngr I sP.z)ttt

DAvil IM aLTER v(N ... BIs UNTER ,.. uÄnaEru DARIJiITER
AUSLAET\DI SCHE

KIIDERT\tr OES HAUSHALTS

(DER TIAI]STIALTSTEILS
,*r.rl IIIIL.r I t-z I 24 I 3€ I s-z I 7-1sl rJNn

I I I I I IAELTER

trrtrea IrsI
JAHRENI

t5
JAHRE
U. MEHR

EHEPAARE I,IIT KI[O( Etr{)
IIIT I KII\D
I{IT 2 KINOEfr{
I,IIT 3 I.[{D I,IEHR KII\DERN

HAUSTTALTSVORSTAEIOE , I,IIT KIIO(ERN)Etr{).........TAEiIGR
r'rIT 1
r"rIT 2
üIT 3 Ur\D l€HR KIiDERiI .... . .

FRAUEN MIT KII$(EtrII}
I,IIT 1 KIiD
I,IIT 2 KII\DEF{
iIIT 3 I.hD IGHR KII\D€fo{ ......

Sü{STI6E HAUS}IALTE t.ItT 2 PERSüIEN
I.!IT KIiD( ERN)

SIilSIIGE HAUSHALTE I.IIT 3 $D I.CHR
PERSü\EN I{IT KII\D( EM{ }

aJsA!,tGN ...
EI]IIZELIE KINDER .

INSOESA'.{T

3

1I

I7
I
3
3

4
1
1

901
582
513
806

180
91
66
23

900
1189
265
r,{5

3
1
1

1116
7ß2
568
816

235
1:t5

76
24

98S
554N
152

6:t5
542
026
027

305
91

132
a2

531
{189
532
510

541llE
239
154

15
7
5
3

105
50
32
24

827
290
198
139

11
7
2
2

140
92
30
18

1323

bö
355
176
135

11
b
4I

131
96
25
10

4Sl4
70

216
208

tq
5
6
3

83
19
37
27

561
337
669
555

41
t5
15
11

282
9lt

103
85

133§2
30{
447

169
51
78
40

641
138
2542ß

613 6 550 579
- I 4:'3224 2 625 216389 2 ß2 363

44

22
22

1118

5l
97

I

239 42
83102 2054 22

309 742
1t631158 47388 95

nl23

t42

5 S35

8:t

5 618

23

123

5 L27

44

5 171

34

2§

I 743

44

I 787

5

53

7 942

8

1 St50 611

t2

8l

4 0:ß

t?

4 053

19:!

8 320

rt!,

8 363

I3

14

4

809

32

844 608

3I

20

784

22

828

I

785829

676

2

852 814 578
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16 EI?FIhGER(I].üEN) Vü{ SIZIALHILFE 19!'2
16.1 HILFE ruSSERHALB VO{ EINRICHNNßST

LFD. HILFEART I o.rrr.r-l
| ,rn, 

I

.^o* Lor"* L.*'-rn L*,*n-l ,rr.. I illßuRoht0RTTEt,t-l I IBUR6 I IBERolllllNR.

S@IALHILFE aJS mGN 2) ...........

HILFE BEI

BETUIDLI'\ß U\D XöRPERERSATZSTIICXE FÜR
IEHI]iDERIE

TIEILPIOTGßISCHE HASS{A}T€N FUR KII\DER
HILFE AJ EII€R A'ßE}fSSE]üN SCHULEILOTJIS ......
HII"FEil a,R BERIJFSATJSEILDI,\ß, FORTBILDIJIS tTü)

AflBE ITSPIJTZBESCTUFFU\S
EESCHIFTIOIIß IN EIIiER I€RKSTATT F. BEHIT\DERTE
SOISTIGE EIIßLIEOERTI\ßSHIIrE ....

ELIIOE*IILFE
HILFE AJR PFI.E6E .......
HILFE A'R }EITERFOHnI\ß DES HAUSTIALTS
HILFE A,R üBEtr{I]OIT\ß BESTN)€RER SOZIALER

SCTXIERIG(EITEN
ALTE'ÜIILFE
HILFE IN A'Ü€REN BESO\D€REN LEBEilSIJGEN

SPIALHILFE AJSA''fN 2) ...........

TIILFE BEI SCT}IAI*iERSCHAFT (D€R BEI

9EHATOLüß tnD KoRPERERSATZST0CXE FUR

iüi'iiruift':
SCHULBILD{Nß
FOR1BILUNE UN)

ARBE I TSPLATZBE SCTIAFFT'tß
EESC}IIFTIGLNE IN EIIER bERKSTATT F. BEHIIDERTE

O€S HruSHALTS
BES$DERER SOZIALER

SCflIERIOIGITEN
ALIEMILFE .....
HILFE II'I A,\D€RENI BESC\DEREN LEBENSLAGEN

SOZIAIJIILFE INSGESAI{T 2) ..
UI,FEI\DE HILFE A.l{ LEBENSTT{TERHALT ......
HILFE IN BESO\DERB.I LEBENSL GEN aJS l,lGN 2) ,..,,
HILFE Afi AUF8ru [I)ER AJR SICHERNE DER LEBENS-

ORNDLAoE
V0RBEI GEI\DE GESthDfiE ITStlILf E ( Ot\E GRUPPENVER-

scHIcKr.hG)
KRIMEÜIILFE, HILFE BEI SCH{AISERSCMFT DER BEI
STERILISATIil, HILFE A,lR FAIIILIEI9I.AI{.hß .......

HILFE FUR I,EROEI\DE I.{iTIER LND HöCTT\ERIi$EI'I ......
thD Z{AR!

IRALICHE BEHTÄDLIJIS I'\D KöRPERERSATZSTOCKE FUR
BEHIIOERTE

HEILPIOAGMISCHE I{ASSMHfN FUR KIiDER
HILFE AJ EIiIER AtsEi€SSEiEN SCHULBILUNß ......
HILFEN ZUR BERUFSAUSSILDTJ]S, FORTBILDLhß ND

ANBE ITSPLATZBESCHAFFI'\ß
BESCHIFTIGIJIS IN EII$R I€RKSTATT F. BEHIIOERTE
SCTISTIGE EI]SLIEDERI.hßSTIILFE . . . .

BLI'OEIÜIILFE
HILFE AJR PFLEGE ....
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Anhant

Statlstlk der Sozlalhllfe t)

Tell I Ausgaben und Elnnahnen

ln HaushaltsJahr lgg

Die in der Statistik angege
der Sachbücher im Haushalts

benen Ausgaben und Einnahmen stellen die Ist-Zahlenjahr dar. 
^ a

A »g 
1991

0r.,{ttG
, den 199

(Ort) (DatumJ

oder seines Vertreters)

An

in

ij@rndlrgc lst das Gcsctz äber dle Durchf0hrung von Statlstlken auf dem Gcblct der Sozlalhllfe und der
Kriegsopferfärsorge, zuletzt geändert durch Artlkcl 8 des Gesetz$ vm 26. Junl 1990 (8GBl. I S. 1163). in
Uerblndung ult deo Gcsctz llbcr dlc Statlstlt fllr Eundeszreckc (Eundcsst tlstlkgcsctz-EStatG) vn 22. Januar
1987 (3cBl. I S. {62, 565), geändert dutch Artlkcl 2 des Gesetzes uo 17. Ihzerüer 1990 (8GBl. I S. 2837).
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Teil !: Ausgaben und Einnahmen der Sozialhilfe nach dem BSHG

Arl dc. Ausgtbcn bzw ErnnrhmGn Codc

Sozi.lhilfG

rußcrhalb von
Einnchlungcn

tn
Ernnchtunqan

rns9cstml
(sp r +21

DM DM DM

I 2 3

Ausgaben tl
Hilfe zum Lebensunterhalt (tt I t tf )21

L Laufende Leistungen

2. EinmaligeLeistungen
2.1 an Empfänger laufender Leistungen . . . . 

I außcrnatu von Einrichtungen
2.2 an sonstigeHilfeempfängcr ............ I

3. Laufende und cinmalige Lcistungen rn Einrrchtungen
(1 bis 3) zusammen

Hilfe In besonderen Lebcnslagen (tt 27 ff.)3)
4. Hrlfe zum Aufbau odct zut Sicherung der Lebensgrundlage (§ 30)

4.1 Berhrlfsn

4.2 Darlehen
(4) zusammcn

5. Vorbcugende Gcsundherrshilfe (§ 36) .. .

6. Krankenhilfe, Hrlfe ber Schwangerschaft oder bei Sterilisation, Hrlfe zur
Famrhenplanung (§t 37, 37a, 37b)

7. Hrlfe für werdcnde Mütter und Wöchnerinnen (§ 38) .

8. Erngliederungshrlle für Bchinderte (§f 39 ff.)
8.1 Arztlichc Behandlung, Versorgung mit Kdrperersatzstücken (§ 40 Abs. I Nr. I

und2). ...r....-
8.2 Heilpädrgogrsche Maßnahmcn für Kinder (t 40 Abs. I Nr. 2a)

8.3 Hilfe zu aner angcmessenen Schulbildung (§ 40 Abs. 1 Nr. 3l
8.4 Berufsausbildung, ForrbiHung und Hilfe zur Erlangung eines geeignetcn

Arbejtsplatzes (§ 40 Abr. I Nr. 4,5 und 6l (ausgcnommen Hilfc rn erner Werk-
stattfürBrhrndortcf .....

8.5 Hille zur Eeschäftrgung in cincr Werkstatt lür Behindcrlc
8.6 Sonstige Eingliederungshilfc . . ..

e. Blindcnhilfe (1671 .. ::j::::::::
10. Hilte zur Pflcge (tl 68, 69)
1O.l Pflegcgcld nach I 69 Abs.3 Satz t .....
lO.2 Sonstigc Hilfc zur PflGgc (cinschl. dcr Allerssich6rung der PflcAepersoncn)

(l Ol zusrmman
I l. Hrlfc zur W.itcrfüh.ung dos Hlushalts (l§ 70, 7 t )

12. Hillezur übcmindung bcsondcrcr sozialer Schwierigkeiten (I 721 ........
13. Altenhilfe (l 75) . .

14. Hrlfc in andcrcn bcsondcrcn Lcbcnslagcn (! 27 Abs. 2l .. ...

15. Auis.b.n.nsec3.mt(r bisr4l :i::1i1:::::l::
Einnahmen
16. Kostenbeiträge und Aufwendungsersatz (§§ lt Abs. 2 und 3, 29 Satz 2.43

Abs.1) .

17. Kostcncrsalz (§§ 92a und 92cl
18. Lcistungen Dritter
18.1 ruf Grund übergeleiteter Ansp.üchc. insbrsonda.r Laistungcn Untcrhalt3-

pflichligcr (tS 90, 91 BSHG; t 292 Abs.4 LAGI .

t 8.2 auf Grund gesctzlich übcrg.glngcncr Ansprüchc gcgcn ArbGitgsbe, (! I 1 s
SGB X! und Schadcnscrs.tzpflichtig. (t t 16 SGB Xl ... .

I 8.3 aus Erstattungcn odGr Auszahlungcn andcrcr Soziallcistungsträgcr (l§ I 02 ff.
SGBX;5 48 Abs. 1 S.tz 2 SGB l; t 292 Abs. 3 bir 5 l-AGl ..............

18.4 aussonstigcnErst!ttungcnr.B.aufGrunddcsArtikols3derdcutsch-schwciza-
rischGn Fürsorgcvareinbrrung

(l8l zus.mmcn
19. Tilgung von Drrlchcn (2.8. lt 15.. f5b, 30 Abs. 3, 891 .

2O. Zinscn rlon Olrlch.n (s.8. tl 15., fsb, 30 Abs. 3. Egl .

2t. Elnn.hm.n lnre...mt (16 bi! 201

Rolnc Ausgrbcn
@!r.C.b.n lnrg.!.mt lt5 rbzügtich Z1l ....

frh aand Hllta l. baaoaa.an L.b..at.t6 {rlo.tu [l

o2

o3

o4

o5

o6

o7

o8

09

lo
lr

t2
t3
14

r5
t6
t1
t8
t9

20

2l
22

23

21

25

26

27

2A

29

30

3a

35

36

3'
3t

or

3r

32
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Statistisches Landesamt

Rechtsgrundlage, Auskunftepflicht, statistischc Gehcimhaltung siehe
lnformationsbtatt, das Bestandteil dcs Erhcbungsvordrucks ist.

Trigc. dcr Sozialhilfc

Teil lt: Empfänger von Sozialhilfe im Berichtsiahr lg . .
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lnformationsblatt
als Bestandteil des Erhebungsvordrucks für diö Statistik der Ausgaben

und Einnahmen der Sozialhilfe
- Teil l - ab 1992

A: Allgemeines

Art, Zweck und Umfang der Erhebung
Es handelt ei:h um eine phrli:he T6lcrhebung, die einen überblick
Ubcr Aurgrbcn und Einn hmcn &r SozialhifcträgGr nach dem
BundesrzlalhllfrgrcE (BSHG) rrymlüctt. Sir ümögtidn ruabnelc
und zcitlichc Vcrgfrbhc srvotrl hinoictrtli>h der Höhc dcr gE .mtüt
Aurgnbcn und Elnnahmcn rb euclr him**di*r ttcr Untccchlcdc ln
dcnn StruItur.

RcgolmäOgp, zrlrtrttrsig. lnfonnatinrn Oba Umfarp und Süuhtrrd.r Aurgnhn und Ehrdrmn lind r.r hcfrllchcr und
nnrnzpomrcmr Sbil nagcn «lr Bcdartutrg dcr Sdtrtfrurgrbcn
fllr dic öftcrflictur llill:ttallc u$ an Wffrntwlcldung dc
Gcctrgcbung euf dsrn GGbaC dcr SdfcHungpn, frrbcrmdss
rha SodrlhillUmhtr, nctrcnOg.

Rechtsgrundlage
Gcl& &cr dc Dnrdrftthrury von Sffirülcn ruf dom GÖaC dcr
Sehhlfc und dcr rcicgrpfcdttnorgG ln dcr lm A.nOslg$m
TC lll, Ofcd.nngmmnrr 217G3 üüffcnülctürn lcr*niCcn
Fsnrp, arMg*tÖrtdurcfi Adilcl 8 rtc Csclzccvonr 26. Jrnifg, (BGB. I S. lt6t), h Vttrlrdung mlt dün cG.cE obGr dh
Slrlhür tlr Burtsnmb (8tnlcslttHlgorcts-Bsht«il wn 2..
J.nmr 1S7 (BcBl. I S. 4C:1, 56), g$ndc.t dur*r Ailitd 2 dco
Gcctsceyom 17. Deanücr 1S0(BGBI. tS.2SBA.
Ertpben EdGn tIG T.tb€stän& zu s 2 dcs Gesetzes Ober die
Durchf0hrung von Sffi!ükcn auf dem G€traet der Sozhlhife und der
Kriegsqfüftlrsorgc.

Anslrunftspnichtig Cnd gem. § 5 Ab§. I Nr. 1 des Cresertrcs 0bGr diG
Durch0hrung von S-ffilkcn auf dern Gebict dcr Sozkrlhilfc und dcr
lGcg:oplcrf0rsorgc ln Vcrtinttung mit s§ 15, 26 AbG. 4 S.tr I
BStstG dlG Trügpr &r Sozhlhalfc.

Dcr 0beröilllchc Trfgcr kann dlc OrüicfiG,r TragGr cflilchügsq
Aurtunll lm RJrmcn dcr Aufgaban zu geb.n, ar dsrn Durch
Itlhrury c dic ödi:trn Tregcr hrslrEirtht. tlr Ndrwcb - TCt I - sollrdr irögllchldl in dcr WCr GdblgGn, daß eut lhm dlG
Aurgrba/Ehmhmn gctnnnt n ch tthflch.r Zudrndgm &r
orüidr.n Trtgs Cnqdb und dar oblttrüichcn Trl0r ltrdrürdbqridilicfr ind.

Gcheimhaltung
Dlc qtrbcncn Elnzrlangabcn rcrdGn rrch § i6 BStilG g§
tr*?gclt f.n.

Hilfsmerkmalc; Trunnen und Löschen
Nrmc und Antchdfl «b Aurhrnlbplllclrtipr sowie dic Untdtcfidtt&s BchördcnvqtümdGs Cnd HäsmqlsnalG, dlc lcdlgllch der
tchnirclrn lfurdrf0hrung dGr Erhcbung dkncn. SiG wGrden, sobald

dic üUcrprottrng dcr Eficburga. und Hllrtsmcrlsnalc auf
ScfiE$lgüGat und VolhffndlglGlt ebgc**rlccn k*, tonr
Erhebun$toßlrrck $trcnnt, gG.mdcd eulbcuahrt und spätestcng
nach Abcchluß dcr nächdcn Erhcbung vcrnifiet.

Abgrcnzung des Ertebungsbereichs
ln dcr jfhdichcn Süatistik der Ausgaben und Einnahmen dcr So
äalhlfcrvlrdcn crhßt:

- dlc Ausgnben filr Soziathilfe anfgrund des Bundessodalhll-
fegosrtsEs ln dcr ieweib gO[igen Fassung nebG{ d€n hlezu
ülrngffii Aucf0hruqsvoructriltcn; sic umfrc$n .owohl dlc
Hilla anm Lcbcmunteöelt eb aucfi dh HilE h bcrcr«hrsn
LcbüEhgen.

- dic Elnnahmen im ArammGnhang mit Aurgsbcn der Sodalhlltc
silic dic Einnahmcn aur TilgurU und Zlnrcn von DafuhGn.

Nlcftt crf.ßt wcrden in «ter phdichcn SHCik der Ausgebcn und
Eimatmen &r Sozblhilfc:

- dle Emtaüungen von Aufirendungen tlcr Sozhhifciräger
mtcnkrrndü.

- dcr Zurchußbcdarf ör clgpnan Elnriclrtungcn und dic Zu-
rubunpnZu&tr(be. .n ttrmÖ Eintutrturgen «tcr Sehlhitfe
und rn VcrflnÖ und Orgenirtlmcn sowic allgcrnelrr lGCcn
drr Sctrllirry, FOdcnrp und Erhaltung von Einri:trürngen dcr
Seüihilfc.

- dic VcrmltwpaloCcn dcr Sozhlhlfeträger und sonst(pn
Sbllcn; nur sorcil Vcwalturpskodcn in den Leistungcn dcr
Selalhiltc, z.B. in den meg€sältzen von Einrictrtungen,
grthaltcn sind, urlrdcn sh unter den b€treff€nden Leistungen
r*t n*hgtrireGn.

- dic Aufnendungcn Or Wolrn- un«l Durctrgangotager sowie ful
dlgcmcirc üa&rahmcn dcr Umsiedlung ron Vertriebcncn und
dcr Auswandcrung.

- dic Kctcn dcr cräehqürchen Hitfcn ndt dcm Klndcr- und
Jt4nndhircgcslü (K,HG).

- dL LcknungEn dcr fficgpoptcrforlorgp gptfl. Bundcctcr-
corgungEgpsctz (BVG) und cnbPrEtrcndc Lchilrmgcn Or
Acrcctrtigte nach andscn Gcctscn, dic (b BVG ltlr an-
nrndbr crldärcn.

dic Aueahluryen nach dcm F0nflGn TGil (b Wohngcldgr-
sctrcc (pauschallatcs Wohngold).

Mcldung zur Statastik
Die E trbungntodnrckc slnd nrch En& des BedctrtqFhrcs
auszufollcn. Es ht darauf ar &hten, daß alle Beilrag - mit Aus.
nahmc dcr angpgcbGncn Elrrcfiränkungen - in die Süatidik der
Seblhilfc obcnunmcn ti,Erden. ArEctilkßend ind dh ar.rsgefolltcn
Efichlrpavodrud«c t b späcdcns 1. Febnnr des dem Belcürtsphr
folgpnd.n Jahrcc an das StrtiCisctp landesarrt rvcitcranlciten.
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B: Erlluterungcn im einzclnen
Dirnc Strü:tilr rttrcH dic Aurg$cn und Einnahmqr dcr Sdelhllfc,lm
BrbhfqFhr (Hauhrfiihr) n ch. Oü E hcbnn$r,odnrck H lm cln-
zdmn rrch dcn mchdctrcnrlcn E tfutcrungpn ruszuftllhn. Dlc hlü
\rltr,r,!I1d.t n Bczclchnungcn (SFltGn, Zffcm) bcdctrcn rlch ruf
dlccn Vordnrck.

Aurgnbrn und Elnmhnrn dnd rron «hn ukunltgcbcnhn Stcllon ln
uoü.r Höh. (f O S) ldrafilb.n.
Entrturynn (Zunrfunfn) von Bund, Lfnd.rn und Gcmln-
dr/GonrlndastlnÖn t rlbm mDor0cltrbhügü.

t)r Td dcr Aurgü.n rcr huEndc Hllb anm Lcbcnrulilcrtrdt, dcr
Tüprn dcr SouLlHlb In Zuremmmlrng mlt dom parchrllcrbn
Wohngdd yun Lrnd ültrüC wld, ht nlcht rb Auqnbc rhr
Soznhrc ar mcldrn. Entryccüunl Cnd arctr dläc
Entr[ungü*tgE nlcrrt.b Einnahmcn an crhrscn.
Dic nachgtal/icüEn Lchfrnpn rlcrdcn nach Art der Ausgnbn bay.
Ehnahmcn dcr SoEhmilfc außerträlb ron Elnrichtungen und in
Einlkünngpn udcrschbten (ZitL l bis 2, Sp. I bas 3). Dlc
Lds{urBm cnthaltcn erch di gan. §§ 15., 1ü,n Ab6. 2, 3() AbE.
3 und 89 BSHG sq,uic dlc gpm. §§ I Ab. 2, 17 Ab§. I Sats 2 und 18
Satr 2 Eirylidcrungrh0lf+Vcrodnung h der Frcung vom 1.2.1975
(BGBI. I S. ,13{) gc,vÖhttcn l}arbhGn.

Zu Spaltc t:
(Sozialhilfc rulerhrlb von Einrichtungcn)
Dic Sozhlhilfc rrßshdb von Eimlclrtuqcn umhßt dlc HllI+
hbtungcn, dlc ryrdcr am Zwxlc dr Ünt$rlngurp und Vollpllcgc
thr Hllfccmpflngpr ln Cncr Elndctrtung nctr arr Betrcuup ln clncr
tclhhtionüsn Elnrhürürtp odcr im Ztrmmoheng mlt tdhmoillrr
Bcruury gruilhrt r/ulrdan.

Zu Spalte 2:
(Sozialhilfc in Elnrichtungen)
DL SoEhlh0fc h Ehdcmngpn umfißt dlc dm Hllfxmpflngrm ln
Elilhftungm &rfi Uüöügung ür dudi Bdururp g.lcilC.
Hi[b, rorn «hbd Vdplhgr tlbcr Teg md Nrclt odr blffimllc
Bctururp g.tiütil vuüd. NdrgtttuL.cn wqdcrr dh l(0.§r dcr
m.gp bzur. dcr &üaffrg, lfllit dlc Bcflgc von dcn
Sehlhifchägür geahlt Jnd. Zu rhn Ausgnben ählen dlc von dcn
Eindchtu6nn in Rchnung gcasncn mcgcsrAc, Baödrügc und
Ncb.nl@n sffvic.llG Auftucndupcn, dic lm Zusammcnharu mit
dcm Aufcnhalt in Einriffi.rqen cnt1ehcn. Hioran ggrren z.B.
Transportlctcn - 1rch solchC fOr Hln- und R(b|«fahrt-, ]Gsion fOr
ambulantc BchmdlurB, Or BcHcilurB rmv.

Einfifiungnn ar tiEmonärcn Bctnuuq ind insberndcru Tagl
und N.cütldini!«gn, Wcttdfücn Or Bchlndcdc, Tegrdrttcn ftlr
bctrlndcrtc Klndcr, Übcnürtungrrt!ü.n u.dgl., ln dcncn dlc
Hfffccmpllngr ftlr cln n nlcttt unn'rmülcüur Tcll &c Trgra odcr
&r N.ctt oör fllr dnm mÖnmüg .bgpgrunä.n ZriUlum
Aufnahmc flndcn.

ZuZifr.l bir 3:
(Ausgebcn für Hilfc zum L.b.nsunt rhrlt)
Elrcubcdchen H hlc nw dlc rCnc H[Ib am Lcbcnanbrtult gcm.
§§ lf fi. BSHG, dL nlch[ lmlt GacEcr mlt H[fc ln bcmndcrcn
Lcbcnrh$n vc öun&n lC. Soyutit HIfc anm Lcbsnsnnböalt (hiezu
ählcn üclr oft3ml$ L.hümgcn wlc WdhmchtsDdhllfcn) laafl
Crcrär mil GafHung vm Hilb in bccondcrsn LrOcnshgen
übundm H, Lt dp Hllb a.m l-cbcmuntlrhdt unbr dcr
bürffcnllr Hillc h brondmn L.bmhgst mit ni;harrclrm (vgl.
z/n.1D/[-t1».

ln dnzrlngr rurhr tUgmdc AngoDür .ilmb.n:

ZuZiCl.l:
(laufcnrlc L.irtungcn zum Lcben3unterhalt
.ußtrtrlb Yon EinrichtungGn)
trufurÖ lrlrfrngnrarm lrbütlrüüt [ (§ 21 Ab.. I BSHG) rlnd
ror rlctr dh r#r Rog:bhn bütcrnon .GoldlrHungoo,
lhhörhtllalcfiltp md lGdrn &r Unbrtunlt. Dlc Hlltc muß
lrgdfllßlg wryCtrür rln, ldch lomrt f .uf dlr Deucr dcr
Gcn,lhrurp dclil m. So I z.B. alcür dlc antcld eb ng0rilßlg
rorgnlur, ü b.nlb t$r dnar irlonX wlrdrr dngdrh HIfr
dm hdbnÖ hmrrg. At d.n huflndrn LcHune.n gtmnn rtdt
dlc r,ü. mgm urui'trcHülchon Vcdrftsr rhr Hlfccmpfrnglr
od.r lll rmOgüt Gfnün g.tilrrfur hulbnhn SrcfilcHungm.
Auc|t r5clsnrdrc gmt. § 15 b BSHG gcirüil. Gclrllclrtngrn
Cnd hulEndc Lcffitnp anm Lcbomunbüa[; gprn. § 15 e BSHG
gerrJthrb thdCrcn kthncn cöcnhflr hufc{rÖ LciCnrppn afii
Lcbcngrtcrilt xnn.

Sorrcit den Hilfccrrpfängem Vorschtlssc ar Becchatrungp. odcr
erldqsr Zrywlcn mt dar Mrß$bc gpt'vährt wlrdcn, ric aus
l«lnltgur hufcn«lcn ählurgcn &r Sod.lhllfc abzudcclcn, rind
dk!.c rü.nälb .b hutcille LeHungcn nmfiaflreb.n (2.B. Eln-
kChnne!üürcha.O.
Zu dln hulbnrlcn Lehtuqm anm Lcbsrunbrtdt rrchnctr ruch
hrrbnd gou,lhrb B.ilrfp ar ]Grnlmvctrlclrrung und Al-
tcilslctxrurg §§ 13, t4 BSHG).

ZuZitJ,2:
(Eiruneligc Lcirtungcn zum Lbcn3untcrlult
ruß.rlr.lb Yon Eandchtungcn)
Ehm{g. lrhturycn am Lcbcmuntsrhrt (§ 21 Ab.. I und 2
BSHG) .hd dle h]Ü Nrtr rrcfi nhftt m[ dna gpud§cn Re
ftmfgtglcü wld.rlclrürdcn Umrycn. Slc lGnnclr rb Cgür
ülndg: GGIG odcr Secfilcffirngnn odcr atcttsflcfi,anr hulbndcn
Hilhgtcvthilr/'rud.n.

ar dcn ciiltrlgqr Lraüngrn anm Lcbrrnrnbrfirlt gchörrn z.B.
Bcltrtllan tuWhirtbuqrmg, Hlfer ar Bcchaffung und lmbndrl-
tltrg yür l(aldng, Hrttrra, Wä.fic und Schuhcn, aotfl!fr nbm
durdt drn RcgeLü .bgcgolür, Wcllrnchtsöcihllfar sowic
Lchtrrngcn ar Abrlchmg um Tnnsport-, Uma4e. und
B€!ffimgster.

ZuZJJI.Sz
(teuhndc und cinm.ligc lsistungen zum [c.
bcnruntrrtdt in Einrichtungcn)
Hlrar gelütut dlc hnEnÖn und Cnmdga lrhturpcn anm
trOcmutfrf, §il* tb bcl Votplhgr 0bü T.g und N.drt ofi
bcl blhtüonls g*lurrrrg h .[Fr Elndchürf Filühd ry]drn.
Hlcrar gph0rm erch cln rpemcn r B.rüürg (§ 2f Ab.. 3
BSHF) und gd. hribnd gailhft! Bcürgc anr iGnlcnrrnlclrrury
undarAlbctlcluury

ZuZlll. tl bis 14:
(AuqnDcn dcr Hilh in berondenn hbGnslagen)
Ndrgtctriß.n tJnrdcn dc ArrS$en Or dc Cnadnm Hilfcn h
bcon§rn t-cOs:fg.n frtr. §§ z, ll. BttHG .lmcfrlleßf,ch dlr
thmtgnurtubn bulhfin md chr:ligpn Lcnungen tlcr Hilham
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Lcbcnsunterhalt, soyGit sic kat GcecEce mit einer Hilfe in
besondqsn Lcb€nsbg€n teöunden sind. Hiczu gehörcn ggf. arch
die bufcnd geveähilen Baiträgc zur KrankenrcEichcrung und zur
Altassbhaung lttr Empftper von Hilfc in b.londcrcn LcbcnshgEn
in Einrlchtungen; Sic Cnd bci dcr itrrils in Frage konmcndan
Hiflcn dcr Hille in bocondcrcn Lcbcmnpn und nbht ab LCstung
dcr Hllfc arm Lcbcmuntgtelt inzufegpn.
Dlc vs:ctrixlqrn Hillhtun tlnd b.l dcr tvhldung zur Stilisük
grunöUlcfi at unbnchcldcn. Dlcc Allt erch ln dcn Fflcn, ln dcncn
d.r ob.rürülcfic Trrg.r gpmrß § 100 Ab.. 2 BSHG glclctrzcftig Or
vcr&fiLd.n Lcfüpcn..crilk$ al!ilnd[e H. Slnd j.dch bcl clncr
clnmellgm LGlttng mrhsr Hllfirtln otrnc dlc ilögllchkclt clncr
Auftrllurp mlbhmdcr rsbundcn (2.8. bcl Hlfhlillcn ln Elnrlctrtun-
gcn), so H dh Lctstung dcr yqrlcgpnd garvfhilcn Hllfail zu
aprdmn.

ZuZifr.E.1z
lÄrafcne Behandlung, Vercorgung mit Körpenr-
srtzstückGn)
HierurüerfallGn n ch § {)Abc. 1 Nr. I und 2 BSHG

- rmhrhila odcr strtioiln Bchrndlung odcr rordip azübh
rßrordnca. trleßmlrmgr ar Vcdr0tung, Bctclügung orlcr
Mild€rung dcr Bchin«lcmlp (hirzu getrörctt arch
Spnchhilbrhrndlungon).

- Vcmorgung mlt lGrpqurtatrrt&lcn so,vie odtqädlsctr€n odGr

Zu Zitt. E.2:
(HcilpädagogaschG äaßnehmcn fttr Kindcr)
Hlqutcr frllcn rrur }lrßmhlrrn va Bcgünn dcr ellganclmn
Scftulpf[ctrt sinlcfillcßli*r bltstümälcr ileßn hmü (2.8. h
SonOOOnOc!Üfn).

LlngcrlrEügc, 0b.r dGn Bcglnn dcc ScürupnbhhlHs hlnaurga.
hglrb Hilfcn sind ildoctr l*rt urilü diG.cr Poclüm, $ndcm, wlnn
slc unmltblbr euf dn Scfiubildnrg ilrgcrictttct slnd, untcr Ziff. 8.3
(Hi[tc an iru aryuncancn ScrtrrlHldnng), ansotdcn unts
Zff. E.6 (conCigc Eirpfiitdrungrhilfc) an crfuccn.

Zu Ziff. t.3:
(Hilfc zu Giner rngGmGssGncn Schulbildung)
Enbprlchcn<l § 12 dcr Eing[Gdcnmg$ilf+Vcrordnung moss€n
hiqan erch trtalpügogbcrr. tilb.mCigc ilaßnahrncn gcr*hnct
u,!dcrl, rycnn sL crfordsllcü odcr grttnd !ind, dGn Schulbearch
zu finogli$cn und an crlcicht*n.

Hdhrdagogktchc Maßnahmn ror BcAinn ttcr Schulpfliclrbltcrs zur
Voöcrdtung euf dcn l0nügcn Schulbcarch Cnd ixtoch untü Zift.
8.2 zu crlesscn.

ZuZiu.t.1:
(Berufsausbitdung, Fortbildung und Hilfe zur Er-
langung canc. gaGagnctcn Aröcitrphtzcr)
Dlc.r Pcrition rind M*mlrrnsr azuodrut, dic rrch s 40 Abr. I
Nr. 4, 5 und 6 BSHG h Vrbantung mit s§ i3, i4 uE tZ Eln-
glixlcnngshilf+'Vaodnurp durc*rgcf0hrt rcrdcn. Hiera.r ähhn, ln

Abgrcnarp an tüeßmhmcn dcr'lomfigen Einglicdcrunglhilfc', u.r.
aucfi ldrtungcn, dic darruf auegcdcl.'tst ind, auf dne
Atbcitstaügkcit odcr dnc anlonltlgc Bccchäft§ung in eincr Wcrlctdt
Or Eclrindstc vorarbcreltcn.

ileßnrhmcn ln clncr Wcrl«rürtt f0r Bchindcdc, auch Eingangs-
rcdahnn und Maßnahmcn im Arbelbtralningsberelch, fallen unter
zitf.8.5.

Zu Zifr. t.5:
(Hilfc zur Bcschlftigung in Gancr Werkstatt für
Bchindcrtc)
Naclzuucbcn ind nur LcHungen ln Wedd{ten fOr Betrindertc im
Slnne dco § 54 Scfnrerüctrin<lqtcngßscE.

ZuZitl.E.6z
(Sonstigc Eingliedcrungshilfe)
Hiquntur fallcn allc Eirylbdcrungshilfcn, für dh nlctrt dh Pci&rnüt
8.1 tis 8.5 ln Fngc l«omman, tbo arrch LeiCungen nrch s 4() AbG. 2
BSHG rußgialb von Wülcümcn ftr Betrlndertc.

ZuZifr.11:
(Hilfc zur Weiterführung des Haushalts)
Er rind dlc Ausgabcn cowphl nach § 70 ats arch nach s 7i BSHG
nrchafiyctsrn. Außerdcm dnd hlcruntGr arch dlr Maßnahmcn, ln
dcncn rlb.n odcr Caü der Wdtcrltthrung de Haushaltc clnchtrzllUgc andcnuclüge UntGrürlngung mlndüphrlgGr
H.udrlrlpphüigü crlblglc, an crfrscn. Dlcc cind kclnc lGdcn
im Rrhrpn d.r Hilfe a.r Eräclrung (§§ gl t ür 35 KrHG), sondcm
Sdhffrurgrbcn.

ZuZitl.16 bis 2l:
(Einnahmcn)
Dic Einmhmcn h dcr Sehlhilfe rvurdcn ohnc Untercchcidung dcr
gaAnncn Hilhail mchgadcscn. Anderc als dic untcr Ziff. 16 tris 2l
gcrxrtrbn Eirrtrnqr dcr Sdürllbbfgtr, trvio GGldbuß.n,
Spndür, Ldoü.r$fi0rsc usw. Cnd nicht ln die Stathük
rufzunchmcn.

ZuZiCl.lEz
(lcistungcn Drittcr)
Untü lE./t rlnd eb Elnnahmrn eufgrund dcc Art. 3 dcr rhubctr-
lcfirctsüürcficn F0l:orgpvGrulnbrung vom 14.7.162 nur dle
lGdcnccetdcHungcn dcr rctnrntzcrlschen Anncnbctrör«tcn an dle
Trtgü d.r Sozhlhllte nechameilcn, die Schyuslzer Borgcm
Sod.lhifc gpt ährt h.bGn.

Nlcht mhanYtciccn sind dlc Elnnahmen aus ]Gctencrsatrl€Hungcn
f0r UnbrtÜtrunpfällc in dcr Scturets - GbGn$ radc dic Ausgebcn -
sowie dic 25%lgc Erctrttung &s las[cnausghir:lrs als Elnnahme aus
&r l(rmlcemßrrorgung dcr Unterhaltstrllf+Empfänger gom. § Z/6
IIG.
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lnfonnationsblatt
als Bestandteil des Erhebungsvordrucks fllr die

stati sti k *: 
rTiif :'r"l#l 

sozi ar h i rre

A: Allgemeines

Art, Zwcck uhd Umfang dü Erhcbung
Es handelt slctr um in lfhrllchc Tdalcrhebung, die einen
Üb.rülick obcr dL Zrl{ und dlc Süttlür dcc Pcllomnls.b6 d€r
Sozialhitfcarpfrqpr v.rdü!ü. Slc finöglbht rugifidc und
a*üir,lc Vcrglclche lm Hlnulck .uf dL b.0roffcn€n Pccottclt.

Rcgslmfßigc, aruf*f lnlbfln tlon n obcr Umhrp und
Süuktn dc. Pqrdrürltllh- dcr Hlllccmpfrrprr:lttd rut llclr-
tlchr und fimn+olithchcr Slcht zur Bartcllung dcr ufrttch.ft-
lidEn Lrgp der Hausheltc dcr Sdalhllfccmpff'Itg.r und anr
Wcibr:nMicldung chr C'G!@Gbung auf dcm GoUC dcr Sodrl-
hiaung{r, inrbcsondcrc dcc Sozhlhllfsufib, notwmdlg.

Rcchtsgrundlege
G...ts 0b.r dic DurchEhrung von SffiIcn ruf dcm G.bn d.r
Sdlhllf. und d.r t«tcfopnedulotge in dcr im Builhgx&tffi
T.li l1l, G[cdcrungünrmmü 2170€ r,süfflnücmm Ur*ttgi.n
Fuung, zuhä grrnrtrt duch-Arülcl C d!. Grür vqn 23.
Junl 1S0 (BGBI. I S. lldl), ln Vcöandung nlt dcm GtE obt
dlr Sffik ltlr Bundewrla {BunOcsOrüafucsaz-B$tc) votn
22. Jrnrnr 1987 (BGBI. I S. {t2, 565), gprndcrt durch A]tild 2 &t
G..&ca vm 17. D.z.mb.r f SO (BGBI. I S. 2ß4.
trhob.n rJulrü.n dlc Trtbcetrndc at § 2 dls GcslEcs 0ber die
Durchlllhrury vm SEti:ülcn euf dein G.ülct &r Seialhilfc und
dcr Kri.rgsqlbrf0r$rge.

Aud«rnftspnk fig .attd gpm. § 5 Abc. I Nr. 'l dce Gactr s ober
dic Durchftlhrung van SffiCikcn euf dcm Gcblct dcr Sodalhllfc und
der l«icgsopfcrftlcorgc ln Vcöinduq mlt §§ 15, 26 Ab. 4 Sü I
BStatG de Trrgpr dcr Sdlhilfc.
t)ü (bertlüirrc Trägpr krnn dlc Utllch.n Tilgü €mlctügm,
Attshrrft in Rahm$ der Aufgnbm at gcbcn, al Örm Dtrch-
Olmng r dlc üüi$cn Trrgpr hcraltzi.ht.

Gchcimheltung
Dlo rrtrobcncn Elnzclrngrbcn rußbn n cfi § f6 B§rtG gr
lrtngph.lt n.

Hilfrmertm.lc; Ttuncn und Löcchcn
Nmr und Amchdlt ö3 Au:hnlbpficfitigcn shd Htfgncrlcrnlc,
dlc ldgllclt dcr bdtnhchcn tlutonmnrune ör E tcbttng dbnfi.
SiG w!Id.n, !oö.ld (h 0bcry0tuin dcr Etebungs. und
Hilfrmglcrnb euf Sarl0lrtglalt und VolHlndlgkcit rbgmchlcccn
id, yonr EnrOungnto«tru* gü.nltt, grondGd rulbarrrhd und
spüctsnr nach ADrdiluß drr ncHcn Eücbury vtmlcltH.

Dlr vmmnthb 'hulbnd. Numrpf H Cm lid wrycbcnr
Nunürü, dh nur dc Utümchcaduf &r h dc Ethcbutg clr
togmm HlllbcmpEngr dlctt

Abgtrnzung dca Erhcbungsbereichs
Dlc. Empfrng von hdltdürhn Lollümg.n &r SehlhllE ldl
rhn Bundcdütlflgct (BSHG) wlrdcn - covnüt Aurgnbn
Itlrdlcr EllpflnglÜ ln dcrFMlch.n SEffilk dcr Elnnehmm md
Arlsg.bqr dcr Sdr[$i! clütaltcn rlnd - anlnnd'tb vorlicgpnd.n
ErhGbung§rorüudc dlflbrcnäctt nrch Empltngpr!ruppclt und
Hllfcetun crlbßt.

OsruntrytrtrcnO sind ldnc Erh.btlqtr\rotdnrclo e nlcgut bri
Gciufhnng ron:

- SüürilfcforD€utsdlclmAuhnd;
- Perrlc|rlllckfrrrpen, z.B. en VcrilnÖ der li*n Wohl-

flhilrpltcge arr Durchftthrutp vm Hllllm ldl Öm BSHG b.l
Aftaüfifc, Hllfc ar PllG{p odc] Hllf! ar Wrhil0hnng dr
Hrl[helE;

- LcHungon aulgrund .ndqlr aedhflttlttg.tt rlc nrcfr dsn
BSHG, z.B. ndr hndsrhüit*st Bcdrmungm.

DlrrDs hlnar mrda ö Emfllngpr folgmür Lch[tngm nlcltt
mdrgrudrecn:

- euodrlcßlichclntnligpHllfcnanL-üüm!üt lt;

- l(rlrücnttlfc, loildt dca dutch Zdttuttg ron Pauchalvcr-
güIttg.n, z.B. n ö 9..lEiltfi. lGnlcnvtnrbhcnmg cr-
br.cfit wlrd und lm Elnzdlll rlm lmmpnrctunhmc nilrt
nechgEftrn rvrrdcn krnn;

- ihßn*nrsr dcr Vr:cfilcktlng lm Relrrur dcr voöangmdGn
Gcrmlhclrlttfc, tffdt c rlch um Grupparwsrchk;luf
hndrt

- Hillb en Ni:htrcßhelb, diG von lhnm cntsprchcnd frcr
Lcbcnatnbc bGi ihrun vurtttcrgcttcttOcn AuFnllr[ en cüutt
Ott in Anrprucfi ganmmcn rvudc.

Mcldung zur Statbtik
D* Ertrcbungü,ortucft h* yon dGm hufganlhtf,tdtn SdÜtllr
frgcr rruutrgcn, tobld dm Pgton .ltün E tn Jür .ln
Sddhllfc lrgmd.lnü Att, rdt Aurmhrr dcr lm Ab.dlnl[
'Abguuuttg tb E trblngEbGrclcÜE'g!nrnüt Hlllm, sillt. I)cr
.rtrn llg gf,yÖhrt n Sqd.hffc lbht*tG htlttdc Hilfr gl.a$, dlc
aur dcm Vorlhr !0r d.n gFactüt Empffnger tlbqnomnrt und lm
BcdchbFhr mmOrmnn wfd. thr Edrbungntodtud« wltd
zrrtamßtganmfc von dm SdütliüfgÜn alsililltn mlt df,i
Ahl Eu,. lcrblaün d.r Hl[b.mPflttgü gpltlhlt.

IXr ergr,fohr EtrUng3trcrürclc dnd 1rch Schluß dc Bc-
dclrtsilhrr von dm Orübhüt Trlgün ar.mmludtlhrun, loiloü
Hillln yurcülr&mr ftt m dh glclchc Pccott lon vtnchlcd.mn
$dhn gerJsü.t urudcn. thtrch tm !b blr ryftcdcm t. F.brur
dG Öm aGdcrüFtT lugcnd.n Jrhrr rn tb stsürürchc
Landctrmt Yucftrathllsn.
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B: Erläutcrungcn im cinzclncn
Wd hufcn& Hilfc zum Leb.ßrlüerhalt h Antprucfi gGmmrr1
H mr dmülchc ar incr 8cörftgandnccheft Fmr.ndcrt
Pqrqrcn cin gcnrinremcr EttrcOungorlodrrck (b.i 5 rmd mchr
Pccorsr cin arftdbhrs Folgpthü) mafcgcn. AllCnlcbgrdc
grltcn ü Harhalbvontend.

Bcl urcfiüsßlichcr Gctufhrung vur Htfc h brondtrn Lür
hlf,t id hlngl$n ltrrGd.n Halß.mpflngürh EIh.bune3lrordrud(
rnarlogcn. DL Angnb.n lm lGpt the Etrbungnrcdructc gdtüt
Ocnpcfllß nu ltlr dlGr.n Hllfunpllryr.
Dr Attcbupanorfudr lt lm clnzelncn n ch dü nrchdchcndGn
Edübnnpst lraftllcn. Dlc hhr wnmndCcn Bcalcfinungcn -I (Sd.) Ety. Co(bNurilttrn- bdctur tlcfi ruf drt
EhÖunprorürlck

Mcrkmdc dcr Hilhcmpflngcr

Zu Sst. ll:
(Stellung zum Hrushaltlvorrt nd)
Hrush.ltsvoctand im Sinm dcr Sftidilr kf i:dc Pecon, dlc dcn
Rcgcb.E Or dcn HalstlalErmhnd CGrt. § 2 A!F. 2 der Vcr-
ordnung arr Dwchf{lhrurp dcr§?2 BSHG (RcgcbeEncronlnury)
crhf[.
Ab Kindr gdlm rhCichc nd niIüchclcürc 1(Irdü, SüGf- und
Atlopüvldrh rouic Enlolrindor. dic 0b.nuhgmd vqr dcn
Großcltcnrllnbrlrltcn rrrcrdql urd drln Enün l*rt lm I'lerch.lt
lcb.n.

Ni$t .b Xktcr, sondGrt eb 'rodigc Psrancn' serd .llc
nicfücdipn Xin«tcr, Sctnflingsldnd.r und mcg*hdcr türic
gnlcfürdcr, dqm Eltcrn lm Hrurhlt lcbcn, an htnzllclrür.
ObZJ{ dü traü rngrgcblf,n Pnoncn muß mü d.rZltd (h-
Sd. 17 r:ldrtrn Empffng[ ron badltlgbn HlllllcHurgcn
ob.rtandimsr.
Bcl lrrpructrrtmc rql hulbnÖr Hlllc am l-cbcncunbrtralt Cnd
slmlf,cftr Hüo rnpillngrnön Prnoncn nacü hrü Strrllung ann
Hr.:trlbvonlrnd (lhrrtrlrrrolrtrnd, EhGflüq Xhd, SoilügcPütfi) *rafnp. lm trrfu (b Jrtuü h dlGgd.f!üilcrnrung f,rorsrrrtt Pqrqrn (2.B. durclr Gcburt
od.r Zl.arg) rlnd cnürprchtrrd lru SHlurp anm Haur.
hriarcntld ndtar0tp. AIr Obdgcn $it dcr crdcn lnrn.
lpruchn*trf, d.r Hilb GhüClnOn VcrrilhrunFn ind dagEGn
crt lm rtürden A.dctCFlI ar bcrllclclcfügur, sofcrn dic Hilfc
Önn,@olctAudrd.

Zu Sst. 16:
(H i lfccmpfänger am Jahrcrendc)
Hicr shd dic Pcamcn an m.füsul, dlc enr EnÖ da Jetrs
bulUrÖ Hllfo am bb.munbft.t erßrrtrlb ron EinlcfrEngon
crhlctcn odcr rich am Endc da Jrtur in Ehdcfürym bollrtcn.

BGwillagtc Hilfclclstungon (Ab S3t. 17)
Hir ninlrtc clechcn n dr dcm BSHö unErcrrlcdcncn Hlfrrbn
(mf At:mtm O.r *mt6m H[b am l$!n3unb.ttei)
efglUrn, drrm Emdhgü bd (lr rrürlfi lrnrpnrc|unlmc
lm BctHllpn larcb vrrmld wudsr. B.i &n Hilfrr in
brotd.rrr UUntrfn wld übd nlcfit n cü hufind.n odcr*rfgrn Hlllnuthndrldrn
Smltdm fi rrtr (tl Sd. 1l rrahfl*n pmm§ .rtün [g
fn Bdctr$tr.h(lr eftrlffin Hütln h od.rarß.rlnb von
ELdcmmgfr rtil, n or-an nülditn. h glaidr gllt, nurn

dL Hlü! rtr dcm Vofihr ltbcrunrpn und im Balclrbphr vtclbr-
gsmhnu,hd.

Erhr[ z.B. clnc Famllh (Ehcpr mlt zwd mlndclFhdgcn unvcr-
hclrültcn XIn&m) Grün lie im Bcrlctfifhr hutcnd. HllfG am
Lcbcnruntcrhalt, dann iC ln Sst. tT lllr dic Pülor.n 1 bb 4rtrdb
uillr A (rußrhalb von Elnrictürngm) Cod+Nr. l0 an mddcrun.
Eilrllt Cns dcr Hllfc cmpfangpndGn Pcocnqr [n Leufc dcr Jehlr
nodr dnc HS{. mdüü Att, .o ti,ird dL.c cbcnhlb h dcr SFlb dü
bücflcndcn Pcrcon ln dcr hlcrf0r ln Bcfrclrt lomrpndcn Zsilc
vumCrl( (2.8. 3. Pcllon crtrfft zunfchC Hllfu anm l-cbcnsmbilrlt,
odrnn Knnlcnhllh). Eillt slc rhgoa n nchmrlc clnc Hllfc dcr
$Cchü Art, so wlrd dhl nlctrt mchr rcr:clchnst.

Fdb hufcrd gcttrvähtu Bcltrtgc anr Kanlcnwclchcrung oder ar
Afanrbhrung ftf Empflngpr ron Hllfc ln bcondcrcn to
Orntgm h Elndctrturym obcrmmrncn tr€rdcn, ind dlüG
Empillngü rur bcl dü lmdb aturffcn«bn Alt dcr Hilfc in b+
rorörn L.b.nehe.n, nldrt ebcranßcrdcrn bcl ör hufcnden Hillc
arn Lcücmurbrlrl ffirch an ctfaccan.

Bcl &r Hllia ar Wdtcrltlhrung dcr Haushalts (Sd. 17 Cod+Nr.
25r/fq Cnd ffihl dL Empffngcr von LcHurucn nech s 70 rb
erch nrch § 71 BSHG lrcharrvGbcn. ln dcn Ftllcn, ln dcncn
ncbür od.r dltt dcr WGaia?tuhrury dc Hattghelb clnc kurzfrldgs
rndcnrclügc Untcrürirpurp mlndaptuigc Fhuchaltrngstrülgr
crfütc, gpllcn di!!. Mindcrrthrigctt niirt rb vom Jugcndenrt lm
Rahnrn &r Hilh a.r Eräctrung (§§ 33 bb 35 KrHG)
unbqcbrachtc Mindcrlähti{rc, dac in dcr Jugpndhlltcd!ütük
naclznwiscn uarcq sondcrn ab Empfätpr von Sodelhllfia.

Ihr0bcr hinaus gcltcn dic Aus0hrungen an dGn clnzclmn Hllt+
ficn h dcn Eräutcrungcn anr Sürür{ik d.r Auag[bGn und dcr
Eim$mcn dcr Sozhlhilfc inrprmäß eucür ltlr dc Empffngr-
strü.ük

Wciteru Angebcn bei der Hilfc zum Lcbensunter-
hrlt
Oir Angebcn Cnd nur bd Garlhrung leufGndGr l-cieürryen rb
Hiltc arn L$qrunbrtnlt at machcn.

lleuptutrechc dcr Hilfcgcwährung
Hb H lcurlb dlr An5ß ftr dm üt n F.ll dcr Gcuillrrurp von
hnlbndcr Hilfc ann Lcbasuilcrtnlt rn dcn Hauslnlt zu rmrlddä.
AnOcn rm Ocr Anhß in trufc &s Jrtms, so iC db nctr Urectr
fttlhdcns lm rüHcn Bcrbhüfhrat ylnnGdcn, sofGrn.dL HlltG
Yurltügcl0hilwfid.

Er drrf nur olno Urrechc, rlh sog:mnnb lhupfuiucfrc, mrrldcrt
wlrdcn. Bcl VorlaGgcn mCr]!r!r UrlacrE r bt dahGr bclm AusfO[Gn
rhc Ettrcbnngsyordrucks rir: Arryehl an ücftcn. DL Ang$a.üt
Cnc gnudcsanhalt! Protung (lcr Situüon lm Elrzcthllc vonu. Bcl
Valcgcn mchrctcr glclcfrgcrrJictrügor Ultrchqr rlnd lUgsrdc
GicictrEpunlte at beachten:

- t)ü Urlehc tOr dlc N@c rrGs Hrtrhdbrrontmö solltc
gr!ßcr! Bcrhfirry bGig.rni..n lsd.n rlc dan Urdpn
f1r dir Nd.gp &r Heu:heltnrpctr0dgon.

- Bd Vorllcgpn dnü 'Url chnkltt' H dlc Unrctr lr
apücn, dic unmlttclbrr anr lnrnrpnrchmhrnc ron Hilh arn
lrbcmunbdri gpf0hrt hd, .om[ ltlr dcn betcffcnrlen FCI
r*Jil ritr dcr unhr gnnenntcn Rcgolungcn arüifll.

ttlCru! Utr cfian kOnngr hrbc.on&rrvorllcgrn:
- h clrn MCtpGrldürtra/Gtrlt bC unbnchlGd[ctrcr Nügr

rhrciurhcn Püronrn,
- b.l chcr Ehz*orut - rrttycdcr gldcluciüg odcr ln zcfllcls

,üblg3 (Url.ctunre).

- r32 -



/ 1! -'i ':lr .t:r'/+ t1

Zu "Knnkhcit'
Dlcc l(lüagodc tilll drnn an,

- wem dch fi Ehliunrnm ü. H.n h.ltr lnfolgc Knnlthclt
odcr Bchlndcrury tb Erürsr (Hrulhdbvotrturd) od.r
clnce rndrtn Hlrlrüllrgüülgcn wnnlndat H, z.B. brlm
Üb.qgrng rur Enyrrbdnhnmcn (LotrnlbrErt{ury) euf
XnntglftO od.r b.l VrlngguU (b Trüelclnmfrngl
(2.8. obrlll]lg vor VolEcürügßcl .uf TCts ürtlg|clt), oÖr

- rünrtru.gpn ](llrnklrlodcrBehhÖrurp gülch Elnlsnrrn
czaf rutdan lann.

Nlctt dh. Utltchc, .müm' ,tcltrlo.fgl(cf lbgt lrr, rvcnn rln
Atü.bucfi.nd.r tiulgut chGr bdrmtül l(rrnlöct odt
A*mOrrung ScmfrfCcmn ilt, Cn AtüclrtlüClalt rufaF
nCma.

Zu "Tod dcr Ernähnrr'
Dls Sdl:drl ülfit nhfil al. Hxr rhr ]le.:hrlt bcrcltr ror
dcm Tod dr Eriltrsrer.ndütn Gdlndsn hulbnÖ Lcmmgcn
dcr Hllir an lärmbd:lt h Anrprucfi gpmmmcn ffi.

Zu "Audtll dcr Ernlhnn"
H.largdrorrxr
- Fs[pf:cnatrbEmftrgr,
- Ehtc*rcldtngnn,

- Fllh, h dm.n (lr EmJtru rdnm Ehcpertrrr odcr rdm
Frnlllcvrrhmhl,

- §rdgc F&, h drsr ch dcr mohntr Femllicnml§llcdcr
Yom Erilhrüg*ünlhDGn.

Zu "Unwiilschrftlichcr Vcrtelbn'
'Unrllbilüclr Vlffin'lt sh Vqiltan, dr CrEr vsmmt-
ügm U,tbclrltud.c h BGa{ üf (fr Llbüaflg.llt h b}
rondmrn fimr uddmplct( r ror *m srctrmOrnrcncr,
dnnbrr otlcr lbftpül uorafrgr Vqtnudr thr ar Vcrltlgutrg
*h.nd.n ilha (2.8. lU d. B..chrmne von Allohol öttdr
R.u.crreüU.

Er llcgi rho nr üilr va, urn dr Ehlorrnqr- und Vcr-
mög.n hg. tb Sdnmcmpfftrrr bcl zu*nlßgr Vr-
- hullrÖ L.lüng.n dtrr tlef$flcfilvralcttrury rufgrund

cktl Pgruür.fillar (d.. Ff[c gahonn an'lCrnldrcf
oÖrTod dG3 E rüng:').

Zum Ennrtrrlnlmmrr gJrolrn Ehrcnü u nlchbrlbdndlgcr
tubclt toü,L rt.r [ld- und Fontuulilrctrfl, Ganlücbrülrb und
!.lb.tlndlg[ Art I tn Slnil d.r §§ 3 und 4 dcr V*odnury an §
76 BSHG.

Zu'§onstlgc Unlchcr ,

Sonrügc Uneclrn lcgur nur ün ru, umr Cnc dcr vodCrgrd
gütrrril.n tPd.ü.n Umhon nlclü aüifll. Ab rondgc Unrchcn
l«önncn ln Bclncfü horrnar:
- urznr*hcnÖ odü lbttmÖ Uil;trlrlcEtrngcn Cncr

Unbdrlaupnhftbn,1d0.fi defl (h glc fiLd.mn odcr
gdlnrü*cndcn Ehcgilbn ((h. Flüc dnd dcr Unechc
' ufldc Enffiaarürn),

flgurp üü$ln IU nlcltar |trrpruomnm ym Sdillfi
grrchil he.
Unnlrbffilclrr Vlffin Ir$ dctf uor bcl
lntolg..tüf, Xmgury. ln drü FIm ld'ArÖrlbhtglcf
rnalaqan.

Zu'Arbcitrlorlglcif'
Hlsunbr g.lt0nn * F&, h drilt (lrr Huhrlhrotünd oÖr
Herlrlmtr[ür * Atcbnchnö bclm ftürlbrlrt g.ildf
.lnd urd h.lßnö frufrn ör Hllf. arn Lröcnruilrdrl h
Anryndr rarrrq.toz.B.
- BdrlrrmArü.Llaxrg.ldoÖr{rlf.,
- Prurq dc crürrb od.t firrt nlclt lm BrlE dnr

Aöüpb rm, ü rlncn ArüdtrpE rttdLn,
- Pcuur, 0.idr ndr Sl.fmg d!. Arülgtc rf Hülranm

L!ö.ürlbril ]ü{tb gsr*rt ]$an.

Zu 'Unzurrichcndc Vcrrichcrung3- od.l Vrror-
gungnmprllchc'
Alr Vrdclrnrpr ffil VirorgtngJradrpm hmnrn h 8o
trmhl:

- t-ritmrndr gxäGftrt Unl*, Rrü.F irnd Hrndrrbr-
YUdc$.rurf .ü,L Alrlhll!! ror hnü|tu
(Vrdcmfntlü1 llllhrrrrrnhr md WrLcnnnbn), dr
rcütrßIdr RrnEr urgm Emilül d.r Brrufrunflhlglrcl,

lrhürrgrn ndrd.n llc,
Rltn er b*lculcfrc Albllclclsung,
Rcnbn er Ptfn[srlctrruO.

Lrmrp n dr gf,älctä odü pridür Knnlcnvsrlclt+
tung G drm FIrn lt1(rmtffi rutgrbrt),
m*dspeO oör {lltr (dcc FS g.lt0nn dtAtffiblflcfl,.
Urilgdrlarocdrtß oArf qrfecUmg.n rdr &m Uilü-
mrpncn*grt (ffigc Fü. gcrorur ar 'ronrüge
Un*H odr'Affil &s ernmss),
print Utttmfrutpcn (ffib'tomüga Undrcn'
odrr'Arrfrl dr Enffi bcl SAlangcn),

Zu'Umunichcndo Emurürclnkomr4en"
- mardümÖ Ehlülb .ll lopft.hilmogpn'ror0 er

Vün..üng md Vrryrcfüq,
- Aüürgg*r.

Angcruchncücr bu. in Anrpruch grnommcm.
Einkommcn
Hhr tlnd lanllr rmildlo.tn Hü.ht vslommmdcn Elnlonfb
enapcüen, dc h d. Ectrcfinutp drr hulbndcn Hllf. am
Lrbcmrfigftrt *tb@ogsn .llrd. Unbr dcn 'Ldrturprn rlcr
giüdtcn UnlbF und Rcnhrvurlclrrulp, Hendwülcr-
rütictrüune. Ansürflb fif hndtrfilc lhq.üdr B.lhllftn und
t]bügJrg:e*lü rq|gbüt. pgrtongr eur öftllillchcn l(nür
rhd ar «bn'Son:frur Ehlfftrn'an zrilcn. ln dcr Rcgnl u'udcn
rnCüar Artün rur Elnlonfttn frug.b.n r5.
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Fachserie 1 3: Sozialleistungen
Rcihe l: Vcrslchertc in dcr Krankcn- und Renten-
vcrricherung
Dic Mikrozensus- Ergebnisse über den KrankenvcrsicherungsschuE und
übar Altorsvoisorge in der gesetzlichen Rentenvcrsicherung werden in
jährlichen Berichten dargestcllt. Die Angaben zur Krankcnversiche-
rung bczichen sich auf dic Wohnbevölkerung nach dor Beteiligung am
Erwcödcben, dcr Art der Krankcnktsse/-versicherung des Versiche-
rungsschutzes. Wcitcre Untertoilungen orfolgcn u.a. nach Geschlecht
Altdlgruppon. Stellung im Beruf und monatlichem Nettoeinkommcn.
Die Tabcllcn zur Altersvorsorge enthalten Daten über michtmitgliedor
und Beitragszahler nach der Beteiligung am Erwcrbslebcn; gegliedert
nach Gcschlccht Altcrsgruppen, Stellung im Beruf, Art der gesetzlichen
Rentenvcrsicherung und Versicherungwerhältnis. Einige Eckdaton sind
im langrfristigen Verglcich nachgoriesen.

Reihc 2: Sozialhilfe
Die Jahresbcrichte bringcn Angabon über den Sozialhilfeaufwand
(Ausgabcn/Einnrhmen) und über Sozialhilfeempfänger in ländenreiser
Gliederung. Nachgcwiasc4 werden Hilfearten sowio Hilfen !ußerhalb und
innerhalb von Einrichtungbn. Dabei werden die Empfängcr von Sozial-
hilfe u.a. nach Hilfearten, Geschlecht, Altersgruppen und Ausländcr-
cigenschaft sowie Empfänger laufender Hilfc zum Lebcnsunteräalt auch
nach Hauptursache der Hilfcgewährung und nach dor Art weiter€r Ein-
künfte aufgcglicdert.
Rolho 2.S.1: Sozlrlhilfc in don neuon Bund..länd.rn
Die in diesem Sondcrheft dargestellten Ergebnisse über die Ausgaben
und Einnahmcn der Sozialhilfe sowie über die Sozialhilfeempfänger in
den nousn Bundesländern im zweiten Halbjahr 199O dokumentier€n u.a.
Zahl und Struktur dcr Hilfeempfängcr in eincrn Zoitraum unmittclbar nach
Einfährung dcs Sozialhilfegcsüqr. lm Vordcrgrund steh.n daboi die
Empfänger ron laufendcr Hilfe zum Lebensunt€rhalt. Außerdem wcrden
im Anhang Grunddlten über die enst6, zum Stichtag 30. 9. 199O, durch-
gdührte Erhebung nachgewiesen.

Rcihc 3: Kricgsopferfllrsorgc
ln jährlicher Erccheinungsfolgc bcrichtet diese Reihe über die Aus-
gabcn und Einnahmcn sowie über die Empfänger laufender und di€ Fälle
einmaliger Leistungen in länderweiser Gliederung. Dcr Nachweis erfolgrt
nach Hilfcarten sowic nach Empfängergruppen (Bcschädigte und Hinter-
blicben. sowie Sonderfürsorgeberechtigte).

Rcihe 4: Wohngcld
Die Ergcbnisse d.r Wohngeldstatistik werden wegen d€r unter-
schicdlichen rvohngeldrechtlichen Vorschriften für das frühere Bundcs-
gebict und dic neuen Länder und Berlin-Ost ab dcm Bcrichtsiahr 1991
jä h rl ic h wic folgt veröffentlicht:
4: Wohngold lm fillhoron Bund..e.bi.t
l.S.l: Wohng.ld in d.n nouon Llndotn und Borlln-Ort.
Dic V€röffcntlichungen enthalten jevveils Angrben zum spitz berech-
neten und pauschaliertcn Wohngeld und lie{em detaillierte Datcfl über
die Anzahl und Struktur der Wohngcldcmpfängcr sowie deren
Wohnkosten, Wohnverhältnisse und Wohngeldanspräche.

Rcihc 5: Schwcrbchindcrte und Rehabilitationc-
maßnahmcn
5.t: Schworbohlndcrt.
Dic Veröffcntlichung - Emchcinungsfolge alle zwei Ja hre - cnthäh in
ländenveiser Glicdcrung Daten über die von dcn Versorgungsämtern als
Schwerbehindcrte ancrlonnten Personen, d.h. bci denen ein Grad der
Bchindcrung rron 50 und mchr f6stg6tellt worden ist. Nachgcwiesen
wcrdcn die Schwcrbehinderten nach Geschlecht, Altorsgruppcn, Staats-
angehörigkeit, Grad der Behinderung, Art und Ursache der Behinderung
sowie nach Mehrfachbehindcrung.
5.2: Rrhebllitrtaontm.ßn.hm.n
Der J!hrcabericht cnthält Angabcn über die von den gesetzlichen
T6gern dcrRehabilitltion im B€richtsjahrdurchgcführten medizinischen
und beruffördemden Rehabilitationsmaßnahmcn sowie dic Maß-
nahmen zur sozialen Eingliederung. Dabei wird u.a. nach Art, Daucr und
Ergobnis dcr Maßnahmc differcnzicrL Außerdem finden sich Angaben
über die Rchabilitandcn u.a. in dcr Gliederung nach Gcschlecht Alters-
gruppon, Stellung im Bcruf sowic Art und Ursache der Behinderung.

Reihc 6: Jugcndhllfc
Die Ergcbnisse der Jugcndhilfcstatistik worden ab dcm Bedchtsiahr
1991 wic folgt veröflentlicht:
6.1. I : lnütltutlon.ll. B.r.tung, Einzolbotrcuung und rozielpäde-
gogirchr Femilicnhillc
Der jährliche Bericht cnthält Angaben über die iungcn Menschen, bei
denen einc Ezichungsberatung abgeschlossen wurde, die durch eincn
Betreuungshelfer oder Eaichungsboistand unterstätzt wordcn und dic an
Maßnahmen der sozialen Gruppenarbcit teilnehmen sowie über die
Familien, denen sozialpädagogische Familienhilfe gewährt wird. Darüber
hinaus werden lnformationcn über die Hilfegcwährung selbst, z.B. über
den Anlaß und die Dauor. bcroitgGtellt.

6.1.2: Erzlohorl.chc Hilfon .ußcrh.lb d.. Elt.rnh.u.aa
Mit dicser Vcröffontlichung wordon iährlich Strukurdltrn ü'bcr die ncu
bcgonnencn und abgeschlosscnen Hilfen zur Eziehung außcrhalb dcs
Eltemhauses, nämlich Ezichung in ciner Tagecgruppq Vollzcitpflcgc.
Hcimeziehung und intensiw sozialpädagogische Einzelbctrcuung,
sowie über dcn bctroffcncn Personcnkrcis zur Vcrfügung gestellt, Sie
enthält auch fongcschriebenc Bcstandsdaton zum Jahrescnde.

6.1.3: Adoptlon.n und .on.tlg. Hilf.n
Neben detaillierten Angaben zu den Adoptionon und Eclsehlen zur
Adoptionwermittlung werden in dieccr Reihc auch die jährlichcn Ergeb-
nisse über die fflegschaften, Vormundschaftcn. Beistandschaftcn und
Vatorschaftsf€ststellungen, dic Sorgerechtsmrßnahmen und die
Pfl cgcerlaubnis nachgewiesen.

6.1.4: Erziohcrlrcho Hilfcn .uß.rh.lb d.. Elt mh.u... .m
t.r.t99t
Alle fünf Jahre, zuletrt am 1.1.1991, wird einc Bestandscrhcbung
über dic Hilfcn zur Eziehung außcrhalb des Elternhauses durchgcführt,
deren Ergcbnissc in dioser Roihe dargostollt wordcn. Dic Berichtsinhaltc
stimm€n mit den€n der Reihe 6.1.2 weitgehend übercin.

6.2: M.ßn.hm.n d.r Jug.nderbolt lm Rrhmon dor Jugondhllfo
Dieser in vier!ährigen Abständen crschcincnde Bericht .nthält Angrben
über die non dcn öffentlichcn und freicn Trlgem dcr Jugendhilfe durch-
gsführton Maßnahmen der Jugendarbcit im Bereich dcr Kindcr- und
Jugendcrholung, der internationalen Jugcndrö6it dcr Jugcndbildungs-
aöeit und der Fortbildungsmaßnahmcn dcr Mitaöoitrr in dcr Jugend-
arbeit. Nachgewiesen wird u.a. dicZahldcrMaßnahmen und derTeilneh-
mec die Maßnahmen yyordan nach Daucr und Tr5gerschaft gogliodert.

6.3: Einrichtungon und ütlg. P.r.on.n ln dor Jugondhllfo
Dicso V€röffentlichung berichtet alle vierJahrc über Einrichtungon der
Jugendhilfe und- soweit möglich- die in ihncnvcrfügbarcn Plätcsowic
übcr dort tätigr Pcrsonen. Dabci wird gcgli€dart nach Trägerschaft und
Art d€r Einrichtung, sowie nach Altcr, Austrildungsabschluß, Stcllung im
Bcruf und Aöcitsbercich der in der Jugendhilfe tätigen Personon.

C.S.l: Einrichtung.n und tltle. P.rton.n ln dor Jugondhllf. t99l
an d.n ncu.n Ltndorn und Barlln-O3t
ln diesem Sonderheft sind die Ergcbnisse übcr die Einrichtungen der
Jugendhilfe und dcrcn Pcrsonal in dcn neuen Ländem und Bcrlin-Ost
dargcatcllt. Sie ergänzen die Datcn der Erhebung 1990 im frähcren
Bundesgcbiel Die Barichtsinhalt€ stimmcn mit dcncn dcr Reihc 6.3 wcit-
gehend übcrein.

Rcihc S: Sondcrbeiträgc
ln unrcgelmäßigcr Folgc w€rdcn Drton aus Sondcrcrhebungcn dcr
Sozialhilfc, dcr Kricgsopfcrf ürsorge u nd der Jugendhilfc veröffcntlicht

S. 5: Hllfo zur Pflogo llovombor 1977
ln diescm Sondeöeitrag wurde ticfgcglicdcrtcs Zahlcnmrterial übcr die
gcsundhcitlichcn und sozialcn Vorhältnissc dcr Pflegcbedürftigen, ihre
Einkommcnslagc sowic dic Höhe und Zusammensetzung der Aufwcn-
dungen für Hilfe zur mege vcröffentlicht.

S, 6: Laufcndr Lci3tung.n d.r Hilt zum Lobonrunt.rh.lt
S.pt.mbcr lgtl
ln dieser Zusatzstrtistik wurdcn über dir in der jährlichcn Statistik ermit-
tehen Grunddatcn hinaus zusäEliche Erkenntnisse übcr die Struktur des
Emffingcrkrcises der Hilfelcistungen und über die Art dü Hif.lci-
stungcn gewonnen.

S. 7: Einmellgo Loistungon dor Hilfe zum Lobonrunt.rh.lt
S.pt.mbcr l9tl blr Aueurt 1982
Dies€ ZusaEstati.tik crbrachtc Erkenntnisce übcr dic Struktur des
Empfängerkeiscc und über die Art der Hilfeleistungcn. lm Vordcrgrund
stehen dabei lnformltionon über die Zusammcn8atzung dcr Krciscs der
Hilfccmpfänger nach bostimmtcn Pcrsonengruppen, spezicll übcr Aus-
länder und Asylbegchrende.

STATISTISCHES BUNDESAMT
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Veröffentlichungon und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 1 1 52, 7 2125 Kusterdingen, erhältlich.
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